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DIE ÄMTER DER STADT ST. GALLEN

Einleitung
Nach dem Einfall der Franzosen und der Besetzung der Eidgenossenschaft und der Stadt St. Ga llen

1798, beriet am 19. Mai 1798 ein "Engeres Comite" über "die Natur und Beschaffenheit " der

öffentlichen Ämter und Stiftungen. Der Sekretär , d.h. der Stadtschreiber, und der Spitalherr erhielten

den Auftrag, über die Errichtung der Ämter und Stiftungen der Stadt St. Gallen und des Spitals "alles

möglich e nachzu schlagen und von dem Vorgefundenen einst einen Rapport abzustatten".1 Diese

"Aufsätze" lagen im Juni 1798 vor und wurden ins Allgemeine Protokoll für die verschiedenen

Kommissione n eingetragen.? Sie wurden für die folgenden Be schreibungen der Ämter als

Hauptquelle benützt.

Stadtarzt und Ratsherr Bernhard Wartmann (1739-1815) beschreibt in seiner Statistik der Stadt SI.

Gallen u.a. auch die Ämter ausführl ich; ergänzende Hinweise stammen denn auch aus Wartmann s

Statistik. (Auf andere, weniger bedeutende Quellen wird an den betreffenden Stellen hingewiesen.)

Ernst Ehrenzeller widmet in seiner "Geschichte der Stadt St . Gallen" (1988) den Ämtern und

Amtsleuten die Seiten 241 und 242, und Kurt Buchmann behandelt in seinem 1945 erschienenen

Buch "Sankt Gallen als helfende Vaterstadt, Die bürgerlichen Wohl fahrt seinrichtungen und ihre

Geschichte" im ersten Abschnitt "Die Entstehun g der städtischen Fürsorgeeinrichtungen" und darin

einzelne diesbezügliche Ämter (S. 1-7).3

Von ein ze lnen Ämtern (Sc haffneramt im Rheinta l, Umgelderamt, Kornamt, Prestenam t,

Schaffneramt im Thurgau, Bindamt) liegen auch noch Akten im Neuen Stadtarchiv." Für ihre

Auffindung können die folgenden Verzeichnisse beigezogen werden:

Verz. 19, 1 Realregis ter für das neue Archiv oder Realregister für die abgeschlossen e

Archivabteilung für die Periode vom Jahr 1798 bis 1831

Realregister für das Archiv, 1798-1831

Nominalregister zu den Verz. 19, 1 und 19, 2

Archivregister , Urbar oder Verzeichnis, Altes Archivbuch und Nominalregis te r

des Archivs der Ortsbürgergemeinde , 1831-1832 [1857/59]

B ürgerrats-Archivregister. Seckelamt und Wälder

Register zum Planarchiv

Inhaltsverzeichnisse zu den Verz. 20, 1 bis 20, 7

Hochbaupläne , Verzeichnis

Waisenh aus-Neubau St. Gallen, Verzeichnis der Pläne.

1

2

3

4

Kommissionen-Protokoll, S. 112, S. 160.

Kommissionen-Protokoll, S. 160- l78.

Vgl. dazu Schweizerisc hes Idiotikon, Wörterbuch der schweize rdeutschen Sprache, Frauenfeld 1881, erster

Band, Beschreibung 1761. S. 23.

Vgl. Archivführer, S. 56-72.
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Im Realregister (Verz. 19, I ) steht folgende "Vorbemerkung": "Im Jahre 1858 wurde das bisherige

Archivlokal des Gemeinderates auf der südöstlichen Seite des Rathauses an den Verwaltungsrat

[Bürgerrat] der Genossenschaft [Ort sbürgergemeinde] abgetreten und dagegen das dafür

eingetauschte Lokal im nord westlichen Turm des Rathau ses vom Gemeinderat bezogen . - Bei

diesem Anlasse wurden, um für das ältere und neuere Archiv nötigen Raum zu gewinnen, die Akten

des im Jahr 1831 durch Herrn Archi var Wegelin bereinigten und abgeschlo ssenen separaten

Archives für die Periode von 1798 bis 1831, die bisher in zwei Repo sitori en und in 41 Trucken

loziert waren , mehr zusammengedrängt und in die Trucken No. I bis No. XVI untergebracht. - Da

sich dabei zugleich ergab , dass bei der Erfüllung dieser Archiv-Bereinigung und Registratur vom

Jahr 1831 noch eine grosse Zahl dieser Periode zugehöriger Akten , namentlich die eingegangenen

Missiven , Vogteire chnungen usw. aufzunehmen unterlassen worden war, so wurden diese Akten

ebenfall s gesammelt und zum vollständigen Abschlusse diesem Archiv einverleibt. Dieselben finden

sich nun in den Trucken No. XVII bis und mit No. L eingereiht. - In Folge dieser Veränderungen

wurden sämtliche älteren Akten an der Stelle der bisherigen nicht mehr gültigen Nummern von

schwarz er Tinte mit den neuen Nummern von roter Tinte bezeichnet und solches in gleicher Weise

bei den Archivregistern vorgemerkt."

Die im "Realregister für die abgeschlossene Archivabteilung für die Periode vom Jahr 1798 bis

1831" verzeichneten Archivalien wurden "bei Ausscheidung der Bürger- und Einwohnergemeinde

(1832) an die letztere abgeliefert". Dort wurde der durch Regi ster erschlossene Bestand

auseinandergerissen und in eine Art "Pertinenz -Systern" gebra cht ; zu diesem Zweck entfernte man

viele Signaturen durch Wegschneiden und lochte die schönsten Akten stücke, wohl um sie in

Ordnern versorgen zu können !

Durch einen Beschluss des Stadtrates vom 26. April 1910 kamen dann diese Archivalien aus der

Zeit von 1798 bis 1831 zusammen mit noch anderen Urkunden, Akten und Büchern wieder ins

Stadtarchiv zurück, in die damals neue "Vadiana'' . 1977 wurde versucht, diesen Bestand aufgrund

des oben erwähnten Registers zu rekonstruieren, wobei leider festgestell t werden musste , dass

allerhand fehlt. Es ist zu hoffen, dass einiges davon gelegentlich noch zum Vorschein kommt l>

Das "Verzeichnis aller Rechnungen und Schriften , welche, in Bänden oder Heften befindlich, sich in

dem obersten Archiv-Ge wölbe auf dem Stadttor vorfinden" bzw. "Verzeichnis der Rechnungen und

Schriften verschiedener Ämter im Ämterarchiv auf dem Stadttor" (Verz . 11,1) wurde 1832

"verzeichnet und rangiert " und zwar offensichtlich bis und mit "XVII Stadteinzi eheramt" (S. 1-123).

Dieser Teil des Verzeichnisses stammt vom nachmaligen Stiftsarchivar (1834) Carl Wegelin (1803­

1856).

5 Stadtrat St. Gallen , Beschlu ss vom 26. April 1910; Gemein dearchiv ; Aktenhinau sgabe an die Ortsgemeinde.

mit Beilage vom 31. August 1910.
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Später wurde das Verzeichnis weitergeführt, in dem folgende weitere Abteilungen dem Ämterarchiv

beigeordnet wurden:

XVIll Ersparniskasse

XIX Knabenschulkasse

XX Neu-Schulhausbau am Brühl

XXI Arbeitskommissionskasse

XXII Bibliothekskasse

XXIII Bürgleramt

XXIV Spitalamt

XXV Forstamt

XXVI Bodenkommission, Gemeindsbodenteile

XXVII Schützengesellschaft St. Gallen

XXVIII Museumskasse

XXIX Zweiganstalt Dreilinden

XXX Allgemeines

XXXI Spital-Bauamt.

(Es scheint, dass diesem Archivbestand alles das zugeschlagen wurde, was man anderswo nicht

einzuordnen wusste.)

Im Kommissionen-Protokoll sind ausser den bereits erwähnten noch folgende Ämter beschrieben:

Spital, S. 160-163

Herrschaft Bürglen, S. 171-172

Stadtkasse, S. 174

Leinwandkasse, S. 174-175.

Zitate, Quellen und Literatur, Abkürzungen

Zitate aus den handschriftlichen Quellen sind wortgetreu wiedergegeben, Rechtschreibung , Gross­

und Kleinschreibung sowie Zeichensetzung jedoch in der Regel dem heutigen Gebrauch angeglichen.

Stellen aus gedruckten Quellen hingegen wurden buchstabengetreu wieder abgedruckt.

Amtsbericht, 1839-1841 Berichterstattung über Verhältnisse und Leistungen des Städtischen

Verwaltungswesens in St. Gallen während der Amtsdauer vom I.

Juli 1839 bis Ende Juni 1841, St. Gallen 1841.

Amtsbericht, 1841-1855 Beri chterstattung über die Verhältnisse und Leistungen des

Städtischen Verwaltung swesens in St. Gallen während der

Am tsdauer des Verwaltungsrathes vom 1. J uli 1853 ,

beziehung sweise vom 1. Juli 1841 an bis April 1855, Ferner

Gutachten de s Verw altungs rathes üb er di e in der

Genossenversammlung vom 23. April 1854 gestellten Anträge



Amtsbericht , 1855-1860

Amtsbericht, 1861-1869

Archivfiihrer

Beschreibung 1761

Chart. Sang. III, Nr. oder S.

Idiotikon I, Sp.

Kommissionen- Protokoll

Vom Heiliggeist-Spital

Wartmann, Statistik

f.

S.

Bd.

Tr.

KBSG

StadtASG
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bezüglich auf größere Nutznießung aus dem Genossengut, SI.

Gallen 1855.

Amtsbericht des Verwaltungsraths der Stadt SI. Gallen über die

Jahre 1855-60, SI. Gallen 1860.

Amtsbericht des Verwaltungsrathes der Stadt St. Gallen über die

Jahre 1861-69, SI. Gallen 1869.

Archivfiihrer, bearb. von Ernst Ziegler, SI. Gallen 1979 (Stadtarchiv

(Vadiana) SI. Gallen).

Genaue nach der Natur entworffene Abbildung, auch kurze

Beschreibung der Stadt SI. Gallen und Dero zugehörigen Schloß

und Herrschaft Bürglen, Zürich und SI. Gallen 1761.

Chartularium Sangallense, bearb. von Otto P. Clavadetscher, Bde.

III-VII, 1000-1361, SI. Gallen 1983-1993.

Schweizerisches Idiotikon, Wörterbuch der schweizerdeutschen

Sprache, 1.-14. Band, Frauenfeld 1881 ff.

Stadt SI. Gallen, Gemeinderat, Allgemeines Protokoll für die

verschiedenen Kommissionen, 27. März - 16. Juni 1798.

Vom Heiliggeisr-Spital zum Bürgerspital, Bernhard Wartmann:

Spital , Seelhaus, Prestenhaus, Siechenhaus, Zucht- und

Waisenhaus, bearb . von Ernst Ziegler, mit Beiträgen von Stefan

Sonderegger, Marcel Mayer, Astrid Haller-Vogel, Georg Müller,

Willi Keller, SI. Gallen 1995.

Wartmann, Bernhard: Geschichte der Stadt SI. Gallen, zweiter Teil,

Statistik, Manuskript in der Kantonsbibliothek (Vadiana) SI. Gallen,

Band S 137a.

folio, Blatt

Seite

Band

Trucke

Kantonsbibliothek (Vadiana) SI. Gallen

Stadtarchiv (Vadiana) St. Gallen
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I SCHAFFNERAMT IM RHEINTAL

Die dem Schaffneram t gehörige n Höfe und Güter im Rheintal und Thurgau geh örten früher den

Klosterfrauen von St. Katharinen in St . Gallen. f

1228 : Abt Konrad von Bussnan g überträgt der Frauenkongrega tion in St. Gallen den ihr von

Berthold Cocus und Ulrich Blarer geschenkten Hof am Irabach und nimmt sie in seine n

Schu tz."

1376: Priorin und Konvent werden Bürgerinnen .

1594: Die Stadt kau ft das Klo ster St. Katharinen samt allen Gü tern für 24'000 Gulden mit

Bewilligung der vier Schirmorte Zürich, Luzern, Schwyz und Glarus , des Bischofs von

Konstanz und des Abts von St. Gallen.

1598: Das Kloster wird zu einem Gymnasium eingerichtet.

Aus diesem Schaffneramt wurden die Geistlichen und Schullehrer zum Teil mit Wein besolde t. Der

Wein dieses Amtes wurde wesentlich für den Gebrauch der Bürgerscha ft bes timmt, die das Rech t

hatte, diesen zu gemässigten Preisen von diesem Amt zu beziehen.f

1683: Das St. Katharinen-Schaffnerarnt wird geteilt in die Verwaltung der Güter , welche in des

Gotteshauses von St. Gallen Land en und im Thurgau liege n sowie in jene der Gü ter im

Rheintal.?

Im Amtsbericht der Jahre 1839 bis 1841 steht über das Schaffneramt : "Die Verwaltung der

Liegenschaften und Reblehen im Rhe inthal und Thurgau besorgten früh er zwei Verwalter oder

Schaffner , bis 1834 beide Verwaltungen in ein e vereini gt wurden . - Der Verwa lte r des

Schaffneramtes beaufsi chtigt dessen Liegen schaften und Reblehen und wac ht über Erfüllung der

durch besondere Pachtverträge festge setzten Obliegenheiten der Pächter und Lehenleute; er sorgt

dafür, daß die verpachteten Liegenschaften, Güter und Reben in gutem Zustand erhal ten und auf

möglichst einträg liche Weise für des Amte s Nutzen bearbe itet werden. Ebenso ist seine r Aufsic ht

der richtige Eingang des jährlichen Weinertrages und der Lehenzinse, die meistens auch in Wein

entrichtet werden (was zusammen jährlich sich auf ein Quantum von 800 bis 1000 Eimer beläu ft),

dessen zweckmäßige Lagerun g und Besorgung unter stellt , gleichwie die möglichst vor theilhafte

Entäußerung des Weinvorrathes dur ch Verkauf an Pri vate od er durch die Wirthschaft des

Schaffneramtes. Auf bezeichne te Art wird der jährliche Zuwachs in der Regel kon sumi rt und das

Weinlager beschränkt sich fast immer auf 1200 bis 1400 Eimer. Ferner besorgt der Verw alte r des

6

7

8

9

Kommissionen-Protokoll . S. 169.
Vgl. Wartmann, Statistik, S. 92- t 18.

Chart. Sang. 1Il, Nr. 1152.

Kommissionen-Protokoll, S. 169-170.

Auszüge aus handschrif tlichen Chroniken und aus den Rathsprotokollen der Stadt und Republik SI. Gallen,
Vom Jahr 155 1 bis und mit dem Jahr 1750, ausgez.. zusammengesl. und hg. von Kaspar Wild, SI. Gallen
1847, S. 183-184.
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Schaffneramtes den Einzug der Zehenten an Wein und Früchten, sammt Grund- und Fruchtzinsen,

und behändigt den Vorschlag des Amtes an das Seckelamt. Zu Besorgung der Kellergeschäfte und

des Weintransports sind ein Unterschaffner und ein Küfer angeste llt." 10

Im Amtsbericht von 1841 bis 1855 konnte man dann lesen: "Seit unserer Berichterstattung von 1841

hat die damals berührte Vereinigung des Schaffneramts und des Prestenamts mit dem Spitalamt nun

gänzlich stattgefunden und deren Fortbestand als besondere Pflegschaften aufgehört."11

Im Verzeichnis von 1832/33 (Verz . 8) steht: "Das Rheintalische Schaffneramt enthält von No . 1 bis

18 Inventarien, Güterbeschreibungen und Schriften, die einzelne Verwaltungszweige dieses Amtes

betreffen. Von No . 19 an folgen die Zins - oder Schuldbücher und die Jahresrechnungen der

Schaffner und Obergömmler l- etc ., welche sämtlich nach den einzelnen Jahrgängen parallel

miteinander fortlaufen, so nämlich, dass bei jedem einzelnen Jahrgang die verschiedenen in den

selben einschlagenden Schriften jedesmal zusammengestellt sind."

In den Rechnungen des Schaffneramtes im Rheintal sind auch die thurgauischen Besitzungen des

ehemaligen Klosters Sr. Katharinen enthalten, weil die Trennung in ein thurgauisches und

rheintalisches Schaffneramt erst 1683 erfolgte .

Verzeichnis aller dem Schaffneramt im Rheintal zugehörigen Urkunden und Dokumente die im

Ämterarchiv oben auf dem Stadttor aufbewahrt werden, neu verfertigt von Carl Wegelin, derzeit

Schulratsaktuar, von Mitte Wintermonat 1832 bis Ende Januar 1833. Signatur: Verz . 8.

Altes Stadtarchiv

Auszüge aus den alten Büchern [ ], St. Katharinen, 1534-1591 , Band 8.

Rechnungen des Schaffneramtes [ ], 1688-1735, Band 22.

Rechnungen des Schaffneramtes [ ],1736-1798, Band 23.

Zinsbücher des Klosters St. Katharinen, 1482-1585, Bände 482-494.

Inventarium über die Sr. Katharinen-Gefälle, 1622, Band 495 .

Lehenbücher, 1740-1768 , Bände 501a-50lh.

Inventarium oder Verzeichnis der Eigenhöfe, Erblehen [.. .], Band 504.

Urkunden und Akten

Vgl. das erwähnte Verzeichnis von 1832/33 (Verz. 8): 1362-1850.

Ämterarchiv: Akten ohne Signaturen, 1602- 1842,2 Schachteln.

Archiv der Ortsbürgergemeinde: TL XXXVI, No. 1-23, 1832-1858, 1 Schachtel.

10 Amtsbericht, 1839-1841, S. 33-34 .

Vgl. S. 34-35 : Bestand des Amte s, Weinvorrat in den Amtskellern, Leistungen.

1 Eimer = ca . 41 Liter.
11

12
Amtsbericht, 1841-1855. S. 6.

Hüter der Weinberge, Aufseher; vg1. Idiotikon II, Sp . 303-304.
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Archiv der Forst- und Güterverwaltung (vgl. Archivführer. S. 91-92) .

I,A Verzeichnis der Briefe und Urkunden im Rheintal 1362-1816

I,B Hauptmarkenbuch, die Reben und Güter im Rheintal

betreffend 1746-1843

r.c Beschreibung und Schätzung der Lehen im Rheintal 1788-1798

I,D Beschreibung und Schätzung der Reblehen im Rheintal 1800-1836

1,1 Des löblichen Schaffnerarntes Inventar-B üchlein, 1726-1736

vorn Torggelgeschirr und Lägelen allhier im Rheintal

1,2 Löbliches Schaffneramts-Inventar vorn Torggelgeschirr 1736-1794

und Lägelen im Rheintal und in der Spiservorstadt

1,3 Inventar des Holzvorrates im Werkhaus zu 1726-1798

St. Margrethen und an anderen Orten

1,4 Güter unter dem Stein 1571-1714

I,4a Beschreibung der Güter des Schaffneramtes 1689

1,5 Beschreibung der Güter des Schaffnerarntes 1697,1718 ,1719

1,6 Beschreibung der Güter des Schaffnerarntes 1697

1,7 Beschreibung der Güter des Schaffnerarntes 1697,1719

1,8 Neuwein-Schuldbuch, Teil I 1761-17 83

1,9 Neuwein-Schuldbuch, Teil II 1761-1783

I,9a Register über beide Hauptbücher, Teil I und II 1761

I,9b Register über beide Hauptbücher, Teil I und II 1761

1,10 Neuwein-Schuldbuch 1784-1810

I,lOa Notizbuch für den Verkauf des neuen Weins 1811-1834

1,11 Fuhrbuch für das Rheintal 1739-174 2

I,l2 Rechnungen mit den Lehenb auern und anderen 1736-1742

1,13 Rechnungen mit den Lehenbauem 1745-1750

1,14 Abrechnungen mit den Lehenleuten im Rheintal 1760-1789
I,14a Abrechnungen mit den Lehenleuten im Rheintal, 1789-1832

Kontokorrent

I,14b Abrechnung mit den Lehenleuten im Rheintal , 1828-1841

Kontokorrent

1,15 Haupt-Dungerechnungsbuch 13 1731-1742

I,l6 Haupt-Dungerechnungsbuch 1743-1751

I,l6a Haupt-Dungerechnungsbuch 1752-1769

1,17 Haupt -Dungerechnungsbuch 1770-1787

13 Hauptbuch des Bau- und Erdtragens, Gruben- und Stickel-Kontenbuch.
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1,18 Haupt-Dungerechnungsbuch 1788-1806

I,l8a Haupt-Dungerechnungsbuch 1807-1824

1,18b Dungeabrechnungsbuch 1813-1832

1,19 Zinsbuch 1580

1,20 Einnahmen und Ausgaben!" 1580-1581

1,21 Einnahmen und Ausgaben 1586-1587

1,22 Einnahmen und Ausgaben 1589-1590

1,23 Einnahmen und Ausgaben 1590-1591

1,24 Zinsbuch 1591

1,25 Zinsbuch 1592

1,26 Einnahmen und Ausgaben 1592-1593

1,27 Zinsbuch 1593

1,28 Einnahmen und Ausgaben 1593-1594

1,28a Zinsbuch 1594

1,29 Einnahmen und Ausgaben 1594-1595

1,30 Zins- und Schuldbuch 1595

1,31 Einnahmen und Ausgaben 1595-1596

1,32 Zins- und Schuldbuch 1596

1,33 Einnahmen und Ausgaben 1596-1597

fehlt Zinsbuch 1597

1,34 Einnahmen und Ausgaben 1597-1598

1,35 Zinsbuch 1598

1,36 Einnahmen und Ausgaben 1598

1,37 Einnahmen und Ausgaben 1598

1,38 Zinsbuch 1600

1,39 Einnahmen und Ausgaben 1600

1,40 Zinsbuch 1601

1,41 Einnahmen und Ausgaben 1601

1,41a Zinsbuch 1602

1,42 Einnahmen und Ausgaben 1602

1,43 Zinsbuch 1603

1,44 Einnahmen und Ausgaben 1603

1,45 Zinsbuch 1604

1,46 Einnahmen und Ausgaben 1604

1,47 Zinsbuch 1605

14 Die Zinsbücher von 1581 und 1585 befinden sich im Alten Stadtarchiv. Band 493 und Band 494.

Die Bände 1,20 - 1,64 betreffen das Kloster St. Katharinen.
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1,48 Einnahmen und Ausgaben 1605

1,49 Zinsbuch 1606

1,50 Einnahmen und Ausgaben 1606

1,51 Zinsbuch 1607

1,52 Einnahmen und Ausgaben 1607

1,53 Zinsbu ch 1608

1,54 Einnahmen und Ausgaben 1608

1,55 Zinsbuch 1609

1,56 Einnahmen und Ausgaben 1609

1,57 Zinsbu ch 1610

1,58 Einnahmen und Ausgaben 1610

1,59 Zinsbuch 1611

1,60 Einnahmen und Ausgaben 1611

1,61 Zinsbuch 1612

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1612

fehlt Zinsbuch 1613

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1613 .

1,62 Zinsbuch 1614

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1614

1,63 Zinsbuch 1615

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1615

1,64 Zinsbuch 1616

1,65 Einnahmen und Ausgaben , Schuldbuch 1616

1,66 Zinsbuch 1617

1,67 Einnahmen und Ausgaben , Schuldbuch 1617

1,68 Zinsbuch 1618

1,69 Einnahmen und Ausgaben, Schuldbuch 1618

1,70 Zinsbuch 1619

1,71 Einnahmen und Ausgaben, Schuldbuch 1619

1,72 Zinsbuch 1620

1,73 Einnahmen und Ausgaben, Schuldbuch 1620

1,73a Zinsbuch 1621

1,73b Einnahm en und Ausgaben , Schuldbuch 1621

1,74 Zinsbuch 1622

1,75 Einnahmen und Ausgaben, Schuldbuch 1622

1,76 Zinsbuch 1623

1,77 Einnahmen und Ausgaben, Schuldbuch 1623

1,78 Zinsbuch 1624
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1,79 Einnahmen und Ausgaben, Schuldbuch 1624

1,80 Zinsbuch 1625

1,81 Einnahmen und Ausgaben, Schuldbuch 1625

1,82 Zins- und Schuldbuch 1626

1,83 Einnahmen und Ausgaben , Schuldbuch 1626

1,84 Zins- und Schuldbuch 1627

1,85 Einnahmen und Ausgaben 1627

1,86 Zins- und Schuldbuch 1628

1,87 Einnahmen und Ausgaben 1628

1,88 Zins- und Schuldbuch 1629

1,89 Einnahmen und Ausgaben 1629

1,90 Zins- und Schuldbuch 1630

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1630

1,91 Zins- und Schuldbuch 1631

1,92 Einnahmen und Ausgaben' > 1634

1,93 Einnahmen und Ausgaben 1631

1,94 Zins- und Schuldbuch 1632

1,95 Einnahmen und Ausgaben 1632

1,96 Zins- und Schuldbuch 1633

1,97 Einnahmen und Ausgaben 1633

1,98 Zins- und Schuldbuch 1634

1,99 Einnahmen und Ausgaben 1634

1,100 Zins- und Schuldbuch 1635

1,101 Einnahmen und Ausgaben 1635

fehlt Zins- und Schuldbu ch 1636

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1636

1,102 Zins- und Schuldbuch 1637

1,103 Einnahmen und Ausgaben 1637

1,104 Zins- und Schuldbuch 1638

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1638

U05 Zins- und Schuldbuch 1639

1,106 Einnahmen und Ausgaben 1639

1,107 Zins- und Schuldbuch 1640

1,108 Einnahmen und Ausgaben 1640

1,109 Zins- und Schuldbuch 1641

1,110 Einnahmen und Ausgaben 1641

15 Es handelt sich bei diesem Band um einen Entwurf zu Band 1,99 bzw. um ein Doppel.
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1,111 Zins- und Schuldbuch 1642

1,112 Einnahmen und Ausgaben 1642

1,113 Zins- und Schuldbuch 1643

1,114 Einnahmen und Ausgaben 1643

1,115 Zins- und Schuldbuch 1644

1,116 Einnahmen und Ausgaben 1644

1,117 Zins- und Schuldbuch 1645

1,118 Einnahmen und Ausgaben 1645

1,119 Zins- und Schuldbuch 1646

1,120 Einn ahmen und Ausgaben 1646

1,121 Zins- und Schuldbuch 1647

1,122 Einnahmen und Ausgaben 1647

1,123 Zins- und Schuldbuch 1648

1,124 Einnahmen und Ausgaben 1648

1,125 Zins- und Schuldbuch 1649

1,126 Einnahmen und Ausgaben 1649

1,127 Zins- und Schuldbuch 1650

1,128 Einn ahmen und Ausgaben 1650

1,129 Zins- und Schuldbuch 1651

1,130 Einnahmen und Ausgaben 1651

fehlt Zins- und Schuldbuch 1652

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1652

1,131 Zins- und Schuldbuch 1653

1,132 Einna hmen und Ausgaben 1653

1,133 Zins- und Schuldbuch 1654

1,134 Einnahmen und Ausgaben 1654

1,135 Zins- und Schuldbuch 1655

1,136 Einnahmen und Ausgaben 1655

1,137 Zins- und Schuldbuch 1656

1,137a Einnahmen und Ausgaben 1656

1,138 Zins- und Schuldbuch 1657- 1659

1,139 Einnahmen und Ausgaben 1657-1661

1,140 Zins- und Schuldbuch 1660-166 1

1,141 Einnahmen und Ausgaben 1662-1668

1,142 Zins- und Schuldbuch 1667-1686

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1662-1676

1,143 Zins- und Schuldbuch 1677-1681

1,144 Einnahmen und Ausgaben 1682-1686
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1,145 Zins- und Schuldbuch 1686-1704

1,146 Schaffneramts-Rechnung16 1686 -1688

1,147 Schaffneramts-Rechnung 1688-1689

1,148 Schaffneramts-Rechnung 17 1689-1690

1,149 Schaffneramts-Rechnung 1689 -1690

I,150 Schaffneramts-Rechnung 1690-1691

1,151 Schaffneramts-Rechnung 1691 -1692

1,152 Schaffneramts-Rechnung 1692-1693

fehlt Schaffneramts-Rechnung 1693-1694

1,153 Schaffneramts-Rechnung 1694 -1695

1,154 Schaffneramts-Rechnung 1695 -1696

1,155 Schaffneramts-Rechnung 1696 -1697

fehlt Schaffneramts-Rechnung 1697-1698

1,156 Schaffneramts-Rechnung 1698 -1699

1,157 Schaffneramts-Rechnung 1699-1700

1,158 Schaffneramts-Rechnung 1700 -1701

1,159 Schaffneramts-Rechnung 1701 -1702

1,160 Schaffneramts-Rechnung 1702 -1703

1,161 Schaffneramts-Rechnung 1703 -1704

1,162 Schaffneramts-Rechnung 1704-1705

1,163 Zins- und Schuldbuch 1705-1725

1,164 Schaffneramts-Rechnung 1705 -1706

1,165 Schaffneramts-Rechnung 1706 -1707

1,166 Schaffneramts-Rechnung 1707-1708

1,167 Schaffneramts-Rechnung 1708-1 709

1,168 Schaffneramts-Rechnung 1709-1710

1,169 Schaffneramts-Rechnung 1710-1711

1,170 Schaffneramts-Rechnung 1711-1712

1,171 Schaffneramts-Rechnung 1712-1713

1,172 Schaffneramts-Rechnung 1713-1714

1,173 Schaffneramts-Rechnung 1714-1715

1,174 Schaffneramts-Rechnung 1715 -1716

1,175 Schaffneramts-Rechnung 1716-1717

1,176 Schaffneramts-Rechnung 1717 -1718

1,177 Schaffneramts-Rechnung 1718 -1719

16 Von hier an werden die Bücher mit den Einnahmen und Ausgaben Schaffneramts-Rechnung en genannt.

17 Entwurf zu Band I, 149, zweites Buch.
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1,178 Schaffneramts-Rechnung 1719-1720

1,179 Schaffneramls-Jahresrechnung 1720-1721

1,180 Schaffneramts-Jahresrechnung 1721-1722

1,181 Schaffneramts-Jahresrechnung 1722-1723

1,182 Schaffneramts-Jahresrechnung 1723-1724

1,183 Schaffneramts-Jahresrechnung 1724-1725

1,184 Schaffneramts-Jahresrechnung 1725-1726

1,184b Zins- und Schuldbuch 1726-1811

1,185 Schaffneramts-Jahresrechnung 1726-1727

1,186 Schaffneramts-Jahresrechnung 1727-1728

1,187 Schaffneramls-Jahresrechnung 1728-1729

1,188 Schaffneramls-Jahresrechnung 1729-1730

1,189 Schaffneramts-Jahresrechnung 1730-1731

1,190 Schaffneramts-Jahresrechnung 1731-1732

1,191 Schaffneramls-Jahresrechnung 1732-1733

1,192 Schaffneramts-Jahresrechnung 1733-1734

1,193 Schaffneramts-Jahresrechnung 1734-1735

1,194 Ober-Görnlerbüchlein 1734

1,195 Schaffneramts-Jahresrechnung 1735-1736

1,196 Ober-Görnlerbüchlein 1735

1,197 Schaffneramts-Jahresrechnung 1736-1737

1,198 Ober-Gömlerbüchlein 1736

1,199 Schaffneramts-Jahresrechnung 1737-1738

1,200 Herbstbüchlein 1737

1,201 Schaffnerarnts-Jahresrechnung 1738-173 9

1,202 Herbstbüchlein 1738

1,203 Schaffneramls-Jahresrechnung 1739-1740

1,204 Herbstbüchlein 1739

1,205 Schaffneramts-Jahresrechnung 1740-1741

1,206 Herbstbüchlein 1740

1,207 Schaffneramts-Rechnung 1741-1742

1,208 Herbstbüchlein 1741

1,209 Schaffneramts-Rechnung 1742-1743

1,210 Herb stbüchlein 1742

1,211 Schuldbuch 1743-1745

1,212 Schaffneramts-Rechnung 1743-1744

1,213 Herbstbüchlein 1743

1,214 Schaffneramts-Rechnung 1744-1745
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1,215 Herbstbüchlein 1744

1,2 16 Schaffneramts -Rechnung 1745 -1746

1,217 Herb stbüchlein 1745

1,218 Schaffneramts-Rechnung 1746-1747

1,219 Herbs tbüchl ein 1746

1,220 Schaffneramts-Rech nung 1747-1748

1,221 Herbstbüchlein 1747

1,222 Schaffneramts-Rechnung 1748-1749

1,223 Herbstbüchlein 1748

1,224 Schaffneramts-Rechnung 1749 -1750

1,225 Herb stbüchle in 1749

1,226 Schaffneramts-Rechnun g 1750- 1751

1,227 Herbstbüchlein 1750

1,228 Schaffneramts-Rechnung 1751-1752

1,229 Herbs tbüchlein 175 1

1,230 Schaffnerarnts-Rechnung 1752- 1753

1,231 Herbstbüc hlein 1752

1,232 Schaffneram ts-Rechnung 1753-1754

1,233 Herbstbüchlein 1753

1,234 Schaffneramts-Rechnung 1754-1755

1,235 Herbstbüchlein 1754

1,236 Schaffneramts-Rechnung 1755-1756

1,237 Herbstbüchlein 1755

1,238 Schaffneramt s-Rechnung 1756-1757

1,239 Herbstbüchlein 1756

1,240 Schaffneramts-Rechnung 1757-1758

1,241 Herbstbüchle in 1757

1,242 Schaffneramts-Rechnung 1758-1759

1,243 Herbstbüchlein 1758

1,244 Schaffneramts-Rechnu ng 1759-1760

1,245 Herb stbüchlein 1759

1,246 Schaffneramts-Rechnung 1760-1761

1,247 Herbstbü chlein 1760

1,248 Schaffneramts-Rechnung 1761- 1762

1,249 Herbstbüchlein 1761

1,250 Schaffneramts-Rechnung 1762-1763

1,251 Herbstbüchlein 1762

1,252 Schaffneramts-Rechnung 1763-1764
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1,253 Herb stbüchlein 1763

1,254 Kassastra zza 1764

1,255 Schaffneramts-Rechnung 1762- 1763

1,256 Herbstbüchlein 1764

1,257 Schaffneramts-Rechnung 1765-1766

1,258 Herbstbüchlein 1765

1,259 Schaffneramts-Rechnung 1766-1767

1,260 Herbstbüchlein 1766

1,26 1 Schaffneramts-Rechnung 1767-1768

1,262 Herb stbüchlein 1767

1,263 Schaffnerarnt s-Rechnung18 1768-1769

1,264 Schaffneramts-Rechnung 1768-1769

1,265 Herbstbüchlein 1768

1,266 Sch affneramts-Rechnung 1769-1770

1,267 Herb stbüchlein 1769

1,268 Schaffnerarnts-Rechnung 19 1769-1770

1,269 Sch affneramts-Rechnung 1770-1771

1,270 Herb stbüchlein 1770

1,271 Sch affnerarnts-Rechnung 177 1-1772

1,272 Herb stbüchlein 1771

1,273 Schaffneramts-Rechnung 1772-1773

1,274 Herb stbüchle in 1772

1,275 Schaffneramts-Rechnung 1773-1774

1,276 Herbstbüchlein 1773

1,277 Schaffneramts-Rechnung 1774-1775

1,278 Herbstbüchlein 1774

1,279 Schaffneramts-Rechnung 1775-1776

1,280 Herb stbüchlein 1775

1,281 Sch affneramts-Rechnung 177 6-1777

1,282 Herb stbüchlein 1776

1,283 Schaffneramts-Rechnung 1777-1 778

fehlt Herbstbüchlein 1777

1,284 Schaffnerarnts-Rechnung 177 8- 1779

fehlt Herbstbüchlein 1778

1,285 Schaffneramts-Rechnung 1779-1780

18 Entwurf zu Band I, 264.
19 Entwurf zu Band I, 266.
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1,286 Herbstbüchlein 1779

1,287 Schaffneramts-Rechnung 1780-1781

1,288 Herbstbüchlein 1780

1,289 Schaffneramts-Rechnung 1781- 1782

1,290 Herbstbüchlein 1781

1,291 Schaffneramts-Rechnung 1782- 1783

1,292 Herbstbüchlein 1782

1,292a Rheintaler Lehenleute, Herbstabrechnung 1783

1,292b Rheintaler Lehenleute , Herbstabrechnung 1784

1,292c Rheintaler Lehenleute, Herbstabrechnung 1785

1,292d Rheintaler Lehenleute, Herbstabrechnung 1786

1,292e Rheintaler Lehenleute, Herbstabrechnung 1787

1,292f Rheintaler LehenIeute, Herbstabrechnung 1788

1,292 g Rheintaler Lehenleute , Herbstabrechnun g 1790

1,293 Schaffneramts-Rechnung 1783-1784

1,294 Herbstbüchlein 1783

1,295 Schaffneramts-Rechnung 1784-1785

1,296 Herbstbüchlein 1784

1,297 Schaffneramts-Rechnung 1785-1786

1,298 Herbstbüchlein 1785

1,299 Schaffneramts-Rechnung 1786-1787

1,300 Herbstbüchlein 1786

1,300a Weinbüchlein-? 1787-1788

1,300b Weinbüchlein 1788-1789

1,300c Weinbüchlein 1791-1792

1,301 Schaffneramts-Rechnung 1787-1788

1,302 Herbstbüchlein 1787

1,303 Schaffneram ts-Rechnung 1788-1789

1,304 Herbs tbüchlein 1788

1,305 Schaffneramts-Rechnung 1789-1790

1,306 Herbstbüchlein 1789

1,307 Schaffneramts-Rechnung 1790-1791

1,308 Herbstbüchlein 1790

1,309 Schaffneramt s-Rechnung 1791-1792

1,310 Herbs tbüchlein 1791

20 In den Weinbüchlein wird abgerechnet "über das, was allhier aus den AmtskeJlem für Wein vom Zapfen und

eimerweise verkauft wurde".
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1,311 Schaffneramts-Rechnung 1792-1793

1,312 Herb stbüchlein 1792

. 1,313 Schaffneramt s-Rechnung 1793-1 794

1,314 Herb stbüchlein 1793

1,315 Schaffneramts-Rechnung 1794-1795

1,316 Herbstbüchlein 1794

1,317 Schaffneramts-Rechnung 1795- 1796

1,318 Herb stbüchlein 1795

1,319 Schaffnerarnts-Rechnun g 1796-1797

1,320 Herbstbüchlein 1796

1,321 Schaffneramts-Rechnung 1797-17 98

1,322 Herbstbüchlein 1797

1,323 Schaffneramts-Rechnung 1798-1799

1,324 Herbstbüchlein 1798

1,325 Schaffneramts-Schlussrechnung 1799

1,326 Schaffneramts-Rechnung 1799-1800

1,327 Herbstbüchlein 1799

1,328 Schaffneramts-Rechnung 1800-1 80 1

1,329 Herb stbüchlein 1800

1,330 Schaffneramts -Rechnung 1801-1802

I,331 Herbstbüchlein 1801

1,332 Schaffneramts-Rechnung 1802-1803

1,333 Herbstbüchlein 1802

1,334 Schaffnerarnt s-Rechnung 1803-1804

1,335 Herbstbüchlein 1803

1,336 Schaffneramts-Rechnung 1804-1805

1,337 Herb stbüchlein 1804

1,338 Schaffnerarnts-Rechnung 1805-1806

1,339 Herb stbüchlein 1805

1,340 Schaffneramts-Rechnung 1806-1807

1,34 1 Herbstbüchlein 1806

1,342 Schaffner amts-R echnung 1807-1808

1,343 Herbstbüchlein 1807

1,344 Schaffneramts-Rechnung 1808-1 809

1,345 Herbstbüchlein 1808

1,346 Schaffneramts-Rechnung 1809-1810

1,347 Herb stbüchlein 1809

1,348 Schaffneramts-Rechnung 1810-1811



22

1,349 Herbstbüchlein 1810

1,350 Schaffneramts-Rechnung 1811-1812

1,351 Herbs tbüchlein 1811

1,351a Schuld- und Zinsbuch 1812-1841

1,352 Schaffneramts-Rechnung 1812-1813

1,353 Herbstbüchlein 1812

1,354 Schaffneramts-Rechnung 1813-1814

1,355 Herbstbüchlein 1813

1,356 Schaffneramts-Rechnung 1814-1815

1,357 Schaffneramts-Rechnung bzw . Rechnungsbuch 1815-1820

1,358 Rheintalische Schaffneramts-Rechnung 1820-1821

1,359 Rheintalische Schaffneramts-Rechnung 1821-1822

1,360 Rheintalische Schaffneramts-Rechnung 1822-1823

1,361 Rheintalische Schaffneramts-Rechnung 1823-1824

1,362 Rheintalische Schaffneramts-Rechnung 1824-1825

1,363 Rhein talische Schaffneramts-Rechnung 1825-1826

1,364 Rheintalische Schaffneramts-Rechnung 1826-1827

1,365 Rheintalische Schaffneramts-Rechnung 1827-1828

1,366 Rheintalische Schaffneramts-Rechnung 1828-1829

1,367 Rheintalische Schaffneramts-Rechnung 1829-1830

1,368 Rheintalische Schaffneramts-Rechnung 1830-1831

1,369 Rheintalische Schaffneramts-Rechnung 1831-1832

1,370 Rech nung des Schaffneramts im Rheintal 1832-1833

1,371 Rheintalische Schaffneramts-Rechnung 1833-1834

1,372 Rechnung des Schaffneramts im Rheintal 1834-1835

1,372a Strazza 1834-1835

1,373 Rechnung des Schaffneramts im Rheintal 1835-1836

1,373a Strazza 1835-1836

1,374 Rechnung des Schaffneramts im Rheintal 1836-1837

1,374a Strazza 1836-1837

1,375 Rechnung des Schaffneramts im Rheintal 1837-1838

1,375a Strazza 1837-1838

1,376 Rechnung des Schaffneramts im Rheintal 1838-1839

1,376a Strazza 1838-1839

1,377 Rechnung des Schaffneramts im Rheintal 1839-1840

1,377a Strazza 1839-1840

1,378 Rechnung des Schaffneramts im Rheintal 1840-1841

1,378a Strazza 1840-1841



1,379

1,380

1,381

1,382

1,383

1,384

1,385

23

Rechnung des Schaffneramts im Rheintal

Schaffneramts-Kopierbuch

Weinbuch für allen Wein

Weinstrazza und Wirtschafts-Rechnung

Kellerskontro

Kassa des Schaffneramtes im Rheintal

Nominalregister der Rheintalischen Schaffneramtslehen

und Bauleute

1841-1842

1799-1807

1815-1834

1822-1834

1832-1838

1832-1842
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11 UMGELDERAMT

1334: Kaiser Ludwig der Bayer erlaubt den Bürgern von SI. Gallen die Erhebung eine s

Umgeldes.U

1344: Abt Herm ann von Bonsterren verleiht den Bürgern von St. Gallen das Weinumgeld in

der Stadt und innerhalb der vier Kreuze (d.h. auf dem ganzen Stadtgebien.P

Das Ungeld , Umgeld oder Ohmgeld war eine Abgabe , beziehungsweise eine Steu er von Wein und

Bier. Ohm bedeutet Mass, Weinrnass oder Gefäss, auch Wasser- oder Feuereimer. Es machte den

"sehzehent phenning", also 6 1/4 Prozent , von allem feilen Wein und von allen anderen "trinkigen

dingen" aus, die man mit einem Mass ausschenkte und verkaufte . Jedermann in der Stadt SI. Gallen

oder auf deren Territorium musste diese Abgabe bezahlen , "Pfaff oder Laie , Mann oder Frau".

In der Urkunde (20. Dezemb er 1344) Abt Hermanns wird bestimmt: Die Bürger von St. Gallen

sollen "vähter" zu diesem Umgeld einsetzen , die dafür sorgen müssen , dass "winschenken und wirt' '

kein Unrecht mit dem "mess tätind" . Sodann sollen die "schätzer und vers ücher des wines" den in

der Stadt auszuschenkenden Landw ein prüfen sowie "den brant und das zaichen" an den Massen,

d.h., sie hatten zu kontroll ieren, ob die Saum, Eimer und Masse richtig geeicht waren.P

Bernhard Wartmann erklärt betreffend Umgeld: "Das Umgelderamt hat sein Wesen und

Einkommen von dem Wein , Most und Bier; sie mögen im kleinen oder im grossen bestehen; das

ist, diese Getränke mögen nach hiesiger Redensart vom Zapfen weg ausgeschenkt und gegeben oder

in den Wirts-, Schenk- und Partikularhäusern . Vom Wein wird die acht zehnte Mass oder der

achtzehnte Gulden, vom Most und Bier pro den Eimer vier Kreuzer [berechnet] . [ 'H] Alle Schild-,

Reif- und andre Wirte müssen seither alles Getränk, das sie zu ihrem Vorteil ausschenken,

verum gelden. Desgleichen jeder Bürger, der mit Wein, Most oder Bier einen Handel treibt , muss das

Umgeld von allem verkauften Getränk geben . Übrigens sind alle Bürger und Insassen von dieser

Abgabe befreit die Wein, Mo st, Bier, fremds oder einheimisches Getränk zu ihrem eignen

Hausgebrauch anschaffen und kein Gewe rb damit treiben. Das eingezogene Geld wird dem

Seckelamt überliefert."24

Altes Stadtarchiv

Auszüge aus den alten Büchern [H'] , Umgeldamt, 1469- 1613, Band 8.

Chan. Sang. VI, Nr. 3553.

22 Chart. Sang. VI, Nr. 3908.

23 Ziegler, Ernst: Kostbarkeiten aus dem Stadtarchiv St. Gallen in Abbildungen und Texten, SI. Gallen 1983, S.
27; vgl. dort weiter S. 26-29.

24 Wartmann. Statistik, S. 80-81.
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II,1 Wein -Urngeldbuch-> 1647-1648

Most -Umgeldbuch

II,2 Wein-Umgeldbuch 1648- 1649

Most-Umgeldbuch

II,3 Wein-Umge1dbuch 1649-1650

Most -Umgeldbuch

II,4 Wein- Umgeldbuch 1650-1651

Most-Urngeldbuch

II,5 Wein-Umgeldbuch 1651- 1652

Most -Umgeldbuch

II,6 Wein-Umgeldbuch 1652-1653

Most-Umgeldbuch

II,7 Wein-Umgeldbuch 1653- 1654

Most-Urngeldbuch

II,8 Wein-Umgeldbuch 1654-1655

Most-Umgeldbuch

II,9 Wein-Umgeldbuch 1655- 1656

Most-Umgeldbuch

II,lO Wein-Umgeldbuch 1656-1657

Most -Umgeldbuch

II,1l Wein -Umge1dbuch 1657-1658

Most-Umgeldbu ch

II,12 Wein -Umgeldbuch 1658-1659

Most -Umgeldbuch

II,13 Wein-Umgeldbuch 1659-1660

Most -Umgeldbuch

II,14 Wein- Umgeldbuch 1660-1661

Most-Umge1dbuch

II,15 Wein -Umgeldbuch 1661-1662

Most-Umgeldbuch

II,16 Wein-Umgeldbuch 1662-166 3

Most-Umgeldbuch

II,17 Wein- Umgeldbuch 1663-1664

Most-Umg eldbuch

II,18 Wein -Umgeldbuch 1664-1665

25 Es handel t sich bei diesen Bänden um Jahresrechnungen. Von Band II,1 bis II,3 1 kommt zuers t immer das

Wein-Urngeld: dreht man den Band um, so folgt das Most-Umgeld .
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Most-Umgeldbuch

II,19 Wein- Umgeldbuch 1665-1666

Most-Urngeldbuch

II,20 Wein-Umgeldbuch 1666-1667

Most- Umgeldbu ch

II,21 Wein-Umgeldbuch 1667-1668

Most -Umgeldbuch

II,22 Wein-Umgeldbuch 1668-1669

Most-Umgeldbuch

II,23 Wein- Umgeldbuch 1669- 1670

Most-Umgeldbuch

II,24 Wein-Umgeldbuch 1670-1671

Most-Umgeldbuch

II,25 Wein-Umgeldbuch 1671-1672

Most-Umgeldbuch

II,26 Wein-Umgeldbuch 1672-1673

Most-Umgeldbu ch

II,n Wein -Umgeldbuch 1673-1674

Most-Umgeldbuch

II,28 Wein-Umgeldbuch 1674-1675

Most-Umgeldbu ch

II,29 Wein-Umgeldbuch 1675-1676

Most-Urngeldbuch

II,30 We in-Umgeldbuch 1676-1677

Most -Umgeldbuch

II,31 Wein- und Most- Umgeldbuch 1677-1678

II,32 Wein - und Most-Umgeldbuch-s 1678-1679

II,33 Wein- und Most-Umgeldbuch 1679-1680

II,34 Wein - und Most-Umgeldbuch 1681-1682

II,35 Wein- und Most-Urngeldbuch 1682-1683

II,36 Wein- und Most-Urngeldbuch 1683-1684

II,37 Wein- und Most-Umgeldbuch 1684-1685

II,38 Wein - und Most-Umgeldbuch 1685-1686

II,39 Wein- und Most-Umg eldbuch 1686-1687

II,40 Wein- und Most -Umgeldbuch 1687- 1688

26 Von Band II,32 bis Band II,64 ist in der vorderen Hälfte das Wein-Umgeld verzeichnet ; nachher folgt das

Most-Urngeld .



II,41

II,42

1I,43

II,44

1I,45

TI,46

II ,47

1I,48

II,49

II ,50

II ,51

TI,52

1I,53

1I,54

1I,55

1I,56

1I,57

II ,58

II ,59

II ,60

1I,61

II,62

1I,63

1I,64

1I,65

1I,66

II,67

1I,68

1I,69

11,70

1I,71

1I,72

1I,73

1I,74

1I,75

fehlt
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Wein- und Most-Umgeldbuch

Wein- und Most- Umgeldbuch

We in- und Most -Umgeldbu ch

Wein- und Most-Umgeldbuch

Wei n- und Most-Umgeldbuch

Wein- und Most-Umgeldbuch

Wein- und Most-Umgeldbuch

We in- und Most-Umgeldbuch

Wein- und Most-Umgeldbuch

We in- und Most-Umgeldbuch

Wein- und Most-Umgeldbuch

We in- und Most-Umgeldbu ch

Wein- und Most-Umgeldbuch

Wein- und Most-Umgeldbuch

Wein- und Most -Umgeldbuch

Wein - und Most-Umgeldbuch

Wein - und Most- Umgeldbuch

Wein- und Most-Umgeldbuch

Wein- und Most-Umgeldbuch

We in- und Most-Umgeldbuch

Wein - und Most-Umgeldbuch

Wein- und Most-Umge ldbuch

Wein- und Most-Umgeldbuch

Wein- und Mos t-Umgeldbuch

Wein- und Most-Urngeldbuch-?

Wein - und Mos t-Umge ldbuch

We in- und Most-Umgeldbuch

Wein- und Most-Umgeldbuch

Wein - und Most-Umgeldbuch

Wein- und Most-Umgeldbuch

Wein - und Most-Urngeldbuch

Wein - und Most-Umgeldbu ch

Wein - und Most -Umgeldbuch

Wein- und Most-Umgeldbuch

Wein- und Most- Umgeldbuch

Wein- und Most-Umgeldbuch

168 8-1689

1689-1690

1690-1 691

1691-1692

1692-1693

1693-1694

1694-1695

1695- 1696

1696-1697

1697-1698

1698-1699

1699-1700

1700- 1701

170 1-1702

1702-1703

1703-1704

1704-17 05

1705- 1706

1706- 1707

1707- 1708

1708- 1709

1709-1710

1710-1711

1711-1712

1712- 1713

1713- 1714

1714- 1715

1715-171 6

1716-1717

1717 -1718

1718-1719

1719-1720

1720-1721

1721-1722

1722-172 3

1723-1724

27 Von Band 11,65 an werden die beiden Umgelder nicht mehr separat aufgeführt.
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1724-1725

1725-1726

1726-1727

1727-1728

1728- 1729

1729-1730

1730-1731

1731-1732

1732-1733

1733-1734

1734-1735

1735-1736

1736-1737

1737-1738

1738-1739

1739-1740

1740-1795

1795-1796

J:..j
,:,, ~ ." '&. •..... .

)~~..

II,n Wein- und Most-Urngeldbuch

II,78 Wein- und Most-Urngeldbuch

II,79 Wein- und Most-Umgeldbuch

1I,80 Wein- und Mos t-Urngeldbuch

1I,81 Wein- und Most-Umgeldbuch

II,82 Wein- und Most-Umgeldbuch

II,83 Wein- und Most-Umgeldbuch

II,84 Wein- und Most-Umgeldbuch

Il ,85 Wein- und Most -Umgeldbuch

II,86 Wein- und Most-Umgeldbuch

II,87 Wein- und Most -Umgeldbuch

1I,88 fehlt (nur noch der Einband vorhanden)

II,89 Wein- und Most-Umgeldbuch

II,90 Wein- und Most-Umgeldbuch

fehlt Wein- und Most-Umgeldbuch

1I,91 Wein- und Most-Urngeldbuch

fehlen Wein- und Mosr-Umgeldbuch-f

II,148 Wein- und Most-Umgeldbuch

"iJe:~~"~ ', ,~, _ . , . " " .~' ,-:;'4 "' .,
~ ~. ' - . . ' -

" ," ' ;,' : ; ~ ~:;,-~ . ' : "" - : .~.: -; " , ' ;:
~

~~~ .•' , '~
~r , ," , ! ;: _ '--~ - ,-:j, .",', ,~:fi;;~ {~!;; '-

~. - *~ 1 7:, 1 ~)r~" , ' ;_' r
~'G ' - ,', -'~~ ,i,'j '

" :A~ 4i / ~ ,,:0:",'~. '~··~fi'
(/J,~ " ~' h "

:.. ~ .~ ~~r/:~~
:: :r. ' -<" ' . ~•• : ~'.~;;; _:' ~_

28 Die Bände von 1740 bis 1795 fehlen.
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III KORNAMT

Das Komamt verwaltete die städtischen Getreidevorräte. Ein "Fonds aus dem Gemeinds-S eckel"

war dazu bestimmt, Komfrüchte, "zum besten unserer Bürgerschaft daraus anzuschaffen". In

Notfällen, Mang el oder Teuerung sollte der Bürgersch aft mit diesem "unentbehrlichsten

Lebensbedürfnis" geholfen werden.29

1664: Einrichtung des Komamtes.

Vorrat an Hülsenfrüchten in verschiedenen Ämtern und im SpitaPO

In der Beschreibung der Stadt St. Gallen von 1761 steht betreffend das Komamt: "Der Kom-Herr,

nebst einigen Gliederen des Kleinen und des Grossen Raths besichtigen zun Zeiten Gemeiner Stadt

Früchte, entscheiden die in dem Kom-H aus entstehende Streitigkeiten und haben ein Aufsehen

wegen des Korn-Zolls. "3!

Der Amtsbericht von 1839 bis 1841 meldet über das Komamt: "Die Einrichtung eines Komamtes

gründet sich auf Vorsichtsmaßregeln unserer Altvordern, die dem Fruchtmangel für Zeiten der

Theurung, durch Anlegung von Vorräthen an Frucht , vorzubeugen trachteten. Diese Vorräthe

werden auf geeigneten Schütten aufbewahrt, die ältern Korne von Zeit zu Zeit verkauft und bei guter

Gelegenheit durch neue wieder vervoll ständigt, wofür die nöthigen Gelder aus dem Seckelamte

geliefert werden, daher die Komamtsverwaltung von jeher einen Zweig des Seckelamtes bildete und

nun, nachdem des Komamte s eigene Höfe verkauft und seine Kapitalien mit denen des Seckelamtes

vereinigt worden sind, umfaßt die Verwaltung des Komamtes lediglich noch die Besorgun g und

zeitweise Vervollständigung der Fruchtlager. Diese ist einem, auf Vorschlag des Verwaltungsrathes

von der Genossenschaft gewählten Verwalter übertragen."32

Archiv der Ortsbürgergemeinde

VII,3 Komamt: Bände, VII,3, I - VII,3,4, 1843-1924.

Akten

Ämterarchiv : Akten ohne Signaturen, 1806-1842, 1 Schachtel.

m ,a

m ,b

nr.e
III ,d

Kornbuch

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

1634-1648

1692-1699

1700-1708

1684-1736

Wartmann. Statistik , S. 121-124.

Beschreibung 1761, S. 19.

Amtsbericht, 1839-1841, S. 27-28.

Vgl. S. 28: Bestand.

29 Kommissionen-Protokoll, S. 174.
30

31

32



nr.i
m.z
m.s
fehlt

m,4

fehlt

m.s
m.s
m ,7

m.a
m,s
fehlt

fehlt

m ,lO

rn.n
m ,12

m ,B

m ,14

m ,15

m, 16

m ,17

m ,18

fehlt

fehlt

m ,19

m ,20

m ,21

m ,22

m ,23

m ,24

m ,25

m ,26

m ,27

m ,28

m ,29

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Komamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung-"

Komamts-Rechnung

Komamts-Rechnun g

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnun g

Kornamts-Rechn ung

Kornamts-Rechnun g

Komamts-Rechnung>'

Kornamts-Rechnun g

Komamts-Rechnun g

Kornamts-Rechnung

Komamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Komamts-Rechnung

Komamts-Rechnung

Komamts-Rechnung

Korn amts-Rechnun g

Komamts-Rechnung

Komamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

30

1710

1711

1712

1713

1714

1715

1716

1717

1718

1719

1719,1722

1720

1721

1722

1723

1724

1725

1726

1727

1728

1729

1729

1730

1731

1732

1733

1734

1735

1736

1737

1738

1739

1740

1741

1742

33 Bei Band llI ,9 handelt es sich um einen Entwurf.

34 Unvollständiges Doppel.
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1Il,30 Komamts-Rechnung 1743

1Il,31 Kom amts-Rechnung 1744

1Il,32 Komamts-Rechnung 1745

1Il,33 Komamts-Rechnung 1746

1Il,34 Komamts-Rechnung 1747

1II,35 Komamts-Rech nung 1748

1Il,36 Komamts-Rechnung 1749

1Il,37 Komamts-Rechnung 1750

1II,38 Komamts-Rechnung 1751

1II,39 Komamts-Rechnung 1752

m,40 Komamts-Rechnung 1753

m ,41 Komamts-Rechnung 1754

1Il,42 Kornamts-Rechnung 1755

1Il,43 Komamts-Rechnung 1756

1Il,44 Kornamts-Rechnung 1757

1Il,45 Kornamts-Rechnung 1758

1Il,46 Kornamts-Rechnung 1759

1II,47 Komamts-Rechnun g 1760

m,48 Komamts-Rechnung 1761

1Il,49 Kornamts-Rechnung 1762

m ,50 Kornamts-Rechnung 1763

1Il,51 Kornamts-Rechnung 1764

1Il,52 Kornamts-Rechnung 1765

m ,53 Komamts-Rechnung 1766

1Il,54 Kom amts- Rechnung 1767

m ,55 Komamts-Rechnung 1768

m,56 Kornamts-Rechnung 1769

1Il,57 Kornamts-Rechnung 1770

1Il,58 Kornamts-Rechnung 1771

1Il,59 Kornamts-Rechnung 1772

III,60 Komamts-Rechnung 1773

III,61 Korn amts-Rechnung 1774

III,62 Kornamts-Rechnung 1775

1Il,63 Kornamts-Rechnung 1776

1Il,64 Kornamts-Rechnung 1777

1Il,65 Kornamts-Rechnung 1778

III,66 Korn amts-Rechnung 1779

III,67 Korn amts-Rechnung 1780



III,68

III,69

III ,70

III ,71

III ,n

III,73

III ,74

III,75

III ,76

III ,77

III,78

III ,79

III,80

III,81

III ,82

III,83

III,84

III,85

III ,86

III ,87

III ,88

III,89

III ,90

III ,91

III,92

III ,93

III ,94

III ,95

III ,96

III,97

III ,98

III,99

32

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Komamts-Rechnung

Komamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Komamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Komamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Komamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Komamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Komamts-Rechnung

Kornamts-Rechnung

Schuldbuch für das Komamt

Kornamts-Rechnung

Bürgerliche Komamts-Rechnung

Rechnungsbuch der bürgerl ichen Komkommission

1781

1782

1783

1784

1785

1786

1787

1788

1789

1790

1791

1792

1793

1794

1795

1796

1797

1798

1799

1800

1801

1802

1803

1804-1806

1807

1808-1814

1815-1822

1823-1831

1808-1834

1833-1844

1820-1838

1819-1839
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IV TURBENAMT

Übe r das Turbenamt schreibt Bernhard Wartmann in seiner "Statistik ", Torf oder Turben, wie es hier

genannt werde, sei in unserer Gegend erst spät gegraben worden , weil immer genügend Holz

vorhanden gewesen sei. Nach 1750 kam "die Handlung in SI. Gallen in den grössten Flor. Fabriken

und Gewerbe wurden ausserordentl ich und bis zur Französischen Revolution oder 1791 betrieben,

so dass die Bleiche r, Färber und Fabriken ihr notwendiges Holz zur Feuerung nicht mehr erhalten

konnten. Dies nötig te sie, sich an den Torf zu halten und Gebrauch davon zu machen. Die Bauern

fingen an zu graben; die Bleicher, Fabriken usw. kauften davon soviel sie nur konnten, fanden aber

zu ihrem starken Gebrauch nich t gen ug . In den Wachtstuben, in den Sch ulen und in den

Privathäusern wollte man auch Torf habe n, um das Holz zu ersparen und um wohlfeilere

Feuerungen zu gewinnen; aber er war nicht aufzutreiben, weil es an dem Nachgraben mangelte . Das

gab nun der Obrigkeit Anlass Torf (Turbe n) graben zu lassen, damit der Torf in einem leidlichen

Preise, der schon anfing im Wert sehr zu steigen, zu erhalten wäre."

Die Stadt und das Spital verständigten sich, und die Obrigkeit der Stadt liess "auf ihre Rechnung Torf

graben und Hütten zur Trocknung derselben bauen, setzte anno 1762 einen Amtmann darü ber, der

das Aufsehen hat und Rechnung trägt" .

Dam it war dafür geso rgt, dass die Einwohner Torf zu einem "ordentlichen Preis " erhielte n. Das von

einem Ratsherrn geführte Amt arbeitete mit Verlu st, weil der Torf für die Amtsgebäude gratis

abgegeben werden musste. Dieser Verlust wurde aus dem Seckelamt gedeckt. Das Turb enamt war,

nach Wartmann, "für die Bürgerschaft von ungemeinem Nutzen. Es erspart die Waldun gen und

erhält den Holzpreis in Schranke n, welcher schon übermässig anfing zu steigen."35

Altes St adtar chiv

Rec hnungen des Schaffneramtes. des Prest enamtes und des Turbenamtes (ab 1770), 1736-1798 ,

Band 23.

IV,1

IV,2

IV,3

IV,4

IV,5

IV,6

IV,7

Turbenamts-Rechnung

Turbenamts- Rechnung

Turbenamts-Rechnung

Turbenarn ts-Rechnung

Turbenamts-Rechnung

Turbena mts-Rechnung

Turbenamts-Rechnung

1763-1768

1768-1787

1787-1799

1799-1805

1805-1811

1811-1816

1816-1836

35 Wartmann, Statistik, S. 119-121.
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V LINSEBÜHLAMT

"Das Linsebühlamt ist ein so geheissenes Annengutamt, welches zur Unterhaltung und Verpflegung

armer, presthafter Leute (die man in den vorigen Zeiten Siechen nannte) angeordnet wurde, dass es

seine Gründung milden Stiftungen von Privaten zu verdanken habe, beweisen die Urbarien dieses

Amtes [... ]" 36

Es sind verschiedene Vermächtnis- und Stiftungsbriefe seit dem 14. Jahrhundert vorhanden.P "Aus

diesen wohltätigen Stiftungen und Vergabungen ist dieses Armenamt ent standen und die hienach

dazu gekommenen Güter sind aus den Vorschlägen des Amts" gekauft worden.Jf

Das ehemalige Siechenhaus, das später das Obere Prestenhaus hiess, war im 18. Jahrhundert vom

Lin sebühlamt "mit beträchtlichen Unkosten renoviert und zu einer sehr bequemen Wohnung für

arme, presthafte Leute eingerichtet worden, zu deren Unterhalt das Amt aus seinem Einkommen

beizutragen gehalten" war. Aus den Einnahmen dieses Amtes wurden die Prediger an der

Linsebühlkirche mit Naturalien besoldet. 39

Altes Stadtarchiv

Jahre srechnungen der geistlichen Ämter, 1509-1798 , Bände 9-21.

Lehenbücher des Linsebühlamtes, 1689-1768, Bände 499a-49ge.

Urbar des Linsebühlamtes[... ], 1501-1528, Band 506.

Urkunden und Akten

Tr. E, No. 1-26ff.

Ämt erarchiv: Akten ohne Signaturen, 1803-1812,2 Schachteln.

Vgl. dazu Spital-Archiv, Verzeichnis Z ,7, Linsebühlamt insgemein, S.: 203-205 , und weiter S.

206ff., sowie Z,16, Linsebühlamt, S. 354-367.

In den Einnahmen- und Ausgabenbüchern des Lin sebühlamtes geht ein Rechnungsjahr z.B. von

1575 bis 1576. Es wurde jedoch bis 1673 nur das angeschriebene Jahr , also 1575 , verzeichnet.

Die Zins-, Einnahmen- und Ausgabenbücher des Linsebühlamtes wurden bis heute "verkannt" und

noch kaum ausgewertet . In diesen Büchern stehen viele Angaben wie es im Linsebühl zu- und

36 Kommissionen-Protokoll , S. 163.

3? Kommissionen-Protokoll, S. 164-165.

38 Kommissionen-Protokoll, S. 165.

39 Kommissionen-Protokoll, S. 165.

Vgl. Wartmann, Statistik, S. 131.

Vgl. zum Linsebühlamt die Lizentiatsarbeit von Pascale Sutter: "Arme Siechen" , Das SI. Galler
Siechenhaus Linsebühl im Spätmittelalter und in der frühen Neuzeit , in: SI. Galler Kultur und Geschichte
26, SI. Gallen 1996, S. 5-267, und Vom Heiliggeist-Spital, S. 50-52.
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herging. Es finden sich da beispielsweise Ausgaben über den Verbrauch an Getreide, Erbsen ,

Bohnen usw., sodann Eintragungen über den Milchverkauf, die Dienstverhältnisse der Angestellten

(Bd. 36, f,42r) u.v.a.m.; vgl. beispielsweise Band 36, f,43r, 1588: "Den dienst irenn Ion [00 '] hatt an

schanttlich böß mul unnd all knechtt wider an andren in unfrid gehetzst, derowegenn man sy

geurlobt ; ist ain hell unnd haußtüfel." f.54v: "Hamach volgt, wievii der siechen inn dem huß sind."

f.55r : "Hamach stadt, was für vych inn baiden stellenn ist." Vgl. weiter Band 131, f.376v, 1692­

1693: "Folget der hauß rath im oberen hauß."

V,1 Rechnungsbuch 1482-1492

V,2 Zins- und Schuldbuch 1532-1534

V,3 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1534

V,4 Zinsbuch 1542

fehlt Zinsbuch 1543

V,5 Zinsbuch 1544

V,6 Zinsbuch 1545

V,7 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1546

V,8 Zinsbuch 1547

V,9 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1548

fehlen 1549
V,lO Zinsbuch 1550

fehlen 1551-1556

V,11 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1557

V,12 Zinsbuch 1558

fehlt 1559-1560
V,13 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1561
fehlt 1562
V,14 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1563
fehlt 1564

V,15 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1565

V,16 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1566
fehlt 1567
V,17 Einnahmen - und Ausgabenbuch 1568
fehlt 1569
V,18 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1570
V,19 Zinsbuch 1571

fehlt 1572

V,20 Zinsbuch 1573
V,21 Zinsbuch 1574



V,22

V,23

V,24

V,25

fehlt

V,27

V,28

V,29

V,30

V,31

V,32

V,33

V,34

fehlt

V,35

V,36

V,37

V,38

V,39

V,40

V,41

V,42

V,43

fehlt

V,44

V,45

V,46

V,47

V,48

V,49

V,50

V,51

V,52

fehlt

fehlt

V,53

36

Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zinsbuch

Einnahmen- und Ausgabenbuch

Einnahmen- und Ausgabenbuch
40

Zins-, Einnahrnen- und Ausgabenbuch

Zins-, Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zins-, Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zins-, Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zins- , Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zins -, Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zins -, Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zins- , Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zins-, Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zins-, Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zins-, Einnahmen- und Ausgaben buch

Zins-, Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zins-, Einnahmen- und Ausgabenb uch

Zins- , Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zins -, Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zins-, Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zinsb uch und Schuldbuch

Zins-, Einnahmen- und Ausgab enbuch

Zins- , Einnahmen- und Ausgab enbuch

Zins- , Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zins-, Einnahmen- und Ausgabenb uch

Zins-, Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zins-, Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zins-, Einnahrnen- und Ausgabenbuch

Zins-, Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zins-, Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zins-, Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zins-, Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zins- , Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zins-, Einnahmen- und Ausgabenbuch

Zins- , Einnahrnen- und Ausgabenbuch

1575

1575

1576

1577

1577-158 1

1578

1579

1580

1581

1582

1583

1584

1585

1586

1587

1588

1589

1590

1591

1592

1593

1593

1594

1595

1596

1597

1598

1599

1600

1601

1602

1603

1604

1605

1606

1607

40 Siehe dazu Band VI, 0, Prestenam t, Buch dem neuen Haus am Linsebühl.
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fehlt Zin s-, Einnahmen- und Ausgabenbuch 1608

fehlt Zin s-, Einnahmen- und Ausgabenbuch 1609

V,54 Zins- , Einnahmen- und Ausgabenbuch 1610

V,55 Zins- , Einnahmen- und Ausgabenbuch 1611

V,56 Zin s-, Einnahmen- und Ausgabenbuch 1612

V,57 Zins-, Einnahmen- und Ausgabenbuch 1613

fehlen 1614-16 20

V,58 Zinsbuch 1620

V,59 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1620

V,60 Zinsbuch 1621

V,61 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1621

V,62 Zinsbuch 1622

V,63 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1622

V,64 Zinsbuch 1623

V,65 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1623

V,66 Zins buch 1624

V,67 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1624 .

V,68 Zinsbuch 1625

V,69 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1625

V,70 Zinsbuch 1626

V,71 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1626

vn Zinsbuch 1627

V,73 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1627

V,74 Zins buch 1628

V,75 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1628

V,76 Zinsbuch 1629

vn Einnahmen- und Ausgabenbuch 1629

V,78 Zins buch 1630

V,79 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1630

V,80 Zinsbuch 1631

V,81 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1631

V,82 Zinsbuch 1632

V,83 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1632

V,84 Zinsbuch 1633

V,85 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1633

V ,86 Zinsbuch 1634

V,87 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1634

V,88 Zinsbuch 1635
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V,89 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1635

V,90 Zinsbuch 1636

V,91 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1636

V,92 Zinsbuch 1637

V,93 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1637

V,94 Zinsbuch 1638

V,95 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1638

V,96 Zinsbuch 1639

fehlt Einnahmen- und Ausgabenbuch 1639

V,97 Zinsbuch 1640

V,98 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1640

fehlt Zinsbuch 1641

fehlt Einnahmen- und Ausgabenbuch 1641

V,99 Zinsbuch 1642

V,100 Einnahmen- und Ausgabenbuch 1642

V,lOl Zinsbuch 1643

V,102 Einnahmen- und Ausgabenbu ch 1643
fehlt Zinsbuch 1644

fehlt Einnahmen- und Ausgabenbuch 1644

V,103 Zinsbuch 1645
V,I04 Einnahmen und Ausgaben 1645
V,105 Zinsbuch 1646
V,106 Einnahmen und Ausgaben 1646

V,107 Zinsbuch 1647

V,108 Einnahmen und Ausgaben 1647

fehlt Zinsbuch 1648
V,109 Einnahmen und Ausgaben 1648

V,1lO Zins buch 1649

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1649
V,I11 Zinsbuch 1650

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1650

V,1l2 Zinsbuch 1651

V,11 3 Einnahmen und Ausgaben 1651
V,114 Zinsbuch 1652
V,1l5 Einnahmen und Ausgaben 1652

fehlt Zinsbuch 1653

V,116 Einnahmen und Ausgaben 1653

V,I17 Zinsbuch 1654
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fehlt Einnahmen und Ausgaben 1654

V,118 Einnahmen und Ausgaben 41 1655

V,119 Einnahmen und Ausgaben 1656

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1657

V,120 Einnahmen und Ausgaben 1658

V,121 Einnahmen und Ausgaben 1659

V,122 Einnahmen und Ausgaben 1660

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1661

V,123 Einnahmen und Ausgaben 1662

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1663

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1664

V,124 Einnahmen und Ausgaben 1665

V,125 Einnahmen und Ausgaben 1666

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1667

V,126 Einnahmen und Ausgaben 1668

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1669

V,127 Einnahmen und Ausgaben 1670

V,128 Einnahmen und Ausgaben 1671

V,129 Einnahmen und Ausgaben 1672

V,130 Einnahmen und Ausgaben 1673-1674

fehlen Einnahmen und Ausgaben 1674-1676

V,131 Einnahmen und Ausgaben 1677-1699

V,132 Einnahmen und Ausgaben 1680-1684

V,133 Schuldbuch 1681-1699

V,134 Zins buch 1681-1699

V,135 Einnahmen und Ausgaben 1685-1688

V,136 Einnahmen und Ausgaben 1689-1694

fehlt 42 1694-1696

V,137 Amtsrechnung 1696-1697

V,138 Amtsrechnung 1697-1698

V,139 Schuldbuch 1699-1721

V, 140 Linsebühlamts-Rechnung 1703-1704

V, 141 Linseb ühlamts-Rechnung 1704-1705

V, 142 Linsebühlamts-Rechnung 1705-1706

V, 143 Linsebühlamts-Rechnung 1706-1707

41 Siehe Zins- und Schuldbücher , 1655-1677, Bände V,268-270.
42 Siehe im Band V, 131.
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V,147

V,148

V,149

V,150

V, 151

V,152

V,153

V,154

V,155

V,156

V,157

V,158

V, 159

V,160

V, 161

V, 162

V,163

V,I64

V, 165

V, 166

V, 167

V, 168

V,169

V,170

V,171

V,I72

V,173

V,174

V,175

V,176

V,I77

V, 178

V,179

V,180

V, 181
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Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linseb ühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnun g

Lin sebühlamts-Rechnung

Linseb ühlamts-Rechnun g

Linsebühlamts-Rechnung

Linseb ühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linseb ühlamts-Rechnung

Linseb ühlamts-Rechnung

Lin sebühlamts-Rechnung

Lin sebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linseb ühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linseb ühlamt s-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

1707-1708
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1725-1726
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1733-1734
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1738-1739
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V,204

V,205

V,206
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Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts -Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linseb ühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linseb ühlamts -Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linseb ühlamt s-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung
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1757-1758
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1759- 1760

1760-1761

1761- 1762

1762 -1763

1763- 1764

1764-1765

1765- 1766

1766 -1767

1767-1768

1768-1 769

1769 -1770

1770-1771

1771 -1772

1772-177 3

1773-1774

1774-1775

1775-1776

1776 -1777

1777- 1778

1778-1 779

1779 -1780

1780-1781

1781-1782

1782 -1783
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V,224
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V,226

V, 227

V, 228

V,229

V,230
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V, 232

V,233

V, 234

V,235

V,236

V, 237

V,238

V,239

V,240

V, 241

V, 242

V,243

V,244

V,245

V, 246

V,247

V,248

V,249

V, 250

V, 251

V,252

V, 253

V, 254

V,255
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V, 257
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Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Lin seb ühlamts-Rechnung

Linseb ühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamt s-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linseb ühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linseb ühlamt s-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linseb ühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnun g

Linseb ühlamts -Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

Lin sebühlamts-Rechnung

Linsebühlamts-Rechnung

1783 -1784

1784-1785

1785-1786

1786-1787

1787-1788
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1788-1789

1789-1790

1790-1791

1791-1792
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1793-1794
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1795-1796

1796-1797
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1798-1799

1899-1800

1800-1801
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1806-1807
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1809-1810
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1812-1813

1813-1814

1814-1815

18 15-1816

1816-1817

1817-1818

1818- 1819

1819-1 820
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V, 258 Linsebühlamts-Rechnung 1820-1 821

V, 259 Linsebühlamts-Rechnung 1821-1822

V, 260 Linsebühlamts-Rechnun g 1822-1823

V, 26 1 Linsebüh1amts-Rechnung 1823-1824

V, 262 Linsebüh1amts-Rechnun g 1824-1828

V, 263 Linsebühlamts-Rechnung 1828-1830

V, 264 Briefurbar der Gerichte 1387- 1676

V,265 Schuldbriefurbar 1664-1731

V,266 Schuldbuchurbar 1731 -1811

V,267 Zinsbriefurbar 1664-1810

V,268 Zins- und Schuldbuch 1655-1659

V,269 Zins- und Schuldbuch 1660-1670

V,270 Zins- und Schuldbuch 1670-1677

V,271 Zinsbuch-t 1699-1762

V,272 Zins buch 1762-1809

V,273 Zinsbuch 1809-1829

V,274 Schuldbuchs" 1721-1746

V,274 Schuldbuch 1746-1780

V,274 Schuldbuch 1780-1809

V,274 Schuldbuch 1809- 1812

V,278 Markenbü chlein 1687

V,279 Markenbüchlein 1176 1-1810

V,280 Markenbüchlein 1806

43 Siehe Band V,134, Zinsbuch, 1681-1699.

44 Siehe Band V,133, Schuldbuch, 1681-1699. und Band V,139, Schuldbuch, 1699-1721.
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VI PRESTENAMT

"Das Pres tenamt ist seinem Ursprung und seiner Bestimmung nach ein wahres und eigentliches

Armenamt. Schon der Name desselben ist ein redender Beweis davon . Keine anderen als Kranke

oder presthafte Leute beiderlei Geschlechts, die arm sind und der Hilfe ihrer Mitmenschen bedürfen ,

werden zur Verpflegung und Unterhaltung in dieses Armen- und Krankenhaus versorget, woselbst

man ihnen die nötigen Arzneien reichen lässt.

Mit einer Donation von 200 Gulden, die anno 1578 eine wohltätige Person als erste milde Stiftung zu

dem Prestenhaus dargegeben, ist der Grund zu diesem Amt gelegt worden, und es sind von dieser

Zeit an immerfort beträch tliche Vergabungen von grossmütigen und wohlbemi ttelten Bürgern in

dasselbige geflossen, so dass anno 1694 das Kapital desselben schon bis auf 69'400 Gulden

angestiegen ist.

Nebst den vielen Kranken und presthaften Leuten, die dieses Amt in beiden Häusern unaufhörlich zu

unterhalten und zu beraten hat, muss es auch die Gebäude unterhalten und die Beamteten besolden ,

desgleichen die Arzt- und Wundarzt -Konti nebst mehreren andern vorfallenden Unkosten abführen.

Und es ist nur allzu gewiss, dass, wenn nicht imme rhin noch Vermächtnisse diesem Amt

zukom men und die Amtsherren die äusserste Sparsamkeit beobachten würden, das Amt unmöglich

mehr bestehen könnte."45

In der Beschreibung der Stadt St. Gallen von 1761 heisst es betreffend das Prestenamt: "Die

Au fsicht über das Pre sten -Haus haben die 3 Herren Bur germeistere, der Amt s-Unter­

Burgermeister, der Amts-Verwalter, der Spital-Meiste r, der Spital-Schreiber, auch der über die in

diesem Haus befindliche Patienten besonders bestellte Stadt-Arz t und der Stadt- Schreiber. Diese

haben alljährlich eine Visitation dieses Hauses und der darin befindlic hen Personen und statten E.

Wohl weisen Kleinen Rath nöthigen Bericht ab."46

Im Amtsbericht der Jahre 1839 bis 1841 steht über das Prestenamt: "Wie früher bemerkt, ist das

Pre stenamt oder die bürgerliche Kranke nanstalt in Folge der von dem Spita1amt theil weise

gegenwärtig schon übernommenen und bei neuer Einrich tung des Bürgerspital s künftig gänzlich zu

übernehmenden Leis tungen mit der Verwaltung des letztem verei niget und als eigenes Amt

aufgehoben werden, womit nun nach Verfl uß dieser Amtsdauer die vollständige

Vermöge nsverwalrung des Prestenamtes an das Spitalamt übergeht ; dessen ungeachtet hat aber noch,

bis das neue Spitalgebäude bezogen werden kann , die Krank enan stalt in bisherigem Lokal zu

verbleiben und erfordert demnach auch noch fernere eigene Besorgung dieses vom Spital gesöndert

45

46
Kommissionen-Protokoll , S. 165-166.

Beschreibung 176 1, S. 15.
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bestehenden Hauswese ns."47 Im Amtsbericht von 1841 bis 1855 wurde dann die Verein igung des

Prestenamt s mit dem Spitalamt bekann tgegeben .f

Altes Stadtarchiv

Rechnungen des Schaffneramtes und des Prestenam tes, 1688-1735, Band 22 .

Rechnungen des Schaffneramtes, des Prestenamtes und des Turbenamtes, 1736 -1798 , Band 23.

Lehenbücher des Prestenamtes, 1697, 1719, 1740, Bände 5OOa-5OOc.

Erneuerte Prestenordnung, 1667, Band 558 .

Urkund en und Akten

Ämterarchiv: Ennetach, 1558-1788 , 1 Schachtel.

Ämterarchiv: Akten ohne Signaturen, 1804-1846,3 Schachteln.

Auch die Bücher dieses Amtes wurden bisher gänzlich "verkannt", sind aber von grösstem Interesse.

Die beiden Bänd e VI,4 und VI,6 beispielsweise geben Auskunft über die Ausgaben des

Pres tenamtes in der Pestzeit der Jahre 1629 und 1635 (vgl. Band VI,4, S. 18 und Band VI,6, S. 18).

Es finden sich weiter Ausgaben für Scherer, Balbierer, Ärzte mit Angaben, woher sie kamen usw.

(Band VI, 27 , S. 33ff.) . Ausgaben für Fremde, z.B, aus dem Veltlin usw. , sind verzeichnet (Band

VI, 27, S. 37) . Es finden sich auch viele Hinweise zu Einzelpersonen, beispielsweise über Maria

Gerber, Ehefra u des Lorenz Studer , die 1629 ihre Eltern und alle Geschwister bis auf einen Bruder

und eine Schwester verlor (Band VI,4 , S. 144). In diesen Bänden liessen sich auch noch zahlreiche

Angaben zu den Hexenbiographien finden .

VI,A

VI,B

VI,Ba

VI,C

VI,D

VI,1

VI,2

VI,3

VI,4

Urbar oder Kopierbuch für das Prestenamt

Urbar oder Kopierbuch für das Prestenamt

Urbar oder Kopierbuch für das Prestenamt

Schuldbriefe der Gerichte

Buch dem neuen Haus am Linsebühl

Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Zinsbuch

Ausgaben und Einnahmen über die leidige Krankhei t' ?

1577-1581

1611

1608-1632

1628-1636

1629-1632

47 Amtsbericht . 1839-1841, S. 67.

48 Arntsbericht, 1841-1855, S. 6.

Vgl. dazu Vom Heiliggeist-Spital, S. 46-49 .

49 Es handelt sich um Ausgaben und Einnahmen während der Pestzeit.

Vgl. dazu Bucher, Sil vio: Die Pest in der Ostschweiz, St. Gallen 1979 (1 19. Neujahrsbl att, hg. vom

Historischen Verein des Kantons St. Gallen ).
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VI,6

VI,7

VI,8

VI,9

VI ,lO

VI,11

VI,12

VI,l3a

VI,13b

VI, 13c

VI,l3d

VI,13e

VI,13f

VI,14

VI,1 5

VI,16

VI,17

VI ,18

VI,19

VI ,20

VI,21

fehlt

VI ,22

VI,23

VI,24

VI,25

VI,26

VI,27

VI,28

VI,29

VI,30

VI,31

VI,32

VI,33

VI ,34

VI,35

VI,36
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Einnahmen und Ausgaben

Ausgaben und Einnahmen über die leidige Krankheit'?

Schuld- und Zinsbuch

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Schuld - und Zinsbuch

Einnahmen und Ausgaben

Schuld - und Zinsbuch

Einnahmen und Ausgaben

Schuld- und Zinsbuch

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Schuld - und Zins buch

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Schuld- und Zinsbuch

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Herbstbüchlein der Weinrechnung

Einnahmen und Ausgaben

Schuld- und Zinsbu ch

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Schuld- und Zinsbu ch

Einnahmen und Ausgaben

1633-1641

1635-1637

\636-1656

1642-165\

1652-1656

\657-1661

\657 -1661

1662-1666

1662-1666

1667-\67\

1666-\678

1672-1677

1678-1679

1679-1686

1679-1680

1680-\68\

168\-\682

1682-1683

1683-\684

1684-1685

1685-1686

1686-1688

\686-1687

\687-1688

1688-1689

1688

\689 -1690

1689-1697

1690-1691

1691-1692

1692-1693

1693-\694

1694-1695

1695-1696

1696-1697

1697-1698

1698-1704

1698-1699



VI,37

VI,38

VI ,39

VI,40

VI,41

VI,42

VI,43

VI,44

VI,45

VI,46

VI,4 7

VI,48

VI,48a

VI,48b

VI,48c

VI,49

VI,50

VI ,51

VI,52

VI,53

VI,54

VI,55

VI,56

VI,57

VI ,58

VI ,59

VI,60

VI,61

VI,62

VI ,63

VI,64

VI ,65

VI,66

VI,67

VI,68

VI,69

VI,70

VI,71

47

Einnahmen und Ausgaben

Prestenamts-Re chnung

Pre stenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Herbstrechnung

Prestenamts-Rechnung

Pre stenamts-Rechnung

Schuld- und Zins buch

Prestenamts-Rechnung

Pre stenamts-Rechnung

Prestenarnts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Armenunterstützung

Armenunterstützung

Armenunterstützung

Prestenamts-Rechnung

Presten amts -Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenarnts-Rechnung

Prest enamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Re chnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenarnts-Rechnung

Pre stenamts-Re chnung

Pre stenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Schuld- und Zinsbuch

1699-1700

1700-1701

1701-1702

1702-1703

170 1-1742

1703- 1704

1704-1705

1704-173 1

1705-1706

1706-1707

1707-1708

1708-1709

1708-1715

1716-17 18

1719-1724

1709-1710

1710-171 1

1711-1712

1712-1713

171 3-1714

1714-1715

1715-1716

1716-1717

1717-171 8

1718-1719

1719-1720

1720 -1721

172 1-1722

1722-1723

1723-1 724

1724-1725

1725-1726

1726-1727

1727-1728

1728-1729

1729-1730

1730-1731

1731-1751



VI,n

VI ,73

VI,74

VI,75

VI,76

VI ,77

VI,78

VI,79

VI,80

VI ,81

VI ,82

VI,83

VI ,84

VI,85

VI ,86

VI ,87

VI ,88

VI ,89

VI ,90

VI ,91

VI,92

VI ,93

VI ,94

VI ,95

VI,96

VI ,97

VI ,98

VI ,99

VI, 100

VI, 101

VI ,102

VI,103

VI,104

VI,105

VI, 106

VI,I07

VI ,108

VI ,109

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Pre stenamts-Rechnun g

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenarnts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Pres tenamts-Rechnung

Pres tenarnt s-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Pre stenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenarnts-Rechnung

Schuld- und Zin sbuch

Prestenamts-Rechnung

Prestenarnts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamt s-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenarnts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

48

1731 -1732

1732 -1733

1733-1734

1734-1 735

1735 -1736

1736 -1737

1737-173 8

1738-1739

1739-1740

1740- 1741

1741 -1742

1742- 1743

1743-1744

1744-1745

1745-1746

1746-1747

1747-1748

1748-1749

1749-1750

1750-1751

1751-1805

1751-1752

1752-1753

1753-1754

1754-1755

1755-1756

1756-1757

1757-1758

1758-1759

1759-1760

1760-1761

176 1-176 2

1762-1763

1763-1764

1764-1765

1765-1766

1766-1767

1767-1768



VI,110

VI,11 1

VI,11 2

VI,113

VI ,114

VI,115

VI, 116

VI, 117

VI, 118

VI,119

VI,120

VI,121

VI,122

VI,123

VI,124

VI,125

VI,126

VI,127

VI,128

VI,129

VI,130

VI,131

VI,132

VI,133

VI,134

VI, 135

VI,136

VI ,137

VI,138

VI, 139

VI,140

VI,1 41

VI, 142

VI,143

VI,143a

VI,144

VI,145

VI ,146

49

Prestenamts-Rechnung

Pre stenamts-Rechnung

Prestenamls-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Wöchentliches Guttatenbuch

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Preslenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenarnts-Rechnung

Prestenarnts-Rechnung

Prestenarnts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Pre stenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamls-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Pre stenamts-Rechnung

Prestenarnts-Rechnung

Prestenamls-Rechnung

Pres tenamts-Rechnung

Prest enamls-Rechnung

Pres tenamts-Rechnung

Prestenamls-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamls-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamls-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Pre stenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Einzieherbüchlein für das Prestenamt

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

1768- 1769

1769- 1770

1770 -177 1

1771-1772

1771-1809

1772-1773

1773 -1774

1774-1775

1775-1776

1776-1777

1777-1778

1778-1779

1779-17 80

1780-1781

1781-1782

1782-1783

1783-1784

1784- 1785

1785-1786

1786- 1787

1787-1788

1788-1789

1789-1790

1790-1791

1791-1792

1792- 1793

1793-1794

1794-1795

1795-1796

1796-1797

1797-179 8

1798- 1799

1799-1800

1800-1801

1799-1818

1801-1802

1802-1803

1803-1804



VI ,14 7

VI ,147 a

VI ,148

VI ,149

VI,150

VI,151

VI, 152

VI ,153

VI ,154

VI ,155

VI ,156

VI ,157

VI ,158

VI ,159

VI ,160

VI ,161

VI ,162

VI,163

VI ,164

VI ,165

VI ,166

VI ,167

VI,168

VI ,169

VI , 170

VI ,171

VI,172

VI ,173

VI, 174

VI ,175

VI,176

VI,177

VI ,178

VI ,179

VI,180

VI, 181

VI,I82

Prestenamts-Rechnung

Schu1d- und Zinsbuch

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamt s-Rechnung

Prest enamts-Rechn ung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamt s-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts -Rechnung

Prestenam ts-Rechnung

Prestenarnts-Rechnung

Pres tenamts-Rechnung

Pres tenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechn ung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Pre stenamts-Re chnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechn ung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Pres tenamts- Rechnung

Prestenamts-Rechnung

Prestenamts -Rechnung

Pres tenamts-Rechnung

Prestenamts-Rechnung
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1804- 1805

1805-1840

1805-1806

1806-1807

1807-1808

1808-1809

1809-1810

1810-1811

1811-1812

1812-1813

1813-18 14

1814-1815

1815-1816

1816-1817

1817-18 18

1818-1 819

1819-1820

1820-1821

1821-1822

1822-1823

1823-1824

1824-1825

1825-1826

1826-1827

1827-1828

1828 -1829

1829-1830

1830-1831

1831-1832

1832-1833

1833-1834

1834-1835

1835-1836

1836-1837

1837-1838

1838-1 839 ·c

1839 -1840



VI,183

VI,18 4

VI,185

VI,186

VI,187

VI,188

Vl ,189

VI,190

VI,191

VI,I92

VI,193

VI,194

VI,195

VI,196

VI,197

VI,198

VI,199

VI,200

VI,201

VI,202

VI,203

51

VVochengabenbuch50

Wochengaben und Beisteuern

Wochengaben und Beisteuern

Lieferungen in das Waisenhaus, Wochengaben

vom Prestenamt

Viktualienbuch des Prestenamtes

Glaserbüchlein

Schreinerbüchlein

Buchbinderbüchlein

Küferbüchlein

Maurer- und Steinhauerarbeiten

Haushaltungsbuch

Verzeichnis der dem Prestenamt zugehörigen Schuldtitel

Legataverzeichnis für das Prestenamt

Kassabuch des Prestenamt

Kassabuch des Prestenamt

Kassabuch des Prestenamt

Kassabuch des Prestenamt

Kassastrazza

Prestenamts-Strazza

Prestenamts-Strazza

Schlussrechnung des Prestenamts an das Spitalamt

bei Übertragung der Schuldbriefe

1809-1845

1832-1838

1838-1845

1843-1851

1842-1845

1842-1845

1842-1845

1844-1845

1844-1845

1844-1845

1836-1845

1823

1771-1818

1831-1833

1834-1842

1842-1845

1837-1840

1828-1829

1831-183 2

1832-1833

1840

50 Aus alten Wochengabenbüchern ausgezogen.
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52

VII STOCKAMT

Das Stockamt verdankt seinen Ursprung der Reformation (1524) . "Gleich nachdem dieselbe

zustande gekommen, sorgte unsere Obrigkeit für die Bedürfnisse ihrer notdürftigen Bürger und

verordnete anno 1524 das öffentliche Almosen-Einsammeln in St. Laurenzenkirche, welches in einer

in dieser Kirche hingestellten Kiste, die man den Stock nannte, und woher das Stockamt seinen

Namen bekommen hat, aufbehalten wurde ." Sowohl in dieser als auch später in allen andem Kirchen

wird das Almosensammeln bis auf den heutigen Tag fortgesetzt. Dieses Almosen, zu dessen

Verwaltung und Austeilung an bedürftige Haushaltungen vier Ratsherren bestellt wurden, kam später

durch "viele milde Stiftungen und Vergabungen wohldenkender Privatbürger in Aufnahme". Das

Stockamt war demnach ein Armenamt und eine fromme Stiftung von Privatbürgern, "zu dessen

Unterhaltung sie, so zu reden , noch tagtäglich ihre milden Beiträge, teils durch das Stockalmosen,

teils durch Legate machen" [1798].5'

(Wie über die anderen Ämter findet sich auch über das Stockamt in Bemhard Wartmanns "Statistik"

ein längeres Kapitel; es ist originell geschrieben und lesenswert, weil es sich um eine zeitgenössische

Beschreibung dieses Amtes handel t. Es würde aber zu weit führen, es hier in extenso

abzudrucken. )52

In der Beschreibung der Stadt St. Gallen von 1761 steht: "Vier Glieder des Kleinen Raths, nebst dem

Verwalter des Stock-Amts, sind Aufsehere über das für arme verburgerte Haushaltungen zu den

Zeiten der seligen Reformation gestifftete sogeheissene Stock-Amt."53

Im Amtsbericht von 1839 bis 1841 steht : "Dieses von einem eigenen Verwalter besorgte Arme namt

beruht auf mehreren Stiftungen und hat seinen Namen von dem Armenstock in den Kirchen, dessen

Ertrag, gleich den Zinsen des Stiftungsgutes, zur Unterstützung derjenigen armen Genossenbürger

verwendet wird, die gemäß Armengesetz aus der Ortsarmenkasse zu unterstützen sind, welch letztere

durch dieses Amt repräsentirt wird, obschon es gleichwohl, wie berührt, eine besondere Stiftung ist.

- Die Unterstützungen bestehen: 1. In Wochengaben an Geld und Hafe rgrütze, die von den

Betreffenden wöchentlich oder vierteljährlich bei dem Verwalter abgeholt werden können. Die

Zutheilung solcher Wochengaben geschieht auf Antrag der Armenkommission durch Beschluß des

Verwaltungsrathes. 2. In Geldbeisteuern für momentane Unterstützungsfälle, wozu auch Badekur- ,

Reisegeld- und Verstattungsbeiträge gehören; auch ist dem Stockamt der Unterhalt der unehelichen

Kinder dürftiger Weibspersonen übertragen, welche bei gut beleumdeten Leuten verkostgeldet

Kommissionen-Protokoll, S. 166-167.
Vgl. dazu Johannes Kesslers Sabbata, mit kleineren Schriften und Briefen, unter Mitw. von Emil Egli und,

Rudolf Schoch, hg. vom Historischen Verein des Kantons SI. Gallen, SI. Gallen 1902, S. 114ff.

52 Wartmann, Statistik, S. 124-130.

53 Beschreibung, 1761, S. 19.



53

werden . - Die Quellen , aus denen diese Unterstützungen fließen, sind , nebst den schon angegebenen ,

die durch das Armengesetz der Ortsannenkasse noch besonders angewiesen."54

Altes Stadtarchiv

Jahre srechnungen der geistlichen Ämter , 1509-1798, Bände 9-21.

Stockamtsrechnungen. 1525-1527, Band 38.

Urbar des Spend- und Stockarntes, 1541, Band 503 .

Akten

Ämterarchiv: Akten ohne Signaturen, 1587-1872 , 11 Schachteln.

Archiv der Ortsbürgergemeinde

VII,2 Stockamt: Bände VII,2,1 - VII,2,40 , 1789-1933.

VII ,A

VII,B

VII ,C

VII,!

VII,2

VII,3

VII ,4

VII ,5

VII,6

VII,7

VII ,8

VII,9

VII,9b

VII, 10

VII ,1I

VII,12

VII ,13

VII,14

VII,15

VII,16

VII,! 7

Urbar oder Kopierbuch

Urbar oder Kopierbuch

Urbar oder Kopierbuch->

Rechnungsbuch

Rechnungsbuch

Rechnungsbuch

Rechnungsbuch

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Schuldbuch

Schuldbuch

Einnahmen und Ausgaben

Schuldbuch

Einnahmen und Ausgaben

Schuldbuch

Schuldbuch

Einnahmen und Ausgaben

Schuldbuch

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

ca. 1443-1709

ca. 1443-1709

1708-1790

1546-1567

1567-1575

1575-1596

1578-1611

1581-1582

1582-1583

1583-1584

1583-1584

1584-1585

1584-1585

1585-1586

1585-1586

1586-1587

1586-1588

1587-1588

1588-1590

1588-1589

1589-1590

Weitere Bände im Archiv der Ortsbürgergemeinde mit den Signaturen VII,2,] und VII,2,2.

54 Amtsbericht , 1839-1841, S, 65.
55
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VII ,18 Schuldbuch 1590-1591

VII ,19 Einnahmen und Ausgabe n 1590-1591

VII ,20 Schuldbuch 1591-1592

VII ,21 Einnahmen und Ausgaben 1591-1592

VII ,22 Schuldbuch 1592-1593

VII,23 Einnahmen und Ausgaben 1592-1593

VII,24 Schuldbuch 1593-1594

VII ,25 Einnahmen und Ausgaben 1593-1594

VII,26 Schuldbuch 1594-1595

VII,27 Einnahmen und Ausgaben 1594-1595

VII,28 Schuldbuch 1595-1596

VII,29 Einnahmen und Ausgaben 1595-1596

VII ,30 Schuldbuch 1596-1597

VII,31 Einnahmen und Ausgaben 1596-1597

VII ,32 Rechnungsbuch 1596-1618

VII,33 Schuldbuch 1597-1598

VII,34 Einnahmen und Ausgaben 1597-1598

VII,35 Schuldbuch 1598-1599

VII,36 Einnahmen und Ausgaben 1598-1599

VII ,37 Schuldbuch 1599-1600

VII ,38 Einnahmen und Ausgaben 1599-1600

VII ,39 Schuldbuch 1600-1601

VII,40 Einnahmen und Ausgaben 1600-1601

VII,41 Schuldbuch 1601-1602

VII,42 Einnahmen und Ausgaben 1601-1602

VII,43 Schuldbuch 1602-1603

VII,44 Einnahmen und Ausgaben 1602-1603

VII,45 Schuldbuch 1603-1604

VII,46 Einnahmen und Ausgaben 1603-1604

VII,47 Schuldbuch 1604-1605

VII,48 Einnahmen und Ausgaben 1604-1605

VII,49 Schuldbuch 1605-1606

VIl,50 Einnahmen und Ausgaben 1605-1606

VII,51 Schuldbuch 1606-1607

VII ,52 Einnahmen und Ausgaben 1606-1607

VII,53 Schuldbuch 1607-1608

VIl,54 Einnahmen und Ausgaben 1607-1608

VII,55 Schuldbuch 1608-1609
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VII ,56 Einnahmen und Ausgaben 1608-1609

VII,57 Schuldbuch 1609-1610

VII,58 Einnahmen und Ausgaben 1609-1610

VII,58a Schuldbuch 1610-1611

VII,58b Einnahmen und Ausgaben 1610-1611

VII ,59 Schuldbuch 1611-1612

VII ,60 Einnahmen und Ausgaben 1611-1613

VII,61 Schuldbuch 1613-1614

VII,62 Einnahmen und Ausgaben 1613-1615

VII,63 Rechnungsb uch über Hafer- und Muesmehlli eferungen 1614-1635

VII,64 Schuldbuch 1615-1616

VII,65 Einnahmen und Ausgaben 1615-1616

VII,66 Einnahmen und Ausgaben 1616-1617

VII,67 Schuldbuch 16 17

VII,68 Einnahmen und Ausgaben 1617-1618

VII,69 Schuldbuch 1618

VII,70 Einnahmen und Ausgaben 1618-1619

VII,71 Rechnungsbuch 1618-1657

VlI ,72 Schuldbuch 1619

VlI ,73 Einnahmen und Ausgaben 1619-1620

VII ,74 Schuldbuch 1620

VII,75 Einnahmen und Ausgaben 1620-1621

VII ,76 Schuldbuch 1621

VII ,77 Einnahmen und Ausgaben 1621-1622

VII ,78 Schuldb uch 1622

VII ,79 Einnahmen und Ausgaben 1622-1623

VII ,80 Schuldbuch 1623

VII,81 Einnahmen und Ausgaben 1623-1624

VII,82 Schuldbuch 1624

VII ,83 Einnahmen und Ausgaben 1624-16 25

VII ,84 Schuldbuch 1625

VII ,85 Einnahmen und Ausgaben 1625-1626

VII ,86 Schuldbu ch 1626

VII ,87 Einnahmen und Ausgaben 1626-1627

VII,88 Schuldbuch 1627

VII,89 Einnahmen und Ausgaben 1627-1628

VII,90 Schuldbuch 1628

VII ,91 Einnahmen und Ausgaben 1628-1629
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VII,92 Schuldbuch 1629

VII,93 Einnahmen und Ausgaben 1629-1630

VII,93a Schuldbüchlein 1629-1637

VII,94 Schuldbuch 1630

VII,95 Einnahmen und Ausgaben 1630-1631

VII ,96 Schuldbuch 1631

VII,96a Register zum Schuldbuch

VII,97 Einnahmen und Ausgaben 1631-1632

VII,98 Schuldbuch 1632

VII,99 Einnahmen und Ausgaben 1632-1633

VII ,100 Schuldbuch 1633

VII ,101 Einnahmen und Ausgaben 1633-1634

fehlt Schuldbuch 1634

VII ,102 Einnahmen und Ausgaben 1634-1635

VII ,103 Schuldbuch 1635

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1635-1636

VII, 104 Schuldbuch 1636

VII, 105 Einnahmen und Ausgaben 1636-1637

VII,l06 Schuldbuch 1637

VII,107 Einnahmen und Ausgaben 1637-1638

VII ,108 Schuldbuch 1638

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1638-1639

VII, 109 Schuldbuch 1639

VII,110 Einnahmen und Ausgaben 1639-1640

fehlt Schuldbuch 1640

VII, 111 Einnahmen und Ausgaben 1640-1641

VII, 112 Schuldbuch 1641

VII,113 Einnahmen und Ausgaben 1641-1642

fehlt Schuldbuch 1642

VII ,114 Einnahmen und Ausgaben 1642-1643

VII, 115 Schuldbuch 1643

VII, 116 Einnahmen und Ausgaben 1643-1644

VII, 117 Schuldbuch 1644

VII ,118 Einnahmen und Ausgaben 1644-1645

fehlt Schuldbuch 1645

VII,l19 Einnahmen und Ausgaben 1645-1646

fehlt Schuldbuch 1646

VII,120 Einnahmen und Ausgaben 1646-1647
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fehlt Schuldbuch 1647

VII ,12 1 Einnahmen und Ausgaben 1647-164 8

fehlt Schuldbuch 1648

VII ,122 Einnahmen und Ausgaben 1648-1649

fehlt Schuldbuch 1649

VII,123 Einnahmen und Ausgaben 1649-1650

fehlt Schuldbuch 1650

VII ,124 Einnahmen und Ausgaben 1650-1651

fehlt Schuldbuch 1651

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1651-1652

fehlt Schuldbuch 1652

VII ,125 Einnahmen und Ausgaben 1652-1653

fehlt Schuldbuch 1653

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1653- 1654

fehlt Schuldbuch 1654

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1654-1655

fehlt Schuldbuch 1655

VII ,126 Einnahmen und Ausgaben 1655-1656

fehlt Schuldbuch 1656

VII ,127 Einnahmen und Ausgaben 1656- 1657

VII ,128 Einnahmen und Ausgaben 1657-1658

VII ,129 Schuldbuch 1657-1661

VII ,130 Einnahmen und Ausgab en 1661-1666

fehlt Schuldbuch 1662-1666

fehlen Einnahmen und Ausgaben 1667-1677

VII,131 Schuldbuch 1667-1672

VII,13 2 Einnahmen und Ausgaben 1677-1678

fehlt Schuldbuch 1673-1676

VII,133 Schuldbuch 1677-1681

VII ,134 Einnahmen und Ausgaben 1678- 1679

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1679-1680

VII ,135 Einnahmen und Ausgaben 1680-1681

VII ,136 Einnahmen und Ausgaben 1681-1682

VII ,137 Einnahmen und Ausgaben 1682-1683

VII ,138 Einnahmen und Ausgaben 1683-1684

VII,139 Einnahmen und Ausgaben 1684-1685

VII,140 Einnahmen und Ausgaben 1685-1686

VII ,141 Einnahmen und Ausgaben 1686-1687
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VII ,142 Einnahmen und Ausgaben 1687-1688

fehlt Schuldbuch 1682-1686

VII ,143 Schuldbuch 1686-1691

fehlt Einnahmen und Ausgaben 1688-1689

VII ,l44 Einnahmen und Ausgaben 1689-1690

VII,145 Einnahmen und Ausgaben 1690-1691

VII,146 Einnahmen und Ausgaben 1691-1692

VII,147 Stockamts-Rechnung 1692-1693

VII ,148 Schuldbuch 1692-1701

VII ,149 Verzeichnis der Wochengaben 1692-1696

VII,150 Stockamts-Rechnung 1693-1694

VII ,151 Stockamts-Rechnung 1694-1695

VII ,152 Stockamts-Rechnung 1695-1696

VII ,153 Rechnungsbuch 1695-1721

VII ,154 Stockamts-Rechnung 1696-1697

fehlt Stockamts-Rechnung 1697-1698

VII ,155 Stockamts-Rechnung 1698-1699

fehlt Stockamts-Rechnung 1699-1700

VII ,156 Stockamts-Rechnung 1700-1701

VII ,157 Schuldbuch 1701-1718

fehlt Stockamts-Rechnung 1701-1702

fehlt Stockamts-Rechnung 1702-1703

fehlt Stockamts-Rechnung 1703-1704

fehlt Stockamls-Rechnun g 1704-1705

VII ,158 Stockamts-Rechnung 1705-1706

VII ,159 Verzeichnis der aus dem Stockamt Unterstützten 1710-1723

fehlen Stockamts-Rechnungen 1707-1713

VII ,I60 Stockamts-Rechnung 1713-1714

fehlt Stockamts-Rechnung 1714-1 715

fehlt Stockamts-Rechnung 1715-1716

VII ,161 Stockamts-Rechnung 1716-17 17

VII,162 Schuldbuch 1718-1737

VII ,163 Stockamts-Rechnung 1717-1718

VII ,164 Stockamts-Rechnung 1718-1719

VII,165 Stockamts-Rechnung 1719-1720

fehlt Stockamts-Rechnung 1720-1721

fehlt Stockamts-Rechnung 1721-1722

VII,166 Stockamts-Kas sabuch 1721-1730



VII,166a

VII ,167

VII,168

VII,169

VII ,170

fehlt

VII ,171

VII ,172

VII, 173

VII ,174

VII ,175

VII, 176

VII ,177

VII ,178

VII,179

VII,180

VII,181

VII ,182

VII ,183

VII,1 84

VII ,185

VII ,186

VII ,187

VII ,188

VII ,189

VII ,190

VII ,191

VII ,192

VII,193

VII ,194

VII, 195

VII ,196

VII ,197

fehlt

VII,198

VII ,199

VII ,200

59

Einnahmen und Ausgaben der St. Laurenzen- und

St. Mangentrestkammer (Schatzkammer) und des Brautstocks

Stock-Almosenbüchlein

Rechnungsbuch

Stockamts-Rechnung

Sto ckamts- Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Kassabuch

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts -Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Sto ckamts-Rechnung

Schuldbuch

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockam ts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Sto ckamts-Rechnun g

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

1721-1 728

1722-173 1

1722-1745

1722-1723

172 3-1724

1724- 1725

1725-1726

1726-1727

1727-1 728

1728-1729

1729 -1730

1730-1737

1730-1731

1731-1732

1732-1733

1733-1734

1734-1735

1735-1736

1736- 1737

1737-1762

1737-173 8

1738-1739

1739- 1740

1740-1741

1741- 1742

1742-1743

1743-1744

1744- 1745

1745-1746

1746-1747

1747- 1748

1748 -1749

1749-1750

1750-175 1

1751-1752

1752 -1753

1753-1754



VII ,201

VII ,202

VII ,203

VII,204

feWt

VII ,20S

VII ,206

VII,207

VII,208

VII,208a

VII,209

VII,210

VII ,211

VII,212

VII ,213

VII,214

VII ,215

VII,216

fehlt

VII ,217

VII,218

VII,219

VII,220

VII,221

VII ,222

VII,223

VII ,224

VII,225

VII ,226

VII,227

VII,228

VII ,229

VII,229a

VII,230

VII ,231

VII ,232

VII,233

VII,234

60

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Schuldbuch

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts- Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Büchlein von den verstandenen [verfallenen] Pfanden

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Rechnungsbuch

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

1754-1755

1755-1756

1756-1757

1757-1758

1758-1759

1759-1760

1760-1761

1761-1762

1762-1763

1763-1831

1763-1764

1764-1765

1765-1766

1766-1767

1767-1768

1768-1769

1769-1770

1770-1771

1771-1772

1772-1773

1773-1774

1774-1775

1774-1778

1775-1776

1776-1777

1777-1778

1778-1779

1779-1780

1780-1781

1781-1782

1782-1783

1783-1784

1783-1849

1784-1785

1785-1786

1786-1787

1787-1788

1788-1789
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VlI,235

VlI,236

VII,237

VlI,238

VII ,239

VII ,240

VII,24 I

VII ,242

VlI,243

VII ,244

VII,245

VII,246

VII ,247

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Stockamts-Rechnung

Austeilungsbüchlein

Stockamts-Rechnung

Rekapitulation der in dem Kassabuch vorhandenen

Einnahmen und Ausgaben

Stock- und Spendamts-Büchlein, Armen- und

Spendamt-Kommission , Protokolle

Stock- und Spendamts-Büchlein, Armen- und

Spendamt-Kommission, Protokolle

Stock- und Spendamts-Büchlein, Armen- und

Spendamt-Kommission, Protokolle

Stock- und Spendamts-Büchlein, Armen- und

Spendamt-Kommission, Protokolle 56

1789-1790

1790-1791

1791-1792

1792-1793

1793-1794

1794-1795

1794-1805

1807-1814

1823-1830

1823-1825

1826-1832

1833-1837

1837-1843

.
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56 We itere Bände im Archiv der Ortsbürgergemeinde mit den Signaturen VII,2,J bis VII,2,4D.
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VIII ZINS ERAM T

"Der Ursprung dieses Amts lässt sich so eigentlich nicht bestimmen. Dass seine Existenz sich schon

von einigen Jahrhunderten her schreibe , beweisen die unserer Stadtgemeinde zugehörigen Bleichen ,

die zum Teil schon im 15. Säku lum erkauft worden sind. - Von diesen Bleichen müssen die

Bleichemeister, denen sie um einen bestimmten Bestandszins verlehnt werden , alle Jahr diese Zinse

in besagtes Zinseramt entrichten; so wie auch die Bestandszinse von verschiedenen andern unserer

Stadtgemeinde zugehörigen Gebäuden und Gütern , nebst Grund- und Wasserzinsen, in dieses Amt

hineinfliessen."57

Nach Wartmann war das Zinseramt "einem Herrn des Kleinen Rats" unterstellt. Er zog "allen

Grundzins, der auf die Häuser gelegt," ein sowie "den Zins von Quellwasser in den Häusern, weil

die Obrigkeit die Wasserleitungen unterhält , Zins von Gärten und Boden, der der Obrigkeit zugehört

und um einen geringen jährlichen Zins Bürgern übergeben wird". Er hatte zugleich "die Aufsicht

über die Allmenden der Berneck und Dreilinden" und besorgte dort das Nötige. "Von den Häusern,

die der Obrigkeit angehören und an Bürger verpachtet sind", zog er ebenfalls Zins ein, und er bezog

"auch das Geld von den Krämern für die Boutiquen, die an beiden Jahrmärkten ausgelehnt"

wurden.58

In der Beschreibung von 1761 ist das Zinseramt nur kurz erwähnt: "Über das Ohmgeldt, Salzwesen,

Zeughaus, den Marstall, das Zinser-Amt sind ebenfalls eigene Ober-Beamtete, die ihre Unter­

Bediente haben, Obrigkeitlich gesetzt."59

Al tes Stadtarchiv

Gemeiner Stadt stillstehende Zinse, 1567, Band 7a.

Akten

Ämterarchiv: Akten ohne Signaturen , 1734-1799, 1 Schachtel.

VIII ,1 Zinserarnts-Buch

fehlt Zinseramts-Buch

VIII,2 Zinsetamts-Buch

VIII,3 Zinseramts-Buch

VIII,4 Zinseramts-Buch

VIII ,5 Zinseramts-Buch

VIII,6 Zinseramts-Buch

1670

1671

1672

1673

1674

1675

1676

57 Kommissionen-Protokoll, S. 171.

58 Wartmann , Statistik, S. 79.

59 Beschreibung, 1761, S. 19.
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VIII,? Zinseramts-Buch 1677

VIII,8 Zin setamts-Buch 1678

VIII ,9 Zinsetamts-Buch 1679

fehlt Zinseramts-Buch 1680

VIII, 10 Zinseramts-Buch 1681

VIII,! 1 Zinsetamts-Buch 1682

VIII, 12 Zinseramts-Buch 1683

fehlt Zinseramts-Buch 1684

VIII,13 Zinsetamts-Rechnung 1685

VIII,14 Zinseramts-Rechnung 1686

VIII,15 Zin seramts-Rechnung 1687

VIII,!6 Zin seramts-Rechnung 1688

fehlen Zin seramts-Rechnungen 1689-1699

VIII,17 Zin seramts-Rechnung 1700

VIII,18 Zin seramts-Rechnung 1701

VIII,19 Zin seramts-Rechnung 1702

VIII,20 Zin setamts-Rechnung 1703

VIII,21 Zinseramts-Rechnung 1704

VIII ,22 Zin seramts-Rechnung 1705

VIII ,23 Zinseramts-Rechnung 1706

fehlt Zinseramts-Rechnung 1707

VIII,24 Schuldbuch A 1706-1719

VIII,25 Schuldbuch B 1706-1719

VIII,26 Zin seramts-Rechnung 1708

VIII,27 Zinserarnts-Rechnung 1709

VIII,28 Zinseramts-Rechnung 1710

VIII,29 Zinsetamts-Rechnung 1711

VIII ,30 Zinseramts-Rechnung 17 12

VIII ,31 Zinseramts-Rechnung 1713

VIII,32 Zin setamts-Rechnung 1714

VIII, 33 Zinseramts-Rechnung 1715

VIII,34 Zin seramts-Rechnung 1716

VIII,35 Zin seramts-Rechnung 1717

VIII,36 Zinseramts-Rechnung 1718

VIII,37 Zinseramts-Rechnung 1719

VIII,38 Schuldbuch A 1720-1745

VIII,39 Schuldbuch B 1720-1745

VIII,40 Zin setamts-Rechnung 1720



VIII,41

VIII,42

VIII,43

VIII,44

VIII,45

VIII,46

VIII,47

VIII,48

VIII,49

VIII ,50

VIII,51

VIII,52

VIII ,53

VIII,54

VIII,55

VIII,56

VIII,57

VIII,58

VIII,59

VIII,60

VIII,61

VIII,62

VIII,63

VIII,64

VIII,65

VIII,66

VIII,67

VIII,67a

VIII ,67b

VIII ,68

VIII,69

VIII ,70

VIII,71

VIII,72

VIII ,73

VIII,74

VIII,75

VIII ,76

64

Zin seramts-Rechnung

Zin seramts-Rechnung

Zin seramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinsetamts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinserarnt s-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zin seramts-Rechnung

Zin seramts-Rechnung

Zin seramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zin seramts-Rechnung

Zinserarnts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zin seramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Schutzgeldbuch der Frei- und Hintersässen

Hauptbuch, Schuldbuch

Schuldbuch

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinsetamts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

1721

1722

1723

1724

1725

1726

1727

1728

1729

1730

1731

1732

1733

1734

1735

1736

1737

1738

1739

1740

1741

1742

1743

1744

1745

1746

1746-1797

1746-178 1

1782-1800

1747

1748

1749

1750

1751

1752

1753

1754

1755



VIII,77

VIII ,78

VIII,79

VIII,80

VIII,81

VIII,82

VIII,83

VIII,84

VIII,85

VIII,86

VIII,87

VIII,88

VIII,89

VIII,90

VIII,91

VIII,92

VIII,93

VIII,94

VIII,95

VIII ,96

VIII,97

VIII,98

VIII,99

VIII ,IOO

VIII,lOl

VIII,102

VIII,103

VIII,104

VIII,l05

VIII,106

VIII,107

VIII,108

VIII, 109

VIII,110

VIII,lll

VIII,l12

VIII ,113

65

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinserarnts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinserarnts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinsetamts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Verzeichnis des Milchviehs auf beiden

Almenden, Bemegg und Dreilinden

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinsetamts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

1756

1757

1758

1759

1760

1761

1762

1763

1764

1765

1766

1767

1768

1769

1770

1771

1772

1773

1774

1775

1776

1777

1778

1779

1780

1781

1781

1782

1783

1784

1785

1786

1787

1788

1789

1790

1791



VIII ,114

VIII ,115

VIII,116

VIII ,I 17

VIII ,118

VIII ,119

VIII ,120

VIII ,12 1

VIII, 122

VIII, 123

VIII ,124

VIII ,125

VIII ,126

VIII ,127

VIII ,128

VIII, 129

VIII ,130

VIII ,131

VIII, 132

VIII ,133

VIII ,134

VIII,135

VIII ,136

VIII,137

VIII ,138

VIII ,139

VIII ,140

VIII ,141

VIII ,142

VIII ,143

VIII,144

VIII,145

VIII , 146

VIII , 147

VIII,148

VIII,149

VIII,150

VIII ,151

Zinseramts-Rechnung

Zin seramts-Rechnung

Zinsetamts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinserarnts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramls-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinserarnts-Rechnung

Zin seramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zins eramts-Rechnung

Zinseram ts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechn ung

Zinsetamts- Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

Zinseramts-Rechnung

66

1792

1793

1794

1795

1796

1797

1798

1799

1800

1801

1802

1803

1804

1805

1806

1807

1808

1809

1810

1811

1812

1813

1814

1815

1816

1817

1818

1819

1820

1821

1822

1823

1824

1825

1826

1827

1828

1829



VIII,152

VIII ,153

VIII, 154

VIII ,155

VIII ,156

VIII,156a

VlII,157

VIII ,158

VIlI ,159

VIII,160

.; . "

67

Zinserarnts-Rechnung

Zinserarnts-Rechnung

Zinserarnts-Rechnung

Schuldbuch

Rechnung über Wasserzinse

Kassabuch

Journal

Hauptbuch

Bilanzen und Schlussrechnungen

Bilanzen und Schlussrechnungen

1830

1831

1832-1833

1801-1827

1830-1832

1833-1848

1833-1835

1833-1835

1833-1837

1837-1842

. ~.~ ; ':
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IX SECKELAMT

"Obzwar schon der Zeitpunkt der Entstehung des Seckelamtes oder des Gemeindseckels sich nicht

so eigentlich bestimmen lässt, so ist es doch sehr natürlich, dass solcher in dem grauen Altertum zu

suchen sei. Sucht man sich aus der Geschichte unserer Vaterstadt das traurige Schicksal derselben

ins Gedächtnis zurück, da sie zu drei verschiedenen Malen, nämlich 1215, 1314 und 1418, das

Unglück heftiger Feuer sbrünsten erlitten, dass sie jedesmal beinahe ganz abgebrannt und dann

wieder mit ausserordentlich grossem Aufwand neu aufgebaut werden musste. Nimmt man ferner

an, dass unsere Stadtgemeinde überdies schon von jeher grosse und wichtige Gemeindsbedürfnisse

zu bestreiten gehabt hat, wie z.B. die beträchtliche Auslösungssumme für des Abts Ansprachen an

die Stadt usw., so wird man von selbst auf den Gedanken geleitet, dass bereits seit vielen

Jahrhunderten her ein Gemeindsseckel habe existieren müssen.

Deutliche Spuren davon treffen wir in unsem ältesten Seckelamts-Rechnungen an, die sich zwar erst

mit 1548 anheben , weil die ältem wahrscheinlich bei oberwähnten Feuersbrünsten ein Raub der

Flammen geworden sind. Aus diesen Seckelamts-Rechnungen ergibt sichs klar und deutlich , dass

unser Gemeindsseckel seine Existenz und Fortdauer bis auf diesen Tag verschiedenen Hilfsquellen

zu verdanken habe.

Die erste und von allen weitaus die vorzüglichste sind die Bürgerzuschü sse und insbesondere die

jährliche Steuer , die jeder Gemeindsbürger ohne Ausnahme von seinem Vermögen mit 1/4 Prozent

in diesen Seckel bezahlt hat und die von obigem Jahrgang 1548 an bis auf das Jahr 1797, laut

Auszug aus den Seckelarnts-Rechnungen, eine Kapitalsumme von 2'566'471 Gulden 17 Kreuzer 1

Heller ausmachen , die aber durch die eingetretenen traurigen Zeitumstände nunmehr beinahe

aufgezehrt wurden. Zu diesen oberwähnten Bürgersteuern sind hiernächst, als eine zweite Quelle, in

unsren Gemeindsseckel geflossen die Beiträge, die zur Unterhaltung und Äufnung unserer

Gemeindsbleic hen , Walken und anderer nützlichen Handlungs-An stalten, alle Kauf- und

Handelsleute, die solche benützen, zu entrichten haben. Nebst diesem aber fliessen die etwaigen

jährlichen Vorschüsse von andem unsem Gemeindsämtem mit in den besagten Gemeindsseckel.

Und endlich bekam derselbe auch noch einen etwelchen Zufluss von einigen Zöllen und Regalien,

die unsere Stadtgemeinde aus ihrem Gemeindsseckel käuflich an sich gebracht hat.

Die wahre und eigentliche Bestimmung unsres Gemeindseckels ist die, dass aus demselben alle

öffe ntlichen Gemeinds unkosten, wozu auch die Besoldung unserer Gemeind sbeamteten

mitzurechnen ist, müssen bestritten werden. Insbesondere aber wird unser Bauamt aus demselben

unterhalten."60

60 Kommissionen-Protokoll, S. 177-178.
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Bemhard Wartrnann schrieb, das Seckelamt sei "die Achse des Staates, um die sich alles dreht"; alles

fliesse da hinein und komme wieder aus demselben; alles werde aus diesem Amt bezahlt und über

500 verschiedene Staatsbedienungen von demselben entl öhnt.ö!

Betreffend den Ursprung des Seckelarntes erwähnt er eine Urkunde vom 3. Juli 1389, in welcher

Conrad Burg von Konstanz der Stadt St. Gallen ein Darlehen von 900 Pfund Heller ge wä hrt.v?

Sodann kommentiert er einige weitere grössere Darlehen, welche die Stadt bzw. das Seckelamt

aufnehmen musste: 1478, 1508, 1680/90.63 Sein Kapitel über das Seckelamt schliesst Wartmann

folgendermassen : Es ist zu bewundern , "wie dieser kleine Staat solange sich hat aufrecht erhalten

können. Kluge Führung der Obrigkeit mit Sparsamkeit verbunden, erhob den Staat. Noch lange hat

die Stadt nicht soviel Einkommen als mancher Partikulär in Frankreich hatte und England in einem

halben Jahr verschwendete, und doch wird so vieles getan; alles im grössten Vorrat, und der

Wohlstand zeigt sich überall."64

Betreffend die Seckelamtsbücher vgl. Die ältesten Seckelamtsbücher der Stadt St. Gallen aus den

Jahren 1405-1408, mit Ergänzungen, hg. von Traugott Schiess, St. Gallen 1919 (Mitteilungen zur

Vaterländischen Geschichte, hg. vom Historischen Verein des Kantons St. Gallen, XXXV, vierte

Folge V).

Ziegler: Kostbarkeiten aus dem Stadtarchiv St. Gallen, S. 59-63.

Altes Stadtarchiv

Rechnungen des Seckelarntes, 1401-1594, Bände 297a-437.

Vgl. auch die Bände 733-737a.

Urkunden und Akten

Ämterarchiv: ohne Signaturen, vorwiegend erste Hälfte 19. Jh ., 14 Schachteln.

Neues Stadtarchiv : Tl. XIII, No. 42-44.

Archiv der Ortsbürgergemeinde

VlI,l Seckelamt: Bände VII,1,1 - VII,1,106, 1805-1933.

Die Archivalien des Seckelamtes, vor allem die Rechnungsbücher, enthalten noch kaum

ausgeschöpfte zeitgenössische Quellen von seltener Lebendigkeit und ausserordentlichem Wert. Vor

61 Wartmann. Statistik , S. 90.

62 Urkundenbuch der Abtei Sanct Gallen, Teil IV, 1360-1411, bearb. von Hermann Wartmann. SI. Gallen 1899,
Nr.1983.

63 Wartmann. Statistik, S. 91.

64 Wartmann. Statistik , S. 92.

Vgl. im Protokoll der verordneten Herren zur Stadtkassa, 1661-1722, Band 733, S. 1-5.
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allem die Ausgabeposten sind nicht einfach trocken hintereinander aufgeführt, "sondern sie sind

durchsetzt mit allerlei historischen Notizen, erläuternden Bemerkungen, mit denen der Seckelmeister

dem Gedächtnis der Ratsherren zu Hilfe kommen musste, welche der vielgliederigen, alljährlichen

Rechnungs-Prüfungskommission angehörten".

Die Hauptrub riken beim Einnehmen und Ausgeben in den Seckelamt sbüchern (z.B. Einnahmen an

Zinsen, Steuern , Bussen , an Waag- und Schaugeld , Siegel- und Umgeld sowie aus der Herrschaft

Bürglen im Thurgau usw. oder Ausgaben für Sitzungsgelder und Löhne , für die Boten und die

Rosse im Marstall , für die viele n Amtsleute , die Stadtknechte, Torhüter und Wächter, für

Hebammen, Henker und Totengräber, für Bauten , Güter, Kriegsrüstungen, Salzankäufe usf.)

könnten mannigfaltige Unterlagen liefern zur allgemeinen, zur "grossen" Stadtgeschichte, aber auch

für die "kleine" Geschichte, für das Alltägliche dieser Stadt in früheren Zeiten . Hierfür sind jene

Seiten von besonderem Wert, welche die Überschrift tragen "Ausgeben für allerlei Unkosten".65

IX,A Stadtkassa-Rezessbuch 1725-1734

IX,B Stadtkassa-Rezessbuch 1734-1748

IX,C Stadtkassa-Rezessbuches 1749-1762

IX,I Einnahmen und Ausgaben 1595

IX,l a Register zu den Einnahmen 1595

IX, l b Register zu den Ausgaben 1595

fehlen Einnahmen und Ausgaben 1596-1598

IX,2 Einnahmen und Ausgaben 1599

IX,2a Register zu den Einnahmen 1599

IX,3 Einnahmen und Ausgaben 1600

IX,3a Register zu den Einnahmen 1600
IX,4 Einnahmen und Ausgaben 1601

IX,4a Register zu den Einnahmen 1601

IX,4b Register zu den Ausgaben 1601
IX,5 Schuldbuch 1601-1605

IX,5a Register zum Schuldbuch 1601
IX,6 Einnahmen und Ausgaben 1602

IX,6a Register zu den Einnahmen 1602

IX,6b Register zu den Ausgaben 1602
IX,? Einnahmen und Ausgaben 1603

Ziegler, Kostbarkeiten aus dem Stadtarchiv, S. 62.

Vgl. dazu Ziegler , Ernst: Das Grosse Mandat der Stadt Sr. Gallen von 1611, Sr. Gallen 1983, S. 46-49.

66 IX,A,B,C, die Stadtkassa-Rezessbücher von 1725 bis 1762, sind Auszüge aus den Protokollen der
verordneten Herren zur Stadtkassa, 1661-1797, Bände 733-737 im Alten Stadtarchiv. Die in den Stadtkassa­
Rezessbüchern angegebenen Folios findet man in den Schuld- und Hauptbüchern wieder.
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IX,302

IX,303

IX,304

IX,305

IX,306

IX,307

IX,308

IX,309

IX,310

IX,3ll

IX,312

IX,312a

IX,3 12b

IX,313

IX,314

IX,315

IX,316

IX,3 17

IX,3 18

IX,3l9

IX,320

IX,32l

IX,322

IX,323

IX,324

IX,325

IX,326

IX,327

79

Jahresrechnung der Stadtkassa

Jahresrechnung des Secke1amtes

Jahresrechnung der Stadtkassa

Jahresrechnung des Seckelarntes

Jahresrechnung der Stadtkassa

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung der Stadtkassa

Jahresrechnung des Seckelarntes

Jahresrechnung der Stadtkassa

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung der Stadtkassa

Jahresrechnung des Secke1amtes

Jahresrechnung der Stadtkassa

Jahresrechnung des Secke1amtes

Jahresrechnung der Stadtkassa

Jahresrechnung des Secke1amtes

Jahresrechnung der Stadtkassa

Jahresrechnung des Secke1amtes

Jahresrechnung der Stadtkassa

Jahresrechnung des Secke1amtes

Jahresrechnung der Stadtkassa

Schuldbuch des Secke1amtes

Korrentrechnung mit dem Presten amt

Jahresrechnung des Secke1amtes

Jahre srechnung der Stadtkassa

Jahre srechnung des Secke1amtes

Jahresrechnung der Stadtkassa

Aggio des Seckelamtes und der Stadtkassa

Seckelamts-Kassastrazza

Seckelamts-Strazzarechnung

Jahresrechnung des Secke1arntes

Jahresrechnung der Stadtkassa

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung der Stadtkassa

Monatsrechnung des Seckelamtes

Seckelamts-Strazzarechnung

Seckelamts-Kassabuch

Jahresrechnung des Secke1amtes

1760

1761

1761

1762

1762

1763

1763

1764

1764

1765

1765

1766

1766

1767

1767

1768

1768

1769

1769

1770

1770

1770-1826

1786-1831

1771

1771

1772

1772

1773

1773

1773

1773

1773

1774

1774

1775

1775-1777

1775-1777

1775



IX,328

IX,329

IX,330

IX,33 I

IX ,332

IX,333

IX ,334

IX ,335

IX,336

IX ,337

IX,338

IX,339

IX ,340

IX ,341

IX,342

IX,343

IX,344

IX,345

IX ,346

IX ,347

IX ,348

IX ,349

IX,350

IX,351

IX,352

IX,353

IX ,354

IX ,355

IX,356

IX ,357

IX,358

IX ,359

IX ,360

IX,361

IX,362

80

Jahresrechnung der Stadtkassa

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung der Stadtkassa

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung der Stadtkassa

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung der Stadtkassa

Seckelamts-Kassabuch

Secke lamts-Strazzarechnung

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung der Stadtkassas?

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Secke1amtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtesss

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

1775

1776

1776

1777

1777

1778

1778

1779,1781,1783

1779 ,1781

1779

1779

1780

1781

1782

1783

1784

1785

1786

1787

1788

1789

1790

1791

1792

1793

1794

1795

1796

1797

1798

1799

1799

1800

1801

1802

67 Nach 1779 gibt es keine Jahresrechnungen der Stadtkassa mehr.

68 Unvollständiges Doppel.



IX,363

IX,364

IX,365

IX ,366

IX,367

IX,368

IX,368b

IX,368c

IX,369

IX,370

IX,37 I

IX,372

IX,373

IX,374

IX,375

IX,376

IX,377

IX,377a

IX,378

IX,378a

IX,379

IX,379a

IX,380

IX,381

IX,381a

IX ,382

IX,383

IX,384

81

Jahresrechnung des Seckelamtess?

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Polizei -Seckelamtest?

Jahre srechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Polizei -Seekelamtes

Jahre srechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Polizei-Seekelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes

Jahresrechnung des Seckelamtes?'

Jahresrechnung des Polizei-Seekelamtes

Jahresrechnung des Polizei -Seekelamtes

Jahresrechnung des Polizei-Seekelamtes

Jahresrechnung des Polizei-Seekelamtes

1802

1803

1804

1805

1806

1807

1808

1809

1810

rsu
1812

1813

1814

1815

1816

1817

1818

1818

1819

1819

1820

1820

1821

1822

1822

1823

1824

1825

69 Doppel.

70 Seit 1818 gibt es die Rechnung des Gerneinds-Seckelamtes und des Polizei-Seckelamtes.

71 Weitere Bände im Archiv der Ortsbürgergemeinde mit den Signaturen VII,lff.
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X SEELAMT

"Das Seelhaus oder das Spital für die Fremden ist ein Institut, worin zwar nicht für beständig,

sondern nur auf eine Zeitlang aufgenommen werden, zum Teil Fremde, dahier in Diensten stehende

Leute beiderlei Geschlechts, zum Teil aber auch arme durchreisende kranke Personen , die gar oft auf

Bettelfuhren anhero gebracht und dann, nach einem etwelchen unbestimmten Aufenthalt in diesem

Haus , wieder fortgeschickt oder weggeführt werden. - Dieses Institut, das zu Ende des 13.

Säkulums errichtet wurde, hat seine Existenz nur einzig von milden Stiftungen und Schenkungen

unserer Bürger erhalten."72

Die Beschreibung der Stadt St. Gallen von 1761 berichtet: "Das Seel-Am t und Haus hat seinen

eigenen Amts-Herren und Unter-Bediente, auch ist zu Berathung der Kranken allda einer der drey

Stadt-Aerzten bestellet."73

Im Amtsbericht von 1839 bis 1841 steht : "Die uralte Stiftung des Seelamtes , dessen Haus früher

Seelhaus genannt , ursprünglich die Herberge der kranken Fremdlinge, Pilger und der Bettler war,

erhielt in neuerer Zei t bei umfassender, verbesserter Einrichtung und nach Bezug eines andern

zweckmäßigem Gebäudes den passendem Namen Fremdenspital. Diese Anstalt hat nun seit genauer

Auseinandersetzung der administrativen und polizeilichen Verhältnisse die Bestimmung

durchreisenden dürftigen Kranken, die von der Polizei dahingewiesen werden , unentgeldliche

Aufnahme, Verpflegung und ärztliche Besorgung zu gewähren; hier angestellte Dienstboten und

Handwerksgesellen hingegen, die am öftersten im Falle sind, diese Versorgung in Anspruch nehmen

zu müssen , haben hiefür einen kleinen Beitrag zu leis ten, weil bei der großen Anzahl der

Aufzunehmenden die Zinse des Stiftungsgutes nicht hinreichen würden; diese Beiträge sind für

männliche Personen auf 2 kr. und für weibliche auf 1 1/2 kr. wöchentlich festgesetzt. Die Erhebung

solcher Beiträge hat 1839 in Berücksichtigung des guten Zweckes und vorliegender Nothwendigkeit

vom Kleinen Rathe auf neue 10 Jahre Gutheißung erhalten. Die Besorgung der Armenfuhr wurde

bisher auch vom Fremdenspital geleistet."74

Im Amtsbericht von 1855 bis 1860 steht über das Fremdenspital: "Der Fremdenspital , welcher

seiner ganze n Bestimmu ng nach eher unter die Verwaltung der politischen Gemeinde gehört, als

unter diejenige der Genossenschaft [Ortsbürgergemeinde], entspricht in seinen jetzigen Verhältnissen

seinem Zwecke nicht mehr und bedarf bedeutender Erwei terung und Verbesserung. Dieses führte

den Verwaltungsrath [Bürgerrat] zu längem Unterhandlungen mit dem Gemeinderathe , deren

Resultat der Vertrag vom 15. April 1858 war , von der Genossenversammlung

[Bürgerversammlung] genehmigt den 2. Mai 1858. Durch diesen Vertrag trat die Genossenschaft

der politischen Gemeinde den Fremdenspital mit dessen ganzem Vermögen in Liegen schaften und

72 Kommissionen-Protokoll, S. 173.

73 Beschreibung 1761, S. 19.

74 Amtsbericht, 1839-1841, S. 75-79, S. 75.
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Kapitalien ab und gab der politischen Gemeinde durch Ueberlassung der durch die neuen Gesetze

und Privatanstalten gegen den Bettel unnöthig gewordenen Bindhauskasse die Mi ttel an die Hand,

um die nöthigen Verbesserungen und Erweiterungen an der Anstalt auszuführen. Als Termin der

Ausführung der durch den Vertrag übernommenen Verpflichtungen sind der politi schen Gem eind e

die nächsten 6 Jahre gegeben worden. Ist sie ihren Verpflichtungen bis da nicht nachgekommen, so

fallen die von der Genossenschaft ausgehändigten Kapitalien der Bindhauskasse ihr wieder als freies

Eigenthum zu. - Bis dato ist von Seite des Gemeinderathes noch Nichts geschehen, um den Zweck

der Abtretung des Fremdenspitals und der Bindhauskasse zu erfüllen."75

Altes Stadtarchiv

Jahresrechnungen der geistlichen Ämter , 1509-1798 , Bände 9-21.

Urbar des Seelhauses, 1596, Band 505.

Urbar des Linsebühlamtes, Spendamtes, der SI. Laurenzenkirche, SI. Jakobskir che, SI.

Leonhardskirche, der Schwestemhäuser SI. Leonhard und des Seelhauses, 1501-1528 , Band 506.

Akten
Ämterarchiv: ohne Signatur, 1637-1858 , 16 Schachteln.

Auch in den Büchern des Seelamtes finden sich vielfaltige und ganz verschiedene Angaben zur

Alltagsgeschichte. Stichwortartig sei beispiel sweise erwä hn t, dass die Hebammen einen Lohn

erhalten, z.B. 1626 für fünf Kindbetterinnen 1 Gulden; dass die im Seelhaus Ver storbenen in den

Totenbüchern nicht immer vermerkt sind usw. Für das Jahr 1725 ist vermerkt, was sich im Seelhaus

in der Küche findet und sind Angaben zusammengestellt zu den Abgaben (Mahl zeiten) an

durchreisende Personen (4000-6000, 30 Jahre später doppelt so viele) . Sodann werden die

Unterstützten und aufgenommenen Per sonen genau aufgeführt (1830 immer noch). Auch diese

Bände wären wohl wert , in einer umfas senden Arbeit einmal genauer analysiert zu werden .

Abrechnungen

Almosenau steilung

Schlussrechnungen des Amts

Rechnungen der Seelam ts-Mühle

1830

1835-1 846

1814- 1828

1671-1675

1697-1698

1736-1737

1832

75 Amtsbericht , 1855-1860 , S. 17.

Vgl, dazu Vom Hei liggeist-Spilal, S. 42-45 und Uebe reinkunft zwischen der Politischen Gemeinde und der

Genosse nschaft der Stadt St. Gall en über Abänderung der Art. 30 und 31 der Ausscheidungs-U rkunde vom 29.

Juni 1832 bezüglich des Fremdenspitals und der Bindhauskassa. 15. April 1858.
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Anzeigen/Avis/Belege 1789-1846 undatiert

Arzneirechnungen Rechnungen von Apothekern und Chirurgen 1829-1831

1838-1846

Atteste, ärztliche 1831-1855

Aufnahmen von Insassen 1675-1737

1823-1855

Bestätigungen 1829-1855

Briefe, amtliche vom Verwaltungsrat 1833-1848

von städtischen Behörden 1831-1839

vom Bezirksammann 1845-1855

vom kantonalen Departement des Vormund- 1835-1843

schafts- und Armenwesens

Bürgschaften usw. Bürgschaften 1830-1855

Übernahme von Kosten

Ein- und Austritte 1829 März -1832 Feb.

Fruchtpreise Fruchtpreise von Rorschach 1830 Juni-1832 Feb.

Geldzuwendungen usw. Geldzuwendungen 1674-1855

Dankschreiben

Gesellenabgaben usw. Abgaben insgesamt 1829 Nov .-1831 Okt.

1830

1838-1839

Abgaben und Verzeichnis se der einzelnen

Handwerke

Bäcker 1830-1832

Bleicher 1830-1831

Maurer 1830

Metzger 1830-1832

Müller 1830-1832

Schmiede und Wagner 1830-1831

Schreiner 1830

Schuster 1830-1831

Steinrnetze 1830

Gesuche/Anfragen 1830-1855

Inventarien 1759-1834

Kostenvoranschläge 1830-1852 undatiert

Monatskonti 1829 März-1832 Feb.

1838 Juli -1839 Juni

Polizeiamts-Noten Polizeiamts-Noten der Gesellen und 1830 März-1832 Feb.

Dienstboten



Protokollauszüge und

Berichte

Rechnungen, Quittungen

Taxen usw.

Verträge

Wochenzettel

Rechnungen
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des Verwaltungsrates

der Baukommission des Verwaltungsrates

(mit Beilage)

der Fremdenspital-Kommission

der Genossenversammlung

der Gemeindekammer

des Stadtrates

des Finanzkomitees der Stadt

Taxen

Begräbniskosten

1832-1857

1835

(1796)

1848-1858

1833

1802

1823-1830

1826

1657-1662

1671-1675

1693-1698

1726-1727

1736-1737

1827-1832

1838-1839

1842-1854

undatiert

1829+

undatiert

1832-1841

1829 März-1832 Feb.

1838 Juli-1839 Juni

1637-1657

X,A

X,B

X,C

X,la

X,1

X,2

fehlt

X,3

fehlt

X,4

X,5

Urbar oder Kopierbuch des Seelamte s, ausser der Stadt

Urbar oder Kopierbuch des Seelarntes, in der Bürgerschaft

Urbar des Fremdenspitals

Spezifikation der Gottesgaben , der Jahresrechnung

und der Herren Pfleger

Zinsbuch des Seelhauses

Zinsbuch. Einnahmen und Ausgaben des Seelhauses

Zin sbuch , Einnahmen und Ausgaben

Zinsbuch. Einnahmen und Ausgaben

Zinsbuch, Einnahmen und Ausgaben

Zinsbuch, Einnahmen und Ausgaben

Zinsbuch. Einnahmen und Ausgaben

ca. 1550-1786

ca. 1489-1787

1787-1865

1608-1739

1608-1609

1609-1611

1611-1612

1612-1613

1613-1614

1614-1615

1615-1616



X,6

X,7

X,8

X,9

X ,lO

X,l1

X,12

X,13

X,14

X,15

X,i6

X,17

X,18

X,19

X,20

X,21

X,22

X,23

X,24

X,25

X,26

fehlt

X,27

X,28

X,29

X,30

X,31

X,32

X,33

X,34

X,35

X,36

X,37

76 Doppel.

77 Doppel.

78 Doppel.

79 Doppel.

86

Zinsbuch, Einnahmen und Ausgaben76

Zinsbuch, Einnahmen und Ausgaben

Zins buch, Einnahmen und Ausgaben

Zinsbuch, Einnahmen und Ausgaben

Zinsbuch, Einnahmen und Ausgaben

Zinsbuch, Einnahmen und Ausgaben

Zinsbuch, Einnahmen und Ausgaben

Zinsbuch, Einnahmen und Ausgaben

Zinsbuch, Einnahmen und Ausgaben

Zinsbuch, Einnahmen und Ausgaben

Zinsbuch, Einnahmen und Ausgaben

Zinsbuch, Einnahmen und Ausgaben

Zin sbuch , Einnahmen und Ausgaben77

Zinsbuch, Einnahmen und Ausgaben

Zinsbuch , Einnahmen und Ausgaben

Zinsbuch , Einna hmen und Ausgaben

Zinsbuch, Einnahmen und Ausgaben

Zinsbuch , Einnahmen und Ausgaben/ f

Zinsbuch, Einnahmen und Ausgaben

Zinsbuch, Einnahmen und Ausgaben

Zinsbuch, Seelhaus-Rechnung

Zinsbuch. Seelhaus-Rechnung

Zinsbuch, Seelhaus-Rechnung

Zinsbuch. Seelhaus-Rechnung/?

Zinsbuch , Seelhaus-Rechnung

Zinsbuch. Seelhaus-Rechnung

Zinsbuch , Seelhaus -Rechnung

Zinsbuch, Seelhaus-Rechnung

Zins buch, Seelhaus-Rechnung

Zins buch, Seelhaus-Rechnung

Zinsbuch, Seelhaus-Rechnung

Zinsbuch , Seelhaus-Rechnung

Zinsbuch , Seelhau s-Rechnung

1615-1616

1616-1617

1617-1618

1618-1619

1619-1620

1620-1621

1621-1622

1622-1623

1623-1624

1624-1625

1625-1626

1626-1627

1626-1627

1627-1628

1628-1629

1629-1630

1630-1631

1630-1631

1631-1632

1632-1634

1634-1635

1635-1636

1636-1637

1636-1637

1637-1638

1638-1639

1639-1640

1640-1641

1641-1642

1642-1643

1643-1644

1644-1645

1645-1646



X,38

X,39

X,40

X,41

X,42

X,43

X,44

X,45

X ,46

X,47

X,48

X,49

X,50

X,51

X,52

X,53

X,54

X,55

X,55b

X,56

X,57

X,58

X,59

X,60

X,61

X,62

X,63

X,64

X,65

X,66

X,67

X ,68

X,69

X,70

X,71

X,72

X,73

X,74

87

Zin sbuch, Seelhaus-Rechnung

Zinsbuch, Seelhaus-Rechnung

Zinsbuch, Seelhaus-Rechnung

Zins buch, Seelhaus-Rechnung

Zins buch, Seelhaus-Rechnung

Zinsbuch, See lhaus-Rechnung

Zinsbuch , Einnahmen und Ausgaben

Zinsbu ch, Einnahmen und Ausgaben

Zinsbu ch , Einnahmen und Ausgaben

Zin sbuc h, Einnahmen und Ausgab en

Schu ldbuch

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Schuldbuch

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausg aben

Schuldbuch

Einnahmen und Ausgab en

Einnahmen und Ausgab en

Einnahmen und Ausgab en

Schuldbuch

Schu ldbuc h

Seelamts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

Seelarnts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

Schuldbuch

Seelamts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

Schuldbuch

Seel amts- Rechnung

Seel amts- Rechnung

Seelamts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

1646-1647

1647-1648

1648-1649

1649-1650

1650-1651

1651-1652

1652-1653

1653-1654

1654-1655

1655-1657

1655-1667

1657-16 62

1662-1667

1667-1669

1668-1677

1669-1672

1672-1676

1676-1 677

1677-1682

1677-1682

1682-1687

1687-1692

1682-1687

1687-1692

1692-1696

1696-1701

170 1- 1706

170 6-1709

1692-171 1

1709-17 10

1710-1711

1711-1712

1711 -172 1

1712 -1713

1713-1714

1714-1715

1715-1716

1716-17I7



X,75

X,76

X,77

X,78

X ,79

X ,80

X ,81

X ,82

X,83

X,84

X,85

X ,86

fehlt

fehlt

X ,87

X,88

X,89

X,90

X,91

X,92

X,93

X,94

X,95

X,96

X,97

X,98

X,99

X,lOO

X,lOI

X,102

X ,103

X ,104

X,105

X ,106

X,107

88

Seelamts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

Seelarnts-Re chnung

Seelamts-Rechnung

Schuldbuch

Seelamts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

See lamts-Rec hnung

Seelamts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

Seelamts-Rechnung, Strazzabuch

Seelarnts-Rechnung

Seelamts-Rechnungw

Strazzabuch

Seelarnts-Rechnung

Seelamts-Rechnung'"

Schuldbuch

Seelamts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

Seelarnt s-Rechnung

Seelamts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

Seelarnts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

Seelamts-Rechnung

1717-1 718

1718-1719

1719-1720

1720- 1721

1721 -1733

1721-1722

1722-1723

1723-1724

1724- 1725

1725-1726

1726-1727

1727-1728
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1729 -1730

1731-1732

1730-1731

1731-1732

1731-1732

1732-1733

1733

1733-1771

1733-1734
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80 Doppel.
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Seelamts-Rechnung
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XI ZUCHT- UND WAISENHAUS

"Das Waisen- und Zuchthaus wurde anno 1663 enichtet [von 1689 bis 1702 aufgehoben] und zu

selbigem das ehemalige Schwesternhaus zu St. Leonhard bestimmt, nachdem vorher diese

Schwestern dies Haus samt ihrem Vermögen unserer Gemeinde abgetreten und selbe aus dem

Gemeindsseckel ausgelöst worden sind.

Der Grund zu dieser gemeinnützigen Stiftung legte der hiesige Bürger Sebastian Bischof, der nach

seiner testamentliehen Disposition eine Summe von 1600 Gulden dazu vergabte. Seinem rühmlichen

Beispiel folgten noch viele andere wohldenkende Mitbürger im vorigen und jetzigen Säkulo mit

grossmütigen Schenkungen und Vergabungen, die sie diesem Institut widmeten.

Der wahre ursprün gliche Zweck und Bestimmung desselben ist zweifach: einerseits arme

Waise nkinder zum Arbeiten dahin zu weisen und anderseits auch Leute wegen liederlichen

Haushaltens und anderer Ursachen halber daselbst gegen ein gebührendes Kostgeld zu versorgen,

das sie mit ihrer Handarbeit, wozu sie fleissig angehalten werden, verdienen müssen.

Den Zuwachs seines Vermögens erzielte das Amt auch durch den Kirchenstock zu St. Leonhard, der

demselben bis anno 1741 zugefallen ist, desgleichen auch durch den Vorschlag, der bis anno 1744

zum Kapital geschlagen, von dieser Zeit an aber den Stock- und Prestenämtem zugestellt worden

ist."s2

Gemäss Beschreibun g der Stadt St. Gallen von 1761 hatten "die drey Burgermeistere , der Amts­

Unter-Burgermeister. der Seckelmeister, der Amts-Verwalter, der Stadt-Schreiber und der Raths­

Substitut " die Aufsicht über das Zucht- und Waisenhaus. "Sie halten alljährlich vier Male ihre

Visitationen und bringen ihre Gutachten zu weiterer Abschliessung an E. Wohlw. kleinen Rath. Die

Besorgung derer Kranken in diesem Haus ist hiernächst des Spitals Stadt-Arzt angewie sen.t'S'

Altes Stadtarchiv

Jahresrechnungen der geistlichen Ämter, 1509-1798, Bände 9-21.

Rechnungen des Waisenhauses und der Arbeitsschule, 1662-1669, Band 39.

Ordnungen des Zucht- und Waisenhauses, 1663, Band 557.

Protokolle u.ä., 1661-1798, Bände 823-829a.

Akten
Ämterarchiv: Akten ohne Signaturen, 1664-1848, 2 Schachteln.

Archiv der Ortsbürgergemeinde

82 Kommisionen-Protokoll, S. 170- 171.

83 Beschreibung 1761, S. 15.

Vgl. dazu Vom Heiliggeist-Spital, S. 53-57.
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VIA Waisenhäuser, Jugendheim Girtannersberg: Bände VIA,1 - VIA,113, 1808-1967.

Auch die Archivalien des Zucht- und Waisenhauses geben aufgrund der Ausgaben und Einnahmen

eine gute Skizze über das alltägliche Leben. So finden wir etwa 1668 (Band XI,18) ein Beispiel über

den Verdienst eines einfachen Mannes samt seiner Frau und seinem Kind, oder 1670 (Band XI,22)

eine Zusammenstellung des Vorrats an Farbzeug usw.

XI,A

XI,I

XI,2

XI,3

XIA

XI,5

XI,6

XI,?

XI,8

XI,9

XI,10

XI,ll

XI,12

XI,13

XI,I4

XI,15

XI,16

XI,16a

XI,17

XI,18

XI,19

XI,20

XI,21

XI,22

XI,23

XI,24

XI,24a

XI,25

XI,26

XI,27

XI,28

Urbar oder Kopierbuch

Hauptrechnungsbuch des Zucht- und Waisenhauses

Waisenhaus und Arbeitsschule betreffend

Arbeiterrodel des Waisenhauses

Wochenarbeitsbuch des Zucht- und Waisenhauses

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben (A)

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben (B)

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben

Einnahmen und Ausgaben (C)

Einnahmen und Ausgaben (D)

Jahrkontobuch gegen dem Spital

Wochenarbeitsbuch des Waisen- und Zuchthauses

Sudelbuch des Zucht- und Waisenhauses

Journal

Einnahmen und Ausgaben (E)

Einnahmen und Ausgaben (F)

Kassa-Sudelrodel des Zucht- und Waisenhauses

Einnahmen und Ausgaben (G)

Hauptrechnungsbuch

Rechnungs- und Schuldbuch

Jahresrechnung

Hauptrechnungsbuch

Register zum Hauptrechnungsbuch

Einnahmen und Ausgaben

Rechnung

Jahresrechnung

Jahresrechnung

1640-1753

1663-1669

1662-1663

1663-1666

1663-1666

1663-1664

1663-1664

1664

1663-1664

1664

1664-1665

1664-1666

1664-1665

1665-1666

1666-1682

1666-1670

1666-1668

1666-1676

1666-1667

1667-1668

1668-1669

1668-1669

1669

1670

1671

1671-1676

1670-1676

1671-1672

1671-1672

1672-1673
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XI,29 Jahresrechnung 1673-1674

XI ,30 Jahre srechnung 1674-1675

XI,31 Jahresrechnung 1676-1677

XI,32 Jahresrechnung 1675-1676

XI ,33 Beschluss- und Abzugrechnung 1676

XI ,34 Jahresrechnung 1676-1677

XI,35 Hauptrechnungsbuch 1676-1681

XI ,35a Register zum Hauptrechnungsbuch

XI ,36 Monatszetrelbuch'ä 1676-1683

XI,37 Schuld- und Legarenbuch' f 1676-1 706

XI,3 7a Kassabuch 1677-1714

XI,38 Jahresrechnung 1677-1678

XI ,39 Rechnungs> 1677-1678

XI,40 Wochenarbeitsbuch 1678-1683

XI,41 Jahresrechnung 1678-1679

XI,42 Monatszettelbuchs? 1679-1682

XI,43 Kassabuch 1679-1682

XI,44 Jahresrechnung 1679-1680

XI,45 Jahresrechnung 1680-1681

XI,46 Arbeitsbuch 1681-1682

XI,47 Kassabuch 1682-1683

XI,48 Jahresrechnung'f 1681 -1682

XI ,49 Schuld- und Legatenbuch 1707-1742

XI ,50 Kontokorrentbuch betreffend 1711 -1716

XI,51 Einnahmen und Ausgaben 1714-1715

XI ,52 Einnahmen und Ausgaben 1715 -1716

XI ,53 Kontokorrentbuch betreffend 1716-1720

XI ,54 Einnahmen und Ausgaben 17 16- 1717

XI ,55 Einnahmen und Ausgaben 1717 -171 8

XI ,56 Einnahmen und Ausgaben 1718-1719

XI ,57 Einnahmen und Ausgab en 17 19-1720

XI ,58 Einnahmen und Ausgaben 1720-1721

84 Siehe auch Band XI,42.

85 In diesem Band befinden sich auch Jahresrechnungen von 1677 bis 1695.

86 Doppel.

87 Siehe auch Band 36.

88 Von hier an fehlen die Bände bis 1707; ebenso fehlen die Protokolle von 1689 bis 1701, weil das Zucht- und

Waisenhaus aufgehoben war.
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X1,59 Jahresrechnung 1721-1722

Xl ,60 Jahresrechnung 1722-1723

XI,61 Jahresrechnung 1723-1724

XI,62 Jahresrechnung 1724-1725

XI,63 Jahresrechnung 1725-1726

XI,64 Jahresrechnung 1726-1727

XI,65 Kontokorrentbuch 1727-1731

XI,66 Jahresrechnung 1727-1728

XI,67 Jahresrechnung 1728-1729

XI,68 Jahresrechnung 1729-1730

XI,69 Jahresrechnung 1730-1731

XI,70 Quartal s-Rechnungsbuch 1731-1736

XI,71 Jahresrechnung 1731-1732

XI,72 Jahresrechnung 1732- 1733

XI,73 Jahresrechnung 1733-1734

XI,74 Jahresrechnung 1734-1735

XI,75 Jahresrechnung 1735-1736

XI,76 Jahresrechnung 1736-1737

XI,77 Jahresre chnung 1737-1738

XI,78 Jahresrechnung 1738-1739

XI,79 Jahresrechnung 1739-1740

XI,80 Jahresrechnung 1740-1741

XI,81 Jahresrechnung 1741-1742

XI,82 Schuld- und Legatenbuch 1742-1786

XI,83 Jahresrechnung 1742- 1743

XI,84 Jahresrechnung 1743-1744

XI,85 Jahresrechnung 1744-1745

XI,86 Jahresre chnung 1745-1746

XI,87 Jahresrechnung 1746-1747

XI,88 Jahresrechnung 1747-1748

XI,89 Jahresrechnung 1748-1749

XI,90 Jahresrechnung 1749-1750

XI,91 Jahresrechnung 1750- 1751

XI,92 Jahresrechnung 1751-1752

XI,93 Jahresrechnung 1752-1753

XI,94 Jahresrechnung 1753-1754

XI,95 Jahresrechnung 1754-1755

XI,96 Jahresrechnung 1755- 1756
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XI,126a

XI,127

XI,128

XI,129

XI,130

XI,131

XI,132

XI,133

97

Jahresrechnung
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X1,l47

XI, 148

XI,149

XI,150

XI,151

XI,15 2

XI,153

XI,154

XI,155

X1,l56
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XI,161

XI,162

XI,163

XI,163a

XI,163b

XI,164

XI, 165

XI,1 66

XI,167

X1,l68

X1,l69

98

Jahre srechnung

Jahresrechnun g
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XII SPENDAMT

"Das Spendamt, das 1479 seinen Ursprung genommen, gehört wesentlich mit zu unsern

Armenämtern . Seine Gründung hat es hiesigen Privaten zu verdanken, die jährl iche Zinse, teils an

barem Geld, teils an Kernen und Fesen, in dieses Amt stifteten, mit der Verordnun g, dass alle Jahr

zu gewisse n Zeiten Brot unter die Armen ausgeteilt und ausgespendet werden solle, woher die

Spende denn auch ihren Namen bekommen hat. Anfänglich ward in dieses Amt gestiftet an Kernen

460 Viertel , an Geld 142 Pfund Pfennig und 5 Schilling Pfennig, wie ein spezifiziertes Verzeichnis

solches deutlich ausweist, welches alljährlich unter die Armen ausgeteilt worden. Hernach hat dieses

Amt noch einen etwelchen Zuwachs durch testamentliehe Vergabungen bekommen, vermittelst

deren es bisher unter Gottes Seegen hat bestehen können.

Laut einem vorhandenen Verzeichnis von 1576 bis 1675, also innert 100 Jahren, haben die Spenden

zusammengerechnet 31'766 Guld en 7 Kreuzer gekos tet, wobei zu bemerken ist, dass in den

damaligen Zeiten der Preis des Kernens ausserordentlich niedrig gewesen und dass in dem darau f

folgenden Säkulo, wenn man eine wiedermalige Berechnung von 100 Jahren machen wollte, eine

ausserordentlich grössere Summe zum Vorschein kommen würde, welchesteils der ungleich

mehrern Anzahl der Armen, die diese Spende besucht, und teils dem ungemein hoch angestiegenen

Preis der Frucht zuzuschreiben ist."89

"Die Spende" wurde ursprünglich vom Spital meister im Spi tal ausgeteilt , dann in der St.

Laurenzenkir che , in der Schiess hütte und schli esslich im "Bind- und Werkhaus vor dem

Schibenertor".90

Altes Stadtarchiv

Jahresrechnungen der geistlichen Ämter, 1509-1798, Bände 9-21.

Urbar des Spendamtes, 1479, Band 502.

Urbar des Spend- und Stockamtes, 1541, Band 503.

Urbar des Linsebühlamtes, Spendamtes [...], 1501-1528, Band 506.

In Band XII,30 von 1594 stehen auf der ers ten Seite die ungefähren Daten, an denen die Spende

ausgeteilt wurde; es sind acht Spenden , vom Januar bis Mai und vom Oktober bis Dezember. In

Band XII,32 von 1597 steht, man gebe von jetzt an nur noch vier Spenden pro Jahr und zwar immer

an Fronfasten . Von 1604 an gab es dann nur noch zwei Austeilun gen . Es folgen sodann die

Zinsbriefe mit den Zinsen nach Gebieten und Arten (Kornzins, Fesenzins, Schmalz zins) geordnet

sowie kurze Abrechnungen über das Kom , die Unkosten usw.

89 Kommissionen-Protokoll, S. 167.

90 Vgl. die ausführliche Beschreibung bei Wartrnann, Statistik, S. 131-139.
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Ob wohl Angehörige der Unterschicht eher Kredit beim Spendamt hatten? Aufschlussreich wäre

eine Statistik über die Zinsen, z.B. vor und nach der Pest. Wie wurde gezahlt? Wie stand es mit den

Abgaben an Fesen, Kom usw.? Wie stiegen und fielen die Ausspendungen?

In Band XII,114 steht: "Zur Nachricht, wenn mans gut findet: Ich achtete für gut , man sollte den

Versicherungsbriefen keine Nummer künftig über Nummer 200 geben, denn wenn man hier oder in

der Fremde vors Recht und Briefe zeigen muss, so gib ts (Scalos en), wie ich selbst erfahren. Herr

Landshofmeister Baron von Thurn hat gesagt, die Herren von St. Gallen müssen viel Gülten und

Schulden haben (nota : er hat eine Nummer gesehen ab 500) , dass sie auf ihren Briefen in sovielen

Ämtern soviel hundert hoch in der Nummer setzen, dass man also ihren Reichtum fast nicht hoch

genug schätzen könne. - Hierher gesetzt durch Hector Züblin, 20. Januar 1720."

In Band XII ,96b schliesslich findet sich der schöne Spruch : "Gott geb Gnad jedem Schuldner und

Zinser, dass er in diesem Büchlein sich nicht muss befinden. Durch mich eingeschrieben Heinrich

Ebneter, Einzieher, anno 1668."

XII,A

XII,B

XII,C

XII ,D

XII,E

XII,F

XII,G

XII,!

XII,2

XII,3

XII,3a

XII,3b

XII,4

XII ,5

XII,5a

XII ,6

XII,?

XII,8

XII,9

XII,1O

Kopierbuch aller Schuldbriefe, dem Spendamt gehörig

Urbar des Spendamtes, Schuld - und Kaufbriefe,

Obligationen und Bürgscheine

Verzeichnis aller Schuldner, Auszug der verschiedenen

Unterpfanden, samt den alten und neuen Anstössern

Stiftungsbuch des Spendamtes, Urkunde der Stiftung

Nota für das Spendamt von Pfand- und Schuldbriefen

Nota der Pfand- und Schuldbriefe des Spendamtes

Nota der Pfand- und Schuldbriefe des Spendamtes

Rechnungsbuch

Rechnungsbuch

Zinsbuch

Register zum Zinsbuch

Register zum Zinsbuch

Rechnungsbuch''!

Zinsbuch

Register zum Zinsbuch

Rechnungsbuch

Zinsbuch

Zins - und Rechnungsbuch

Zins- und Rechnungsbuch

Zinsbuch

(1410) -1708

1709-1807

(1428)- 1677

(1507)

1791-1795

1795-1797

1797-1803

1507-1511

1511-1515

1516-1518

1518

1516-1518

1519-1520

1519

1519-1524

1521-1522

1523-1526

1526-1528

1528-1532

91 Einband eine Urkunde von 1506.
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XII,1 1 Zinsbuch 1532-1534

XII,12 Zinsbuch 1535-1544

XII,13 Zinsbuch 1544-1548

XII,14 Zinsbuch 1548-1549

fehlen 1550- 1575

XII ,15 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1576-1577

fehlen Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1577-1580

XII,16 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1580-1581

XII, 17 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbu ch 1581

XII,18 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1582

XII,19 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1583

XII ,20 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1584

XII ,21 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1585

XII ,22 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1586

XII ,23 Spendbu ch, Zins- und Rechnungsbuch 1587

XII,24 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbu ch 1588

XII ,25 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1589

XII ,26 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1590

XII ,27 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1591

XII ,28 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1592

XII,29 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1593

XII ,30 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1594

XII,3 1 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1595

fehlt Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1596

XII ,32 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1597

XII ,33 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1598

XII ,34 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1599

XII ,35 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbu ch 1600

XII ;36 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1601

XII ,37 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbu ch 1602

XII ,38 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1603

XII ,39 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1604

XII ,40 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1605

XII ,41 Spendbuch, Zins- und Rechnung sbuch 1606

XII ,42 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1607

XII ,43 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1608

XII ,44 Spendbuch, Zins- und Rechnung sbuch 1609

XII,45 Spendbu ch, Zins- und Rechnungsbuch 1610



XII,46

XII,47

XII,48

XII,49

XII ,50

XII ,51

XII ,52

XII,53

XII ,54

fehlt

XII ,55

XII ,56

XII,57

XII,58

XII,59

XII ,60

XII,61

XII,62

XII ,63

XII,64

XII,65

XII ,66

XII,67

XII,68

XII,69

XII,70

XII,71

XII ,72

XII ,73

XII,74

XII ,75

XII,76

XII,77

XII ,78

XII,79

XII ,80

XII ,81

XII ,82
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Spendbuch , Zin s- und Rechnungsbuch

Spendbuch,Zins-undRechnungsbuch

Spendbuch. Zins- und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zins - und Rechnungsbuch

Spen dbuch, Zins - und Rechnungsbuch

Spend buch, Zin s- und Rechnungsbuch

Spendbuch , Zin s- und Rechnungsbu ch

Spendbuch , Zin s- und Rechnungsbuch

Spendbuch , Zin s- und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zin s- und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zin s- und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch

Spendbuch. Zin s- und Rechnungsbuch

Spendbuch. Zins - und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zin s- und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zin s- und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zin s- und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zin s- und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zin s- und Rechnungsbuch

Spendbuch. Zins- und Rechnungsbuch

Spendbuch. Zins- und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zin s- und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zin s- und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zin s- und Re chnungsbuch

Spendbuch , Zins- und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zin s- und Rechnungsbuch

Spendbuch , Zins- und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zin s- und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zins - und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zins - und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch

Spendbuch , Zins- und Rechnungsbuch

Spendbuch, Zin s-und Rechnungsbuch

1611

1612

1613

1614

1615

1616

1617

1619

1618/1620

1621

1622

1623

1624

1625

1626

1627

1628

1629

1630

1631

1632

1633

1634

1635

1636

1637

1638

1639

1640

1641

1642

1643

1644

1645

1646

1647

1648

1649
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XII ,83 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1650

XII ,84 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1651

XII,85 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1652

XII ,86 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1653

XlI ,87 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1654

XII ,88 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1655

XII ,89 Spendbuch, Zins- und Rechnungsbuch 1656

XII ,90 Spendbuch, Zins- und Rechnung sbu ch 1657

XlI,91 Schuldbuch 1655-1661

XII ,92 Spendbuch, Rechnungsbuch 1658-1662

XII,93 Schuldbuch 1662-1668

XII ,94 Spendbuch, Rechnungsbuch 1662-1668

XII ,95 Schuldbuch 1668-1673

XII ,96 Spendbuch,Rechnung sbuch 1669-1678

XII ,96b Kontobüchlein der Gerichtskosten und Botenlöhne 1668-1686

XII ,97 Schuldbuch 1673-1677

XII ,98 Spendamts-Rechnung 1679-1684

XII ,99 Schuldbuch 1677-1682

XII ,IOO Schuldbuch 1683-1684

XIl,lOI Schuldbuch 1683-1686

XII ,102 Spendamts-Rechnung 1684-1686

XII,103 Schuldbuch 1685-1687

XII ,104 Spendamts-Rechnung 1686-1688

XII ,105 Schuldbuch 1688-1693

XII,106 Schuldbuch 1693-1697

fehlen Spendamts-Rechnung 1689-1693

XII ,107 Spendamts-Rechnung 1694-1696

XII ,108 Spendamts-Rechnung 1697-1698

XII ,109 Spendamts-Rechnung 1698-1703

XII ,110 Schuldbuch 1698-1703

XII,IU Schuldbuch 1703-1711

XII ,112 Spendamts-Rechnung 1703-1708

XII ,l13 Spendamts-Rechnung 1708-1711

XII ,114 Schuldbuch 1711-1728

XII ,115 Spendamts-Rechnung 1711-1712

XII,116 Spendamts-Rechnung 1712-1713

XII ,1I7 Spendamts-Rechnung 1713-1714

XlI ,118 Spend amts-Rechnung 1714-1715



XII, 119

XII ,120

XII ,121

XII,122

XII,123

XII,124

XII ,125

XII,126

XII ,127

XII,128

XII, 129

XII ,130

XII ,131

XII ,132

XII ,133

XII, 134

XII,135

XII,136

XII,137

XII,138

XII,139

XII,140

XII,141

XII,142

XII,143

XII, 144

XII ,145

XII,146

XII,147

XII ,148

XII,149

XII ,150

XII ,151

XII,152

XII,153

XII,154

105

Spendamts-Rechnun g

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts- Rechnung

Spendamts-Rechnun g

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Schuldbuch

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnun g92

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnun g

Spendamts-Rechnun g

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnun g

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnun g

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts- Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

17 15-17 16

1716- 17 17

1717-17 18

1718-1719

1719-1720

1720-1721

1721-1722

1722-1723

1723-1724

1724- 1725

1725-1726

1726-1727

1727-1728

1728-1755

1728-1729

1729-1730

1730-1731

1731-1732

1733-1734

1734-1735

1735-1736

1736- 1737

1737- 1738

1738-1739

1739-1740

1740-174 1

1741 -1742

1742-1743

1743-1744

1744-1745

1745-1746

1746-1747

1747-1748

1748-1749

1749-1750

1750-1751

92 Spendamts-Rechnung 1732-1733 in Band XII,135, hinterer Teil.
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XII ,155 Spendam~-Rechnung 1751-1752

XII ,156 Spendamts-Rechnung 1752-1753

XII ,157 Spendamts-Rechnung 1753-1754

XII ,158 Spendamts-Rechnung 1754-1755

XII ,159 Schuldbuch 1753-1769

XII,159a Register zum Schuldbuch

XII ,160 Spendamts-Rechnung 1755-1756

XII ,161 Spendamts-Rechnung 1756-1757

XlI ,162 Spendamts-Rechnung 1757-1758

XII ,163 Spendamts-Rechnung 1758-1759

XII ,164 Spendamts-Rechnung 1759-1760

XII ,165 Spendamts-Rechnung 1760-1761

XII,166 Spendamts-Rechnung 1761-1762

XII ,167 Spend amts-Rechnung 1762-1763

XII , I68 Spendamts-Rechnung 1763-1764

XII, I69 Spendamts-Rechnung 1764-1765

XII,170 Spendamts-Rechnung 1765-1766

XII ,171 Spendamts-Rechnung 1766-1767

XII,172 Spendamts-Rechnung 1767-1768

XII ,173 Schuldbuch 1765-1807

XII,173a Register zum Schuldbuch

XII,174 Spendarnts-Rechnung 1768-1769

XII ,175 Spendamts-Rechnung 1769-1770

XII ,176 Spendamts-Rechnung 1770-1771

XII, 177 Spendamts-Rechnung 1771-1772

fehlt Spendamts-Rechnung 1772-1773

XII, 178 Spendamts-Rechnung 1773-1774

fehlt Spendamts-Rechnung 1774-1776

XII ,179 Spendarn ts-Rechnung 1776-1777

XII ,180 Spendamts-Rechnung 1777-1778

XII ,181 Spendamts-Rechnung 1778-1779

XlI ,182 Spendamts-Rechnung 1779-1780

XII ,183 Spendamts-Rechnung 1780-1781

XII,184 Spendamts-Rechnung 1781-1782

XII,185 Spendamts-Rechnung 1782-1783

XII,186 Spendamts-Rechnung 1783-1784

XII,187 Spendamts-Rechnung 1784-1785

XII,188 Spendamts-Rechnung 1785-1786



XII,189

fehlt

XII ,190

XII ,191

XII ,192

XII ,193

XII,194

XII ,195

XII ,196

XII,197

XII ,198

XII ,199

XII,200

XII,201

XII ,202

XII ,203

XII ,204

XII,205

XII,206

XII,207

XII,208

XII ,209
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Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Spendamts-Rechnung

Rekapitulationsbuch der Einnahmen und Ausgaben

1786-1787

1787-1788

1788-1789

1789-1790

1790-1791

1791-1792

1792-1793

1793-1794

1794-1795

1795-1796

1796-1797

1797-1798

1798-1799

1799-1800

1800-1801

1801-1802

1802-1803

1803-1804

1804-1805

1805-1807

1807

1826-1832
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XIII SCHAFFNERAMT IM THURGAU

In früheren Zeiten besorgte ein einziger Schaffner der Stadt "den Wein im Rheintal und Thurgau".

Als die Stadt aus verschiedenen Gründen genötigt wurde, mehrere Rebgüter anzuschaffen, wurde ein

eigener Verwalter für die Rebgüter und Höfe im Thurgau eingesetzt. Das Schaffneramt hatte

Weinreben in Steinach, Tübach usw. sowie verschiedene Höfe in der fürstlichen Landschaft, "über

welche der Schaffner gehörige Sorge trägt, Rechnung führt und den Vorschuss dem Seckelamt

überliefert". Der Schaffner im Thurgau war zugleich Verwalter des Zucht- und Waisenhauses. Weil

dieses keinen Fonds hatte, musste der Verwalter dasselbe "aus dem Nutzen des Schaffneramtes

bestreiten und das Zuchthausgebäude, Kirchen usw. in gutem Zustand erhalten" .93

Verzeichnis aller dem Schaffneramt im Thurgau zugehörigen Urkunden und Dokumente die im

Ämterarchiv unter dem Rathaus, nun im untersten Gewölbe des Stadttores verwahriich aufbehalten

werden , neu verfertigt von Georg Caspar Hildbrand, derzeit Ratsschreiber und Archivar, 1794.

Signatur: Verz. 9.

Altes Stadtarchiv

Rechnungen des Schaffneramtes [ ],1688-1735, Band 22.

Rechnungen des Schaffneramtes [ ],1736-1798, Band 23.

Lehenbücher, 1740, 1697, 1719-1768, Bände 501a, 501d, 50Ie-50lh.

Urkunden und Akten

VgJ. das erwähnte Verzeichnis von 1794 (Verz. 9).

XIII ,A

fehlt

XIII ,C

XIII,D

XIII ,E

fehlt

XIII,G

Verzeichnis der Briefe und Urkunden des

Schaffneramts im Thurgau

Verzeichnis der Urkunden und Dokumente

des Schaffneramts im Thurgau

Ausmarkung des Hofes Watt in Mörschwil

Beschreibung der Güter im Thurgau , Hof Watt,

Siebeneichen, Landquart

Hof- und Markenbeschreibungen im Thurgau

Beschreibung des Meierhofes zu Landquart

Verzeichnis der eigenen Höfe, Erblehen, Äcker usw.

des Gotteshauses St. Katharinen, aufgenommen bei

1263-1739

1794

1672

1683-1689

1628-1725

1713

1555

93 Wartrnann, Statistik, S. 119.

Vgl. Kommissionen-Protokoll , S. 169 und oben S. 9 - 10, S. 93.
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XIII , I

XIII ,K

XIII ,L

XIII ,I=I,28a

XIII ,2=I,41a

XIII ,3=I ,73a

XIII,4=I ,73b

XIII,5=I,137a

XIII ,6

XIII ,7

XIII ,8

XIII,9

XIII ,10

XIII, 1I

XIII ,12

XIII,I3

XIII ,14

XIII, 15

XIII, 16

XIII ,17

XIII ,18

XIII,I9

XIII ,20

XIII,21

XIII ,22
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der Überg abe des Klosters an die Stadt?"

Markenbüchlein aller liegenden Güter des Schaffnerarnts

St. Katharina im Thurgau

Markenbüchlein aller liegenden Güter des Schaffnerarnts

St. Katharina im Thurgau95

Markenbüchlein des Schaffneramts, des Hofes Watt

in Mörschwil

Urbar oder Kopierbuch der Urkunden wie auch Rezesse,

das Zucht- und Waisenhaus betreffend

Zinsbuch'f

Zin sbuch

Zinsbuch

Einnahmen und Ausgaben, Schuldbuch

Einnahmen und Ausgaben

Schuldbuch

Jahresrechnungsbuch

Schuldbuch

Schuldbuch

Jahresrechnung

Schuldbuch

Jahre srechnung

Schuldbuch

Jahresrechnung

Schuldbuch

Jahresrechnun g

Schuldb uch

Jahresrechnung

Schuldbuch

Jahresrechnung

Schuldbuch

Jahresrechnung

1728

1728

1784

1835

1595

1602

1621

1621

1656

1684-1689

1685-1689

1689-1700

1689-1690

1689-1690

1690-1691

1690-1691

1691-1692

1691-1692

1692-1693

1692-1693

1693-1694

1693-1694

1694-1695

1694-1695

1695-1696

1695-1696

94 Vgl. dazu StadtASG, Tr. XVIII, No. 53.

95 Doppel.

96 1683 wurde die Teilung des Schaffneramtes in ein Rheintalisches und Thurgauisches beschlossen. Da sich
im Schaffneramt im Thurgau vereinzelte Bände (Nr. 1 - 5) aus der Zeit vor 1683 befanden, wurden sie
herausgenommen und dem Schaffneramt im Rheintal, wo sie jewei ls fehlten, zugeordnet. Betreffend

Zinsbücher siehe auch altes Stadtarchiv. Bände 482-495.
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X IV KIRCHENAMT

"Es liegen in dem Kirchenamt (und zwar im Archiv unterm Rathaus) häufige alte Vermächtnis-,

Übergabs- und Zinsbriefe, die von Privaten zum besten unserer Pfarrkirchen sind gestiftet worden,

von 1359,1 370,1425,1449,1467,1 477, 1481,1484,1488, 1493, 1504, 1507, 1510 usw.

Anno 1566 sind verschiedene Ansprachen , die das benachb arte Stift an die Stadt wegen ihren

Pfarrki rchen und Pfrundhäusern gemacht hat , von der Stadt abgelöst worden. 1567 sind

verschiedene vom Stift der Stadt zugefallene Zinsbriefe der St. Laurenzenkirche zugeeignet worden,

um sowohl die Prediger als den Mesmer besser daraus besolden zu können. 1569 hat der Abt alle

übrigen Ansprachen, so er an St. Laurenzenkirche gehabt, freiwillig nachgelassen und sich erklärt ,

dass er die Stadt an dem Einkommen und den Gerechtigkeiten dieser Pfarrkirche hinfüro ruhig und

in all Weg unersucht lassen wolle. 1569 ist besonders auch der gegen die Stadt und ihre Kirchen

lautende Vertragsbrief Achilles von Grassis von 1509 kassiert und aufgehoben und die Stadt in ihren

Rechten in Bezug auf ihre Pfarreien und alle derselben anhangenden Güter aufs kräftigste und

nachdrucksamste geschützt worden.[ .. .]

Von jeher und bis auf die gegenwärtigen Zeiten ist das Kirchenamt mit milden Vermächtnissen,

Legaten und Donationen begabt worden, so dass sich mit Grund der Wahrheit behaupten lässt , dass

dieses Amt hauptsächlich nur auf frommen Stiftun gen von Privatbürgern beruhe, welches durch

Sparsamkeit und gute Besorgun g seiner Amtsverwalter bisher so bestanden hat, dass es seine ad

spiritualia zu verwenden habende jährlichen Ausgaben bestreiten kann."??

Bemhard Wartmann schreibt über das Kirchenamt: "Das Kirchenamt dient zur Bezahlung der

Prediger in der Stadt , hat ein ordentliche s Kapital seit der Reformation gesammelt und Weinreben

und Güter in dem Rheintal, Tübach usw. Der Ursprung des Kirchenamts ist von dem Jahr 1594

herzuleiten als die Klosterfrauen des Klosters St. Katharinen in demselben Jahre von der Obrigkeit

ausge löst [wurden], so wurden derselben Güter und Vermögen zur Bezahlung der Pred ige r

gewidmet. Der Verwalter oder Kirchenpfleger ist ein Herr des Kleinen Rats und zahlt den Predigern ,

besonders den fünf Stadtpfarrern , alle Quartale ihr bestimmte s an Geld. Zu einer andem Zeit gibt

ihnen derselbe ihr Quantum Wein von den Reben im Rheintal , der Zoller genannt, und von Tübach

und im Wint er Kom und Haber. Das Holz empfangen sie von dem Spital und den Torf aus dem

Turbenamt.

St. Laurenzen und St. Mangen oder die Kreuzkirche hatten in vorigen Zeiten grosse Kapitalien und

Kirchengüter. Die Kirche zu St. Laurenzen gehörte von jeher der Stadt und ist die Hauptkirche. Aber

Abt Herman n entzog dieser Kirche im Jahr 1329 alle Besitzungen und alles Vermögen und wendete

dieselb en dem Müns ter im Kloster zu. Erst anno 1413 wurde diese Kirche der Stadt wieder

übergeben von Abt Heinrich von Gundelfingen und zu einer Pfarrkir che der Stadt bestimmt, aber

ohne Kapitalien und Güter, die alle bei der Münster- oder Klosterkirche verblieben. Die Stadt musste

97 Kommissionen-Protokoll, S. 168- 169.
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desnahen ihre Prediger-Mönche und die den Gottesdienst daselbst verrichteten aus ihrem eignen

Geld bezahlen, da die Kirche nichts eigentümliches mehr hatte. Dieser Abt Heinrich gab der Stadt

Brief und Siegel über diese Pfarrkirche, dass sie derselben auf ewig verbleiben solle und tat Verzicht

auf dieselbe, als er die Güter von derselben, nach Klöster-Gewohnheit, bezogen hatte. Nicht lange

nachher verbesserte und vergrösserte die Stadt diese Kirche und versah sie mit einem Turm.

Weit und breit war keine Kirche reicher und älter als die Kreuz- oder St. Mangenkirche, die Abt

Salomon von Ramschwag anno 898 auf dem sogenannten Lustbühel , wo sie noch gegenwärtig steht,

erbaute . Er setzte einen Probst mit einigen Chorpriestern , die in der Pobstei nächst dieser Kirche

wohnten (jetzt der 'Schlatterhof genannt), und versah dieselbe und die Kirche mit vielem Geld,

Gütern und Einkommen. Dieses Einkommen vermehrte sich durch Schenkungen und Vergabungen

an diese Kirche zum Erstaunen bis anno 1532. Als nach der Reformation die Stadt den

evangelischen Gottesdienst in dieser Kirche einführte, wollten der Abt und das Kloster St. Gallen die

Güter und Kapitalien, die in des Abts Landen gelegen, nicht herausgeben , sondern behielten solche

zu des Klosters Nutzen . Das ganze Dorf Bernhardzell nebst allen Gütern und noch viele andere

gehörten dieser Kirche zu. In dem Wilischen Vertrag wurde beschlossen, dass die Kreuz- oder St.

Mangenkirche der Stadt, derselben Vermögen aber dem Abt und Konvent verbleiben sollen. So

behielt die Stadt diese Kirche, ohne dass ihr etwas von dem Einkommen derselben zukam, obgleich

die Stadt den Turm dieser Kirche 27 Jahre vorher mit grossen Kosten selbst erbaute, ja Gelder von

Konstanz und anderen Orten aufnahm, um diesen Bau zu vollenden, welches die Stadtkassa in nicht

geringe Verlegenheit setzte, da solche, wie es scheint , ganz von Geld entblöst war. So ging es in

ältern wie in neuern Zeiten: Fürsten , Klöster, Mönche, Priester zogen alle irrdischen Güter an sich

soviel sie nur konnten und um das Beste des Volkes bekümmerten sie sich nicht."98

In der Beschreibung von 1761 (Seite 17) steht zudem: "Die fünf Stadt-Pfarrere, von denen der erste

Decanus und der andere Camerarius Synodi ist, machen das eigentliche Stadt-Predigt-Amt aus."

Kirchenamts-Urbarium 1.,2. und 3. Teil, 1705 und 1752. Signatur: Verz. 10,1-10,3.

Specification über die in dem Archiv des Kirchenamts und den Schubladen darin sich befindlichen

Schriften, angefangen 1768 und fernerer Continuation empfohlen von Johannes Fels, derzeit

Kirchenpfleger. Signatur: Verz. 10,4.

Ziegler, Ernst: Der Urkundenbestand des Kirchenamtes nach Signaturen geordnet (chronologi sche

Ordnung siehe Kartei), St. Gallen 1977. Signatur: Verz. 10,6.

Altes Stadtarchiv

98 Wartmann, Statistik , S. 143-145.

Vgl. dazu Ziegler, Ernst: Kirchenpfleger und Kirchenamt, Bemerkungen zur Verwaltungs - und
Archivgeschi chte der Stadt SI. Gallen im Spätmittelalter. in: Churrätisches und SI. gallisches Mittelalter,
Festschrift für Ouo P. Clavadetscher zu seinem fünfundsechzigsten Geburtstag, hg. von Helmut Maurer ,
Sigmaringen 1984, S. 237-256.
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Jahresrechnungen der geistlichen Ämter, 1509-1798 , Bände 9-21.

Zinsbücher der Kirche St. Laurenzen, 1557-1589, Bände 453-481. 99

Inventarium der Zinsen, welche die Stadt der Kirche St. Laurenzen eigentümlich übergeben hat,

1568, Band 481b.

Vgl. weiter die Bände 452 , 498a -498e, 506, 507b, 508-51 4a, 813-822.
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99 Achtung: Zinsbücher im Alten Stadtarchiv und im Kirchenamt!
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100 Die Bände mit den Signaturen 453-481 betreffen Bände im Alten Stadtarchiv.
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XIV,49 Zinsbuch 1591

XIV,50 Einnahmen und Ausgaben beider Kirchen 1591

XIV,51 Zinsbuch 1592

XIV,52 Zinsbuch 1594

XIV,53 Zinsbuch 1595
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103 Am Schluss ein Verzeichnis der Geräte der vier Kirchen von 1845.
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XV BAUAMT

"Das Bauamt ist ein ungemein kostspieliges Amt, dem die Unterhaltung der öffentlichen

Gemeindsgebäude, der Wege und Strassen, der ausserordentlich vielen und kostbaren

Wasserleitungen , der Bleichen, Walken und noch mehrern, zum Besten der Kau fmannschaft

errichteten nützlichen Anstalten , nebst hundert andem täglich vorfallenden Sachen mehr , obliegt. Es

hat die ses Amt für sich selbst keinen eigenen Fond s und also nicht das gerings te Einkommen,

hingegen aber sch were Ausgaben, und es ist in selbi gem immerzu ein etwelcher mässiger Vorrat

von Baumaterialien zum Gebrauch für unsere öffentlichen Gemeindsgebäude wie auch zum Behuf

unserer Gemeindsbürger vorhanden.

Überdies hat das Bauamt auch die beständi ge Aufsicht über unsere Gemeindswaldungen, die, als ein

un entbehrliches Bedürfnis unserer Gemeinde und zum wes entlic hen Besten un serer

Gemeindsbürger, aus unserm Gemeindsseckel , laut vorhandenen Urbarien, angekauft worden und

die man mit aller Sorgfalt zu äufnen sich bestrebt."!04

Nach Bemhard Wartmann war "das Bauamt ein Krebs des Staates, das viel Geld verzehrt und nichts

einbringt, ein notwendiges Übel für den Staat". Er schreibt weiter darüber: "Dieses Amt unterhält alle

öffentlichen Gebäude, Strassen , Gassen, Wasserleitun gen, Gräben , Bleichen, Walken usf. Alle Jahre

gehen 20'000 bis 40 '000 Gulden durch dieses Amt verloren und die ganze Bürgersteuer ist nicht

hinlänglich, die Ausgaben dieses Amts damit zu bestreiten. Alle Wochen wird das Geld bei dem

Seckelmeister abverlangt, das zur Anschaffung der Baumaterialien, zur Zahlung der Arbeiter und

Taglöhner usw. verwend et wird."

Über die Bauinspektoren oder Verordneten zu den Gebäuden berichtet er: "Der Oberbaumeister, ein

Herr des Kleinen Rats, hat die Aufs icht über das Bauamt und ist nebst fünf Ratsherrn und dem

Gerichtsschreib er verordne t, die der Stadt gehörigen Gebäude zu beobachten, sie in gutem Zustand

nebst Kanälen, Strassen und Wasserleitungen zu erhalten und alle benötigte Reparation zu treffen, zu

den in der Stadt und den Gerichten zu erbauenden Gebäuden ihr Gutachten zu geben, vorfallende

Streitigkeiten, jedoch mit Bewilligung der Appellation an den Kleinen Rat zu entscheiden.

Kein neue s Gebäude, kein Feuerherd, kein Kamin darf in der Stadt und deren Gerichten erbaut

werden, ehe die Verordneten zu den Gebäuden die Einsicht davon genommen und ihr Gutachten

darüb er gegeben, ob sie sicher, ohne Nachteil des Bauherrn, der Nachbarn oder der Stadt können

angebracht werden . Sehr selten geschieht eine Veränderung, Auffü hrun g eines Gebäude s, der

Fen ster , Dächer oder so etwas, das s sich nicht die Nachbarn drein mischen , wenn sie sic h im

geringsten benachteiligt glauben. Gleich begehrt diese oder jene Partei die Herren zu den Gebäuden,

da solche zu versammeln nur I Gulden 12 Kreuzer für die Verlierenden kostet. Ist es dem

Oberbaumeister bekannt gemacht, so beruft er diese Herren und nach genommener Besichtigung,

angehörter Klagen der Parteien entscheiden dieselben und strafen den unrecht Geklagten bis auf 3

104 Kommissionen-Protokoll, S. 173.
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Gulden; höher dürfen sie nich t steigen , ohne die Parteien vor den Kleinen Rat zu weisen. Gefällt das

gesprochene Urteil dieser oder jener Partei nicht, so kann sie, wie schon gesagt, an einen wohl­

weisen Rat appellieren . Es geschieht jedoch selten, dass der Ausspruch der Verordneten nicht gültig

bleiben sollte, weil Red und Gegenred, Klag und Antwort beider Parteien wohl erwogen und ohne

Ansehen der Personen, sondern nur auf Rücksicht des vor sich habenden Gegenstandes des Rechts

oder Unrechts, das Urteil gefällt wird ."105

In der Beschreibung der Stadt St. Gallen von 1761 steht: "Der Obe r-Baumeister hat die Ober­

Aufsicht über das Bauamt und ist nebst 5 Kleinen Räthen und dem Gericht-Schreiber verordnet

Gemeiner Stadt Gebäude zu beobachten, zu neuen Gebäuen ihr Gutachten zu geben, vorfallende Bau­

Streitigkeiten, jedoch unter Appellation an E. Wohlw. kleinen Rath, zu entscheiden."106

Auf dem Titelblatt der Baurechnung des Gemeinds-Bauamtes in SI. Gallen von 1838 bis 1845 (Band

XV, 323) steht: "Laut Beschluss des Verwaltungsrates [Bürgerrat] wurde das bis herige Gerneinds ­

oder Genossen-Bauamt als solches aufgelöst und mit dem neuen Spital-Bauamt vereiniget, den l.

Oktober 1845 (requiem in pace)."

Beiträge zur Kenntniß des gegenwärtigen Zustandes und der Leistungen des Polizeibauwesens der

Stadt St. Gallen, Mit Vorschlägen, verschiedene Verbesserungen desselben und die Reorganisation

der Baubehörde betreffend, nebst einem Anhange: "Entwurf einer Lokalbauverordnung für die Stadt

(politische Gemeinde) St . Gallen", ausgearbeitet im Jah r 1844 von dem St. Gallischen Ingenieur­

und Architektenverein auf Verlangen des Gemeinderathes, St. Gallen und Bern 1849 . Signatur:

Kantonsbibliothek (Vadiana) St. Gallen, Mise. Helvet. 129,15; darin Seite 36-39: Feuerpolizei,

bezüglich der Anlage von Ofen-, Herd- und Kesselfeuerungen, Untersuchung der Blitzableiter; Seite

41-44: Zur Geschichte des Bauamtes; Seite 44: Gutachten der Rechnungskomrnission.

Altes S tadtarchiv

Vgl. im Verzeichnis des Bücherarchivs, Signatur: Verz. 7,1 , im Register unter Bauamt; es sind

zahlreiche Bände, beispielsweise 8, 64-169, 496, 497a-497e, 559 -567i, 920 , 929 .

A k ten

Ämterarchiv: Akten ohne Signaturen, Briefe u.a., 1799, 1851, 1 Schachtel; Schmalzhaus, Waaghaus,

1828,1 Schachtel; Schmalzhaus, 1829, 1 Schachtel; Wochenkonti, 1830-1845 , 11 Schachteln.

Auch die Bücher des Bauamtes geben vielfältige Hinweise zum Leben in der Stadt. Seit 1670 fehlen

die Rechnungen des Bauzahlers und Unterbaumeisters, und sei t 1672 liegt dann nur noch die

Rechnung des Oberbaumeisters vor. In Band 561 im Alten Stadtarchiv ist verzeichnet, was das

105 Wartmann, Statistik, S. 76, S. 156-157.

106 Beschreibung 1761, S. 18.
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Bauamt 1730 zu verwalten und zu besorgen hatte und "wann die Werkleute Feiertag haben". Band

560 von 1747 enthält ein Inventar bzw. "eine spezifizierte Beschreibung aller derjenigen Gebäude",

welche die Obrigkeit unterhalten musste und die "teils zu gemeiner Stadt Gebrauch verordnet , teils

Gemeinde-Amt-Leuten, geistlichen und weltlichen Herren, eingeräumt und übergeben , teils um den

Zins verliehen werden " (mit Beschreibung der Stuben, Kammern , Nebenkammern. Küchen usw.).

In Band XV,302 finden sich Listen aus dem Jahr 1818: "Dem löblichen Bauamt solle zur

Unterhaltung zuerkannt sein" und "Der Polizeiverwaltungallein möchte zu zuteilen sein".

In Band XV,5 steht unter "zu wissen " folgende historische Notiz: "Als anno 1653 wegen

unterschiedlichen schädlichen, im Bauamt eingerissenen Unordnungen und Missbräuchen meine

Gnädigen Herren, Kleine und Grosse Räte, verursacht worden sind, alles im Bauamt zu durchgehen

und wiederum in besseren Stand zu bringen, ist unter anderem für gut notwendig erachtet und mir

als damaligem Oberbaumeister anbefohlen worden: 1. Nach Beschluss des 52. Wochenzede1s allen

Vorhalt ordentlich und spezifizierlich zu beschreiben , damit man eigentlich wissen möge, was

verbauen und noch an allerlei Vorrat vorhanden sei. Hemach hat man tunIich erachtet , dass dieser

Vorrat leidlich (nicht zu hoch) taxiert werde. 2. Aus allen 52 Wochenzedeln spezifizierlich und

besonders auszuziehen, wohin eines und anderes komme, was die Handwerksleute verdient usw.

Diesem Befehl zufolge habe ich sowohl die Vorratszedel als auch die spezifizierten Auszüge der

Wochenzedel in dieses Buch eingetragen, einem Oberbaumeister zu künftiger Nachrichtung, damit er

meiner Herren Befehl gemäss solches desto besser könne kontinuieren. So zur Nachricht allher

gesetzt von DI. Bartholome Schobinger, zum andem Mal gemeiner Stadt Oberbaumeister, anno

1667,"

Band XV,135 enthält eine Spezifikation , was an Hausmobilien aus dem Haus auf der Hofstatt von

Sebastian Högger seI. 1733 verkauft wurde (vgl. dazu Die beiden Häuser auf der Hofstatt

(Zeughausgasse NI. 22 und 20) , in: Die Baudenkmäler der Stadt St. Gallen , bearb. von August

Hardegger , Salomon Schlatter und Traugott Schiess, SI. Gallen 1922, S. 420-422). Damals wurde

alles verkauft : Fenster, Türen , Öfen, Kästen, Banktrögli, Täfer, Böden, altes Holz usw. Alles wurde

bis auf wenige Sachen bezahlt. Der Altbürgerrneister und der Reichsvogt erhielten je zwei alte,

schöne Banktröglein aus der oberen Stube - vermutlich zur Möblierung ihrer Wohnungen.

In den Jahresrechnungen sind mit eindrücklichen Zahlen der Verbrauch von allen Materialien und

der Bauamtsvorrat (1653 -1690) belegt, und am Schluss der Jahresrechnung sind jeweils die

wichtig sten grösseren Bauarbeiten aufgeführt samt den Reparaturen und Renovationen an den

eigenen Liegenschaften. Verzeichnet sind schliesslich auch die Überstunden (1654), welche gemacht

und bezahlt wurden , beispielsweise den Zimmerleuten, Rauchknechten. Steinmetzen usw. Aus

anderen Bänden erfahren wir vom Bau eines neuen Spritzenhäuschens auf Mühlegg oder finden

Angaben über Material für einen Totenbaum für Christoph Haltmeyer, "welcher den 19. September

[1738] zu Mittag gestorben" ist (Band XV,127).
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Bauamts-Rechnung

Bauamts-Rechnung
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107 Jetzt im Alten Stadtarchiv Band 157a.

108 Jetzt im Alten Stadtarchiv Band 157b .
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XV ,33 Bauamts-Rechnung 1662-1663

XV,34 Handbuch des Unterbaumeisters 1662-1663

XV,35 Rechnung des Hüttenmeisters 1662-1663

XV,36 Rechnung des Bauzahlers 1663-1664

XV,37 Bauamts-Rechnung 1663-1664

XV,3 8 Handbuch des Unterbaumeisters 1663-1664

XV,39 Rechnung des Hüttenmeisters 1663-1664

fehlt Rechnung des Bauzahlers 1664-1665

XV,40 Bauamts-Rechnung 1664-1665

XV,41 Handbuch des Unterbaumeisters 1664-1665

XV,42 Rechnung des Hüttenme isters 1664-1665

XV,43a Rechnung des Bauzahlers 1665-1666
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109 Von hier an fehlen die Rechnung en des Bauzahlers und des Unterbaumeisters.
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110 Ab 1672 nur noch die Rechnung des Oberbaumeisters.
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111 Einen Band XV,1I2 gibt es nicht.
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Polizeiamt, Werkmeister, Verbrauch

1806

1807

1808-1809

1808-1810

1808-18 13

1808

1809-1819

1809-1817

1809

1810

1810

1811

1811-1812

1811

1812-1813

1812

1813

1813-1821

1813-1814

1814

1814-1817

1815

1815-1817

1815-1822

1815-1821

1816-1817

1816-1818

1816-1817

1816

1817-1818

1817-1822

1817-1818

1824-1827

1818-1819

1818-1823

1818-1819

1819-1821

1819-1822



XV ,306

XV,307

XV ,308

XV ,309

XV ,310

XV,311

XV ,312

XV ,313

XV ,314

XV,315

XV ,316

XV ,317

XV ,318

XV ,319

XV,320

XV,321

XV ,322

XV,323

XV ,324
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Polizeiamt, Einkauf, Verbrauchs- und Verkaufsskontro

Verkaufsbuch, Strazzen

Bauamt, Werkmeister, Verbrauch

Bauamt, Verkaufsbuch

Polizeiamt, Werkmeister, Verbrauch

Polizeiamt, Einkauf, Verbrauch s- und Verkaufsbuch

Polizeiamt , Einnahmenbuch

Polizeiamt, Strazzenbuch

Bauamt, Lagerbuch, Vorrat , Ein- und Ausgaben

Polizeiamt, Strazzabuch für die Polizeieinnahmen,

Lichterbuch, 1797-1814

Polizeiamt, Strazzabuch für Baugegenstände

Bau- und Polizeiamt, Baurechnung

Bauamt, Schuldbuch, Privatkontobuch

Bauamt, Baurechnung

Bauamt, Brennholz -Lagerbuch

Bauamt, Lagerbuch, Vorrat, Ein- und Ausgaben von Material

Bauamt, Baurechnung

Bauamt, Baurechnung

Bauam t, Lagerbuch

1819-1822

1819-1824

1821-1823

1823-1828

1823-1827

1823-1826

1823-1832

1825-1828

1829-1832

1829-1832

1829-1830

1830

1830-1838

1832-1834

1832-1845

1832-1836

1834-1838

1838-1845

1843-1846
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MÄDCHENSCHULKASSE

"Die Mädchenschulkasse hat mit der Knabenschulkasse ein ähnliches Verhältnis. Erst wurde 1582

von einem Privatbü rger ein neu aufgeführtes ansehnliches Gebäude gratis zum Gebrauch der

Mädchenschule dargegeben; sodann sind schöne Vergabungen und Geschenke von unsern

Mitbürgern diesem Institute gewidmet worden , und es empfangen in demselben unsere

Bürgerstöchter ebenfalls unentgeltlich den erforderlichenUnterricht."112

Dieser Bestand an rund zwei Dutzend Büchern wurde dem Schularchiv einverleibt; vgl.

Archivführer, S. 47-49.

112 Kommissionen-Protokoll, S. 176.

Vgl. Beschreibung [761, S. 14-15.
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STADT-EINZIEHERAMT

Der Ein zieher hatte jährlich den Zins von allen Ämtern einzuziehen ; ihm war der "Einzug von

Kapitalien oder Zins en" anvertraut. Er musste "das erhaltene Geld den betreffenden Amtsherren

richtig" übergeben und durfte "nichts davon zu seinem eignen Nutzen" verwenden. I 13 Gernäss einer

"Ord nung des für die hiesigen Ämter bestellten öffe ntli chen Einziehers" hatte dieser fol gende

Aufgaben und Verpflichtungen:

1. Er musste das Interesse der Ämter bezüglich ihrer Kapitalien und Zinsen wahren. Wenn er

"Gelder gegen gute und solide Pfandbriefe " anlegen wollte, hatte er solche zuerst jenen

Amtsherren anzutragen und zukommen zu lassen, "die mit Barschaft versehen sind".

2. Wenn sich jemand "um ein Anlehen aus einem Amt auf Unterpfand" bewarb, musste er sich

übe r den Debitor, das Pfand, die Schatzung und die Schätzer gena u informieren und in

Erfahrung zu bringen suchen, ob die Unterpfande "frei und unverkümmert" oder ob sie schon

verpfändet seien, "damit nicht ein Amtsherr durch unrichtige Angaben benachteiligt" wird.

3. Bei der Verfertigung von Pfandbriefen musste er "alle gesetzlichen Formen" genau beachten.

4. Die eingehenden Zinse hatte er alle Quartale den Amtsherren zuzustellen.

5. Betrifft die "richtigen" Zinser, den "Rückschuss" usw.

6. Handelt von den "saumseligen" Debitoren bzw. Zinsem und dem Betreiben.

7. Für "die Bemühungen seines Einzuges" erhielt der Einzieher 4% vom "wirklich eingezogenen

und dem Amtsherm eingelieferten Zinsbetrag"; alle anderen Spesen, Reisespe sen, Wart gelder

usw. fielen dagegen weg. Auch war ihm "der Gebrauch der Stallamts-Kut sche und -Pferde"

aberkannt. I 14

Akten

Ämterarchiv: ohne Signatur, 1756-1822, 127 Schachteln.

Es gab noch den Einzie her der geistlichen Ämter und den Adjunkt des Einziehers der geis tlichen

Ämter; Eid und Ordnung derselben sind im Eidbuch von 1757 verzeichnet.\ \5 Er hatte die Aufgabe ,

"Hauptgut oder Zinse n bei den Leuten einzuziehen" und das eingezogene Geld den Amtsleuten

auszuhändigen sowie Schuldbri efe, Sicherheiten u.a. Dokumente sorgfaltig aufzube wahren .

Weiter war ein Einzieher des Feld - und Walkegeldes tätig, der das sogenannte Feld- und Walkegeld

einziehen und dem Seckelmeister abliefern musste; er hatte zusammen mit anderen Amtleuten

darüber jährlich Rechnung abzulegen. \16 Wartmann schreibt darüber: "Dieses Amt sowie das Haus-

113

114

115

116

Allgemeine s Protokoll für die verschiedenen Kommissionen, 1803-1814, S. 90, S. 93.

Ebenda, S. 93-94,28. Februar 1809.

StadtASG, Band 537b, S. 179- 183.

Eid in Band 537b, S. 123.
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und Messgeld wird von Vorstehern der löblichen Weberzunft besorgt und werden vom Kleinen Rat

gesetzt. Feldgeld ist eine gewisse Abgabe der Bleiche r von jedem Stück Leinwand, Mousseline,

Baumwolle oder anderes , das auf die Bleiche zum Weissmachen gelegt wird . Die der Stadt

zugehörigen acht Bleichen werden den Bleichemeistern um einen sehr geringen Zins erla ssen;

dagegen muss der Bleicher von jedem Stück, das er bleicht, das gesetzte Feldgeld entheben oder

entrichten und obigem Einzieher überliefern . Gleiche Bewandtnis hat es mit der Walke, die an der

Sitter (Sitterfluss) steh t, von jedem Fremden bewundert und von der Stadt oder deren Bauamt mit

alljährigen grossen Kosten sowie der Bleicher Wohnungen und andrer, zu ihrem Beruf gehörigen

Gebäude für dieselben unentgeldlich unterhalten werden."117

Für das hier erwähnte Haus- und Messgeld gab es ebenfalls einen Einzieher. Wart mann schreibt

über das Haus- und Messgeld: "Alle Waren, die in der Stadt von den Kaufleuten verkauft oder

versandt werden, müssen ein bestimmte s von allen negoziierenden Waren pro jedes Stück zahlen .

Jeder Kaufmann hat eine versiegelte Büchse, die nur oben eine Öffnun g (Sparbüchse) hat um das

Geld hineinzutun, in seinem Magazin oder Comptoir. Alle drei bis sechs Monate wird sie von dem

Messgeld-Einzieher geöffnet, das Geld daraus genommen , wieder besiegelt und an ihren Ort gestellt.

Alles kommt auf die Redlichkeit des Kaufmanns an, ob er das Bestimmte hineingelegt oder nicht;

gefragt wird er nicht , und so vieles Zutrauen setzt die Obrigkeit in ihre Mitbürger. Alle Waren, z.E.

Leinwand, Baumwolltücher usw., die durch beeidigte Leinwandme sser gemessen werden, entrichten

ebenfalls das darauf Gesetzte, und der Einzieher dieses Geldes gibt ausführliche Rechnung alle Jahre

darüber. "11 8

XVII,!

XVII ,2

XVII,3

XVII,4

XVII ,4a

XVII ,S

XVII ,Sa

XVII,Sb

XVII,6

XVII ,7

XVII,8

XVII,8a

XVII ,9

Spital, Urbar, Rheintal

Spital , Urbar, Gotteshaus

Spital, Urbar, Thurgau

Spital, Schuldbuch, Rheintal

Register zum Schuldbuch, Rheintal

Spital, Schuldbuch, Thurgau und Gotteshaus

Register zum Schuldbuch, Thurgau und Gotteshaus

Register zum Schuldbuch , Thurgau und Gotteshaus

Prestenamt, Urbar, I. Teil

Prestenamt, Urbar, 2. Teil

Prestenamt , Schuldbuch

Register zum Schuldbuch

Prestenamt, Schuldbuch

1686-1811

1686- 1821

1686-1788

1788-1814

1t7 Wartmann, Stat istik, S. 79-80.

118 Wartmann, Statistik, S. 78-79.

Vgl. den Eid des Einziehers des Schau-, Mess- und Hausgelds in Band 537b, S. 124.
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XVII ,9a Register zum Schuldbuch

XVII ,10 Stockamt, Urbar

XVII ,ll Stockamt , Schuldbuch 1686-1789

XVII ,lla Register zum Schuldbuch

XVII ,12 Stockamt, Schuldbuch 1788-1812

XVII ,12a Register zum Schuldbuch

XVII, 13 Kirchenamt, Urbar

XVII ,14 Kirchenamt , Schuldbuch 1684-1817

XVII ,14a Regi ster zum Schuldbuch

XVII,15 Linsebühlam t, Urbar

XVII ,16 Linsebühlamt, Schuldbuch 1687-1753

XVII ,16a Register zum Schuldbuch

XVII,17 Linsebühlamt , Schuldbuch 1753-1812

XVII ,17a Register zum Schuldbu ch

XVII,18 Seelamt , Urbar

XVII ,19 Seelamt , Schuldbuch 1686-1812

XVII,19a Register zum Schuldbuch

XVII ,20 Spendamt, Urbar, Bindhaus

XVII ,21 Spendamt, Schuldbuch, Bindhaus 1686-1812

XVII ,21a Register zum Schuldbuch

XVII,22 Urbar, Zucht- und Waisenamt

XVII ,23 Schuldbuch, Zucht- und Waisenamt 1741-1811

XVII,23a Register zum Schuldbuch

XVII, 24 Knabenschulkassa, Urbar, 1. Teil

XVII ,25 Knaben schulkassa, Urbar, 2. Teil

XVII ,26 Knabenschulkassa, Schuldbuch 1686-1741

XVII,26a Register zum Schuldbuch

XVII ,27 Knabenschulkassa, Schuldbuch 1742-1815

XVII,27a Register zum Schuldbuch

XVII ,28 Mädchenschulkassa, Urbar

IXVII,29 Mädchenschulkassa, Schuldbuch 1687-1758

XVII,29a Register zum Schuldbuch

XVII ,3D Mädchenschulkassa, Schuldbuch 1759-1822

XVII ,30a Register zum Schuldbuch

XVII,31 Lochersche s Legat, Urbar, 1. Teil 1691-1741 I
XVII,32 Lochersche s Legat, Urbar, 2. Teil 1741-1791

XVII ,33 Lochersches Legat, Urbar, 3. Teil 1791-1820

XVII ,34 Lochersches Legat, Schuldbuch 1 1721-1746
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XVII,34a Register zum Schuldbuch

XVII ,35 Lochersches Legat, Schuldbuch 2 1733-1806

XVII,35a Register zum Schuldbuch

XVII,36 Lochersches Legat, Schuldbuch 3 1800-1820

XVII,36a Register zum Schuldbuch

XVII,37 Schuldbuch des Kaufmännischen Directoriums 1753-1803

XVII,37a Register zum Schuldbuch

XVII,38 Extrakt sämtlicher Zinser im unteren und oberen Rheintal 1786-1801

XVII,38a Extrakt sämtlicher Zinser im unteren und oberen Rheintal 1802-1806

XVII,39 Extrakt aller Schuldner und Zinser im Thurgau und im 1785-1798

Gotteshaus St. Gallen

XVII,40 Extrakt aller Zinser im Thurgau 1800-1808

XVII,41 Kassakonto des Spitals der geistlichen Ämter und Privateinzüge 1754

XVII ,42 Kassakonto des Spitals der geistlichen Ämter und Privateinzüge 1755

XVII,43 Kassakonto des Spitals 1756

XVII,44 Kassakonto des Spitals 1757

XVII,45 Kassakonto des Spitals 1758

XVII,46 Zinsbücher, Kassakonto des Spitals der geistlichen Ämter und 1759-1760

Privateinzüge

XVII,47 Zinsbücher, Kassakonto des Spitals 1761-1762

XVII,48 Zinsbücher, Kassakonto des Spitals 1763-1764

XVII,49 Zinsbücher, Kassakonto des Spitals 1765-1766

XVII, 50 Zins bücher, Kassakonto des Spitals 1767-1768

XVII,51 Zinsbücher, Kassakonto des Spitals 1769-1771

XVII,52 Zinsbücher, Kassakonto des Spitals 1772-1776

XVII,53 Zins bücher, Kassakonto des Spitals 1776-1782

XVII, 54 Zinsbücher, Kassakonto des Spitals 1782-1791

XVII,55 Zinsbuch der Stadtämter und Privateinzüge 1791-1801

XVII,56 Zinsbuch der Stadtämter und Privateinzüge 180l-1813

XVII,56a Zinsbuch der Stadtämter und Privateinzüge 1813-1821

XVII, 57 Strazza 1754-1755

XVII,58 Strazza 1755-1756

XVII,59 Strazza 1756-1758

XVII,60 Hausstrazza 1758-1760

XVII,61 Hausstrazza 1760-1763

XVII,62 Hausstrazza 1764-1766

XVII,63 Hausstrazza 1766-1769

XVII,64 Hausstrazza 1769-1773
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XVII ,65 Hausstrazza 1773-1777

XVII,66 Hausstrazza 1777-1782

XVII ,67 Hausstrazza 1782-1787

XVII ,68 Hausstrazza 1787-1791

XVII ,69 Hausstrazza 1791-1796

XVII ,70 Hausstrazza 1796-1802

XVII ,71 Hausstrazza 1802-1807

XV II,72 Hausstrazza 1807-1811

XVII ,73 Hausstrazza 1811-1815

XVII ,73a Hausstrazza 1816-1819

XVII ,74 Feldstrazza 1755-1757

XVII ,75 Feldstrazza 1757-1758

XVII ,76 Feldstrazza 1759-1761

XVII ,77 Feldstrazza 1761-1764

XVII,78 Feldstrazza 1764-1767

XVII,79 Rheintaler Feldstrazza 1767-1770

XVII ,80 Rheintaler Feldstrazza 1771-1772

XVII,81 Rheintaler Feldstrazza 1773-1778

XVII ,82 Rheintaler Feldstrazza 1778-1785

XVII ,83 Rheintaler Marktstrazza 1785-1793

XVII ,84 Rheintaler Marktstrazza 1793- 1809

XVII ,84a Notizen der aufgekündeten und bezahlten Kapitalien 1793-1815

XVII,85 Notizbüchlein , enthaltend die verschiedenen Depositi, 1795-1816

fehlt ä Konto bezahlte und wieder aufgekündeten Kapitalien,

auszufertigende Schuldbriefe etc.

XYlI,86 Notizen der aufgekündeten Kapitalien 1816-18 18

XVII,87 Notarnine diverser Rheintalischer Angelegenheiten 1797-1816

XVII,88 Notizbüchlein der Versprechungen der Rheintaler Debitoren 1800-181 4

XVII ,89 Notizbü chlein der Versprechungen der Thurgauer Debitoren 1800-18 05

XVII ,90 Notizbüchlein der Versprechungen und anderer Vorfallenheiten 1805-1821

der Thurgauer und Gotteshaus-Debitoren

XVIl,91 Unkostenkonto 1682-1786

XVII,92 Unkostenkonto 1786-1820

XVII,93 Unkostenkonto-Büchlein 1777-1791

XVII ,94 Unkostenkonto-Büchlein 1791-1798

XVIl,95 Unkostenkonto-Büchlein 1798-1810

XVII ,96 Unkostenkonto-Büchlein 1810-1816

XVII ,97 Unkostenkonto-Büchlein 1815-1817



XVlI ,98

XVII .99

XV lI. IOO

XV II.IOI

XV II.I 02

XVII. I03

XVll.I04

XVI I.I 05

XVlI , l06

XVlI . I07

XV lI,I08

XVII. 109

XVII, IIO

XVII,I I I

X VII , I1 2

XVII. I 13

XVlI,I14

XV II,1 15

XVII,I16

X VlI,1 17

XVlI .11 8

XVII ,I19
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Kopierbuch

Kopicrbuch

Kopicrb uch

Kopicrbu ch

Kopicrb uch

Kop ierbu ch

Kopicrb uch

Kop icrbuch

Ko picrbuch

Ko pierbu ch

Kopierbu ch

Kopierbu ch

Kopierbuch

Kopierbuch

Einzugsbüchle in für den Stadteinzieher

Einzugsbüchlein für den Stadteinzieher

Verzeichnis der Kapitalien und eingegangenen Zinsen

Einn ahm en an auswärtigen Zinsen

Kassarechnungen des Einzieherarnts

Auszüge aus einem Schuld- od er Zinsbuch

Register

Regi ster

1773-1779

1779- 1783

1783- 1786

1786-1789

1789 -179 1

179 1- 1795

1795-1 798

1798-1801

180 1-1804

1804-1 807

1807-18 10

1810 - 18 14

18 15- 18 17

1817- 1822

179 1

1791

1815- 1835

1818-1832

1822-1832

1795- 1799

In diesen "Au s s chu s s-Exemplar en" wurde die
Seite 145 zu drucken vergessen ; sie können
deshalb auf diese Weise als Arbeitsmittel
sehr günstig abgegeben wer den.
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Dieser Bestand wurde dem Archiv der Ersparn isanstalt der Stadt SI. Gallen zugeordnet; vgl.

Archivführer, S. 93-94 und Hundertfünfundsiebzig Jahre Erspamisanstalt der Stadt S1. Gallen, Mit

einer kleinen Münzgeschichte, S1.Gallen 1986.

XIX KNABENSCHULKASSE

"Die Knabenschulkasse hat ihren Ursprung anno 1598 genommen. Unsere Gemeinde hat zu dieser

Schule das ihr zugehörige Gebäude hergegeben. Sodann haben drei ansehnliche Gemeindsbürger den

ersten, schönen Fonds zu die sem gemeinnützigen Institut gelegt , welcher hernach immerfort,

besonders in den letzten zwanzig Jahren, mit beträcht lichen Beiträgen von Privatbürgern vermehrt

wurde. Aus dieser Kasse werden die Schullehrer und Professoren besoldet, und es erhalten in

diesem Gymnasium alle unsere Bürgersknaben ganz unentgeltlich den nötigen Unterricht, insoweit

er in einem solchen bürgerlichen Institut kann erteilt werden."119

Dieser Bestand an 14 Büchern sowie Schulgeldtabellen, Korrespondenzen, Belegen usw. wurde dem

Schularehiv einverleibt ; vgl. Archivführer, S. 47-49.

XX NEU-SCHULHAUSBAU AM BRÜHL

Die acht Bände samt Bericht und Schlus srechnung (1825-1879) wurden ebenfalls dem Schularchiv

einverleibt; vgl. Archivführer, S. 49 und Kind, Ernst: Die st. gallische Kantons schule 1856-1956, S1.

Gallen 1956.

XX I ARBEITSKOMMISSIONSKASSE

"Die Arbei tskommi ssionskasse ist eines der wohltätigsten Institute an unserrn Ort , das erst seit anno

1773 zum Besten unserer Gemeindsbürger erricht et wurde und wozu einer unserer wohld enkenden

Mitbürger den ersten Fonds gelegt hat. Es hat dasselbe einen doppelten Zweck: einerseits Bürgern ,

die wegen Mangel an Arbeit nichts zu verdienen wissen, Arbeit zu versch affen, anderseits aber und

vorzüglich junge Bürger von bedürft igen Eltern , denen es zu schwer fiele, die Handwerks-Lehrlöhne

119 Kommissionen-Protokoll , S. 175-176.

Vgl. Beschreibung 1761, S. 14-15.
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aus dem Ihrigen zu bezahlen, mit Geldbeiträgen aus dieser Kasse zu unterstützen, welche

hauptsächlich aus milden Donationen von Privatbürgern besteht und unterhalten wird."120

Im Amtsbericht, 1839-1841, steht über die Arbeitskommissionskasse: "Dieses Institut wurde erst

gegen Ende des vorigen Jahrhunderts gestiftet von großmüthigen Beiträgen von Privatpersonen und

des Kaufm. Direktoriums, hiezu kam auch noch von Seite des Rathes ein bedeutendes Kapital zu

Bildung eines Stiftungsfonds. - Der Ursprüngliche und Hauptzweck ist: Unterstützung armer

Bürgerskinder durch Anleitung zu zweckmäßiger Arbeit und künftigem Broderwerb, wofür Anfangs

nebst Erlemung von Handwerken, auch Anweisung anderer nützlicher Beschäftigung, wie das

Baumwollenspinnen, Sticken u.dgl. als geeignet erschien. Später beschränkte sich diese

Unterstützung beinahe ausschließlich auf Knaben, denen Lehrgelder ertheilt wurden und seit 1823

erhielten auch Mädchen wieder Beisteuern zu Erlernung des Nähens, Stickens U.S.w., um sich eher

durchbringen zu können, diese Unterstützungen sind vor Errichtung eines eigenen Fonds für

benannten Zweck aus dem Spital- und Stockamt gegeben worden."121

Diese Archivalien befinden sich jetzt im Archiv der Ortsbürgergemeinde; vgl. Archiv der

Ortsbürgergemeinde (Bücher), bearb . von Stefan Sonderegger, SI. Gallen 1990 (Stadtarchiv

(Vadiana) SI. Gallen), S. 11-12.

XXII BIBLIOTHEKSKASSE

"Die Gerneindsbürger-Bibliothek hat ihre ursprüngliche Existenz unserem verdienten Mitbürger,

dem ehemaligen Bürgermeister Dr. Joachim von Watt, zu verdanken, der seine auserlesene

Bibliothek durch seine testamentarische Verordnung unserer Bürgerschaft verehrt und damit die erste

Grundlage zu dieser Bürger-Bibliothek gelegt hat. Nachher ist dieselbe von Zeit zu Zeit mit

mancherlei Donationen teils an Büchern, teils an barem Geld von Privatbürgern begabt und vermehrt

worden . Anno 1614 hat die Obrigkeit das zu dieser Bibliothek bestimmte Gebäude neu aufführen

lassen." 122 In der Beschreibung von 1761 steht : "Der dritte Burgermeister ist Praeses unter den

Inspectoren der Stadt-Bibliothec, welche neben ihme sind beide Herren Burgermeistere. der

Decanus, ein Ehren-Glied des Kleinen Raths und der Stadt-Schreiber. Annebst sind auch zwey

Bibliothecarii, der erste aus dem Rath, der andere aus dem Predig-Amt, und einige Registratores aus

allen Facultaeten obrigkeitlich bestellet."123

120

121

122

123

Kommissionen-Protokoll , S. 175.

Amtsbericht, 1839-1841, S. 72-74.

Kommissionen-Protokoll, S. 176.

Beschreibung 1761, S. 16.
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Die beiden Bände liegen jetzt im Archiv der Ortsbürgergemeinde; vgl. Archiv der

Ortsbürgergemeinde (Bücher), S. 31-32.

XXIII BÜRGLERAMT

Die sieben Bände wurden ins Bürgler Archiv aufgenommen; vgl. Bürgler Archiv, bearb. von Ernst

Ziegler, St. Gallen 1980 (Stadtarchiv (Vadiana) SI. Gallen) und Menolfi, Ernest: Sanktgallische

Untertanen im Thurgau, Eine sozialgeschichtliche Untersuchung über die Herrschaft Bürglen (TG)

im 17. und 18. Jahrhundert, SI. Gallen 1980 (SI. Galler Kultur und Geschichte, 9) .

XXIV SPITALAMT

Diese rund 280 Bände kamen in das Spitalarchiv; vgl. Spitalarchiv (Bücher), bearb. von Marcel

Mayer, SI. Gallen 1984 (Stadtarchiv (Vadiana) SI. Gallen) und Vom Heiliggeist-Spiral zum

Bürgerspital, Bernhard Wartmann, Spital, Seelhaus, Prestenhaus, Siechenhaus, Zucht- und

Waisenhaus, bearb. von Ernst Ziegler, Mit Beiträgen von Stefan Sonderegger, Marcel Mayer, Astrid

Haller- V:ogel, Georg Müller, Willi Keller, SI. Gallen 1995, S. 204 weitere Literaturhinweise.

XXV FORSTAMT

Die zehn Bände des "Forstamt" liegen nun im Archiv der Forst- und Güterverwaltung der

Ortsbürgergemeinde; vgl. Archivführer, S. 91-92.

XXVI BODENKOMMISSION, GEMEINDSBODENTEILE

Zwei Schachteln mit Akten sowie 23 Bände befinden sich nun im Neuen Stadtarchiv 1798 bis heute ;

vgl. Archivführer, S . 72 .

Vgl. Bibliotheca Vadiani , Die Bibliothek des Humanisten Joachim von Wall nach dem Katalo g des Josua
Kessler von 1553, unter Mitw. von Hans Fehrlirrt und Helen Thumheer bearb. von Verena Schenket-Frei. Sr.
Gallen 1973 (Vadian-Studien, Untersuchungen und Texte, 9).
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XXVII SCHÜTZENGESELLSCHAFT ST. GALLEN

Diese Archivalien sind jetzt als "Privatarchiv" unter Gesellschaften und Vereine (Schützengesell­

schaft, H, 16) sowie unter Festkomitees (Eidgenössisches Frei schiessen 1838 , 1874 , IlI , I) zu

finden; vgl. Archivführer, S. 99.

XXVIII MUSEUMSKASSE

Die in der Stiftung St. Galler Museen zusammengefassten Museen und Sammlungen (Historisches

Museum, Sammlung für Völkerkunde, Prähistorische Sammlung sowie Natur- und Kunstmuseum)

und der Kunstverein haben eher zufällig und vereinzelt ihre Archivalien ins Stadtarchiv abgeliefert.

Die vier unter dieser Abteilung verzeichneten Bände wurden dem provisorischen Museumsbestand

zugeordnet.

XXIX ZWEIGANSTALT DREILINDEN

Diese vier Bände liegen jetzt im Archiv der Ortsbürgergemeinde (Bände VI,4,78; VI,4 ,80; VI,4,81 ;

VI,4 ,83); vgl. Archiv der Ort sbürgergemeinde (Büch er), S. 26.

XXX ALLGEMEINES

In diese kuriose Abteilung wurden etwa 200 Bände der verschiedensten Art eingereiht; sie wurde

aufgelöst und die Bücher den geeignetsten Beständen zugeo rdnet.

XXXI SPITAL-BAUAMT

Diese 32 Bände kamen ebe nfalls in das Spitalarchiv; vgl. Spitalarchiv (Bücher) und oben unter

XXIV Spitalamt.
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BINDAMT

"Zu den aussetordentlichen Armengaben an Geld, Habermus (Habergrütze), Brot, N ördlinger an

Bürger und Fremde aus dem Presten- , Stock-, Seelamt und Spital kommt nun noch das Bindamt

oder die wöchentliche Austeilung an Geld für Fremde, an denen der Einwohner der Stadt keinen

Anteil nehmen darf ; das alle Freitag des morgens um 10 Uhr in dem sogenannten Bindhaus (von

den Fassbindern, die daselbst ihre Werkstätte haben , hergenommen) allen Armen, Elenden,

Kranken , Alten und mit Beschwerden behafteten Fremden oder benachbarten Personen an Geld

mitgeteilt wird.

Es ist dieses sogenannte Bindhaus oder das Allmosengeld des Bindhauses anno 1603 zu Abhaltung

des Gassenbettels errichtet worden, so dass ein dahin bestimmter Bürger alle Wochen Montags,

Dienstags und Mittwochs von Haus zu Haus mit einer wohl verschlossenen Büchse (Sparbüchse)

geht und das Allmosen für Fremde bei allen Bürgern einsammelt. Dieser Bürger wird desnahen der

Büchsenmann genannt . Bei Errichtung dieses ging der Mesmer (Küster) der St. Laurenzenkirche mit

der Büchse herum; hernach aber ist ein eigens von der Obrigkeit bestimmter Bürger dazu erwählt

worden, und der Mesmer geht nur bei ausserordentlichen Kollekten samrnlungen mit denen dazu

verordneten Herren Kollektanden herum.

Wenn der Büchsenmann mit der Büchse von allen Bürgern das Allmosen für Fremde eingesammelt,

so trägt er dieselbe zu dem Obmann des Bindhau ses, der sie bis Freita gmor gens in seiner

Verwahrung hält. Um neun Uhr an diesem Tag versammeln sich die zu der Austeilun g dieses

Armengeldes verordneten zwei Herren, nämlich der unterste von den fünf Stadtpfarrern und ein Herr

des Kleinen Rats bei dem Herrn Unterbürgermeister im Stillstande nebst dem Büchsenmann und

dem Stockmeister , die vorher die Büchsen mit dem Geld bei dem Herrn, wo sie solche hinterlegt,

abgelangen und dahin getragen haben. Besagter Herr Unterbürgermeister eröffnet darauf die Büchse,

deren Schlüssel er in seiner Verwahrung hat, schüttet das Geld auf einen Tisch, welches dann

gezählt, die Summe in ein Buch getragen, das Benötigte zur Austeilung dieses Tages in einen

ledernen Beutel getan und von dem Stockmeister in das Bindhaus getragen wird.

Schon sind dann die Armen daselbst versammelt und an zwei Tischen, an deren einem der Herr

Pfarrer mit dem Zugeordneten und am zweiten der Herr des Rats mit dem andern zugeordneten

Bedienten sich hinstellen und jedem Armen nach Beschaffenheit des Alters und der Gebrechen ein

Willkürliches an Geld geben. Was ihnen nach Austeilung an Geld übrig bleibt, wird zu dem besagten

Herrn Unterbürgermeis ter wieder getragen, in seine dazu vorhandene Kiste gelegt, in das Buch

eingetragen und alle Jahre Hauptrechnung darüber gegeben.

Kein Bürger darf sich bei dieser Austeilung einfinden, er mag so arm sein als er will, bei Verlust des

Stockes oder der Wochengabe, die er aus dem Stockamt bezieht , da an dem gleichen Tag des

Nachmittags diese Gaben gleichfalls und nur für die Bürger, so wie jenes nur den fremden

Benachbarten, ausgeteilt wird.
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Die Absicht dieser Stiftung anno 1603 war, wie schon gesagt, den Gassenbettel damit zu tilgen ,

welcher auch einige Jahre nachgab, nach und nach aber wieder überhand nahm und aller

angewandten Mühe bis anno 1787 nicht gehemmt, und bis es zum Gesetz gemacht wurde, dass jeder

Bürger, der ausser der eingeführten Ordnung vor seinem Hause Allmosen gebe , um 4 Gulden für

jeden Übertretungsfall gestraft werden solle. Nun gab der Bettel auf einmal nach, weil die Bettler

nichts mehr empfingen , wie im ersten Teil erinnert worden ist.

Bei Errichtung des Bindhauses war die ganze Bürgerschaft erfreut; weil sie der Last des Bettelns

sollten befreit werden, gaben sie gerne und reichlich in die Wochbüchse, und das Allmosensammeln

fiel so beträchtlich aus, dass von dem Jahr 1603 bis 1683 oder in 80 Jahren zweimal 100'000 Gulden

eingesammelt und auch ausgeteilt worden sind. In den erstem Jahren fielen bis 5000 Gulden , etwas

weiter hinaus 4000 und 1657 bis 1658 nur noch 3000 Gulden jährlich, da der Gassenbettel wieder

überhand genommen. Je mehr nun dieser zunahm , je mehr das Einlegen in die Wochenbüchse

abnahm. In der Mitte des 18. Jahrhunderts und bis gegen das Ende, insonderheit aber nach dem Jahr

1787 als der Gassenbettel verbannt wurde, nahm dieses wöchentliche Kollekt wieder beträchtlich zu;

es wurde aber auch erklecklich ausgeteilt.

Das Bindhausamt hat kein Kapital und schade, dass bei der Einrichtung nicht alle Wochen der vierte

Teil von dem eingesammelten Geld zurückbehalten und zu einem Kapital geschlagen worden. Die

übrigen drei Teile wären hinlänglich gewesen, die damaligen Armen zu erquicken, da es deren

wenige gab und doch vieles Geld in die Wochenbüchse fiel. Es hätte in 50 Jahren ein schönes

Kapital gemacht , besonders wenn der Zins mit zu dem Kapital gekommen wäre; denn gegenwärtig

werden die Zinse desselben schon hinläglich, die bedürftigen Armen zu unterstützen. Es hätte

anfänglich mit gutem Fug geschehen können, da, wie gesagt, der Armen nicht so viel waren als

heutzutage, alles sehr wohlfeil und ein Kreuzer weiter reichte als in jetzigen Zeit ein Batzen.

Noch zwei Kollekten werden alle Jahre , ausser der gewöhnlichen Wochenbüchse, bei den

Einwohnern der Stadt gemacht. Die erste geschieht im Frühjahr und die zweite eine Woche vor

Weihnachten. In beide wird beträchtlich eingelegt. Die zweite (von der erstem nachher) wird zu dem

Neujahrallmosen gesammelt. Der fünfte Stadtpfarrer nebst dem zu dem Bindhaus bestellten Herrn

des Kleinen Rats und der Mesmer, der die Büchse trägt, gehen von Haus zu Haus und sammeln das

Geld. An dem letzten Sonntag des Jahres wird es in Stadt und Land bekannt gemacht, dass in dieser

Woche an dem Tage N.N. das Neujahrallmosen in der Stadt ausgeteilt werde. An bestimmtem Tage

versammeln sich dann arme Einwohner von Bürgern und Hintersässen und ganzer benachbarten

Gegenden von vielen Stunden Weges. Wegen Menge des Volks wird an drei bis vier verschiedenen

Orten vor dem Schibenertor und beträchtlich ausgeteilt. 2500 bis 3000 Gulden werden an diesem

Nachmittag unter die Armen ohne Ansehen der Person und Religion gegeben . Ist nicht genugsames

Geld in dem Kollekte gefallen, so wird das in der wöchentlichen Austeilung des Bindhauses ersparte

mit zu Hilfe genommen. Die Alten erhalten mehr als die Jungen und Gebrechliche mehr als

Gesunde .
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Das Kollekt im Frühjahr wird von den gleichen Personen einge sammelt, und die Bestimmung des

Geldes wird an Brand- und Wasserbeschädigte verwendet. Je nachdem eine Stadt oder Flecken mehr

oder weniger Unglück durch Feuer oder Wasser erlitten, nach dem ist auch die Hilfe, die denselben

geleistet und gegeben wird.

Man sollte glauben, dass es nicht möglich wäre, dass so viele tausend Gulden von einer nicht gar

grossen Stadt, die kein Land hat, an die Armen und Unglücklichen gegeben werden könnte , und

dennoch geschieht solches schon seit Jahrhunderten ohne Nachteil der Einwohner. Zum öftern hört

man von der Kanzel sagen : 'St. Gallen, St. Gallen, deine Allmosen dringen zu Gott , der dich dadurch

erhält. ' Kein Fürst mit grossen, einträglichen Ländern gibt in fünf Jahren den Armen nicht , was die

Stadt SI. Gallen in einem Jahre tut. Nur eins zum Beispiel : Als die freie Reichsstadt Wangen in

Schwaben anno 1792 das Unglück hatte, viele Häuser durch eine Feuersbrunst zu verlieren, gab

eines der reich sten Klöster in Schwaben dieser unglücklichen katholischen Stadt 100 Gulden und St.

Gallen, diese kleine reformierte Stadt, gab 100 französische Taler oder 275 Gulden Brandsteuer.

Dem Flecken oder vielmehr Dorf La Chaux-de-Fonds in dem Neuchäteller Gebiet gab die Stadt, als

es gleiches Unglück durch Feuer anno 1794 erlitt, 60 Louisdor oder 660 Gulden Brandsteuer. So

zeichnet sich die Stadt im Wohltun seiner Mitmenschen immer aus; die Verschiedenheit der Religion

kommt niemals in Betracht dabei."124

In der Beschreibung von 1761 (Seite 18) steht: "Der stillstehende oder dritte Unter-Burgermeister ist

das Haupt von den zur Austheilung des Bindhaus-Allmosens verordneten Herren . Zur Austheilung

selbsten sind verordnet, der fünfte Stadt-Pfarrer und ein Zunftmeister nebst einigen Gehülfen. "

Im Amtsbericht von 1839 bis 1841 heisst es, die Bindhauskasse verdanke "ihren Ursprung

obrigkeitlichen Verordnungen, gemäß welchen der Gassenbettel in der Stadt verboten, dagegen aber

die Einsamrnlung von Almosen mitte1st einer verschlossenen Büchse von Haus zu Haus durch einen

obrigkeitlich Angestellten, angeordnet wurde; den Ertrag vertheilte man vor Scheibenerthor in dem

sogenannten Bindhaus an einem bestimmten Tage wöchentlich an die sich einfindenden Armen . Im

Jahre 1804 wurde diese öffentliche Almosenau stheilung wegen dadurch entstandenem großen

Zudrang von Bettlern durch oberpolizeiliche Weisung aufgehoben. Um nun den vielen Armen der

Umgegend, die sich stets bei diesen Austheilungen eingefunden hatten und der Unterstützung höchst

bedürftig waren, solche dennoch zukommen zu lassen , führte man einen andern

Unter stützungsmodus ein, durch die betreffenden Pfarrämter, denen für die von ihnen Empfohlenen

14tägige Gaben zugesandt werden im Betrag von 12 bis 24 kr. Die Einsammlungen mit der

Wochenbüchse hatten ihren ungestörten Fortgang. Aus dem Ueberschuß der Einsammlungen hatte

sich schon in früherer Zeit ein Fond gebildet, mit dessen Verwaltung diejenige des Spendamtes

vereiniget worden ist."125

124 Wartmann , Statistik, S. 139-143.

125 Amtsbericht. 1839-1841, S. 79-81, S. 79.
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Im Amtsbericht von 1855 bis 1860 wurde dann über die Abtretung der Bindhauskasse berichtet :

"Der Fremdenspital , welcher seiner ganzen Bestimmung nach eher unter die Verwaltung der

politischen Gemeinde gehört, als unter diejenige der Genossenschaft, entspricht in seinen jetzigen

Verhältnissen seinem Zwecke nicht mehr und bedarf bedeutender Erweiterung und Verbesserung.

Dieses führte den Verwaltungsrath zu längern Unterhandlungen mit dem Gemeinderathe, deren

Resultat der Vertrag vom 15. April 1858 war, von der Genossenversammlung genehmigt den 2. Mai

1858. Durch diesen Vertrag trat die Genossenschaft der politischen Gemeinde den Fremdenspital mit

dessen ganzem Vermögen in Liegenschaften und Kapitalien ab und gab der politischen Gemeinde

durch Ueberla ssung der durch die neuen Gesetze und Privatanstalten gegen den Bettel unnöthig

gewordenen Bindhauskasse die Mittel an die Hand, um die nöthigen Verbe sserungen und

Erweiterungen an der Anstalt auszuführen"126

1603-1813

1603-1801

1718-1732

1725-1726

1753-1754

1760-1761

1762-1763

1779-1782

1833-1858

1858

1807-1858

1857-1858

1834-1857

1857-1858

1826-1857

1857-1858

690b

Die Archivalien des Bindamtes wurden seinerzeit nicht als Abteilung dem Ämterarchiv einverleibt.

Unter den Büchern des Alten Stadtarehivs finden sich die folgenden Bände:

690a Allmosensammlung 1603-1700, Mandate 1603-1624

Bindhausverwaltung 1603-1813, Verzeichnis der armen Leute

so aus des Abts Landschaft zu uns kommen und das jährliche

Allmosen begehren 1603

Bindhausrodel, Verzeichnis der armen Leute so wöchentlich

oder sonst öfters das Allmosen in dem Bindhaus abholen 1626,

Die Hauptsumma und das jährliche gesammelte Geld 1603-180I

690c Schuldbüchlein des Kollekts

691 Kollektrechnung

692 Kollektrechnung

693 Kollektrechnung

694 Kollektrechnung

695 Kollektrechnung

Im Neuen Stadtarehiv 1798ff. liegen folgende Bände:

Protokoll der Bindhaus-Kassakommission

Bericht über die Revision der Bindhauskassa

Urbar der Bindhauskassa

Hauptbuch der Bindhauskassa

Bindhaus, Kassabuch

Journal der Bindhauskassa

Schuldbuch des Spendenamtes (des Bindhauses)

Schuldbuch der Bindhauskassa

126 Amtsbericht. 1855-1860, S. 17.
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Spendenamts-Rechnung des Bindhauses

Bindhauskassa

Kollekten-Rechnung (Armenkollekten)

Kollekten-Rechnung (Armenkollekten)

Kollekten-Rechnung (Armenkollekten)

Kollekten-Rechnung (Armenkollekten)

Verzeichnis der Armen (des Bindhauses)

Rekapitulationsbuch der Bindhauskassa

Neujahrgaben-Verteilung (des Bindhauses)

Neujahrgaben-Verteilung (des Bindhauses)

Neujahrgaben-Verteilung (des Bindhauses)
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1825-1850

1851-1857

1799-1801

1802-1807

1808-1814
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1851-1857

1858-1867
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VERSCHIEDENE ANGABEN

Adresse:

Stadtarehiv, Notkerstrasse 22, CH-9000 S1.Gallen

Telephon:

071/244 08 17 und 071/245 49 88

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Freitag 10.00-12.00 Uhr , dazu Mittwochnachmittag 14.00-18.00 Uhr sowie nach

Vereinbarung (07 1/244 08 17 Ernst Ziegler, 071/245 49 88 Marcel Mayer), telephonische

Anmeldung erwünscht

Trägerschaften:

Ortsbürgergemeinde und Politische Gemeinde St. Gallen

VorgesetzteBehörden:

Bürgerrat und Stadtrat der Stadt S1. Gallen

Steduuchivsie:

Dr. Marce1 Mayer und PD Dr. Ernst Ziegler

Assistentin:

Ursu1a Has1er (halbtags)
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DAS STADTARCHIV SAMMELT

Handschriften aller Art

Amtliche Schriftstücke: Urkunden, Akten, Briefe, Protokolle, Urbarien usw.

Private Schriftstücke: Privaturkunden , Hausbriefe, Nachlässe, insbesondere Briefe; Archive von

Familien, Vereinen, Stiftungen, Korporationen, Parteien , Firmen usw.; Stammbäume , Wappen,

Siegel.

Druckschriften aller Art

Literatur über SI. Gallen, einschliesslich Privatdrucke wie Familienchroniken, Nekrologe und

dergleichen.

Bilder, Photographien (auch Negative und Diapositive), Ansichtskarten

Bilder, die für die Geschichte St. Gallens und seiner Umgebung von Bedeutung sind. Dazu gehören

auch Aussen- und Innenaufnahmen von einzelnen Häusern , Industrieanlagen, Fabriken,

Strassenbildern (auch von neueren Quartieren) , Bilder von Garten- und Parkanlagen; ebenso

kulturgeschichtlich bedeutsame Bilder (zum Beispiel Trachtenbilder oder solche von

gesellschaftlichen Anlässen) sowie Porträts.

Pläne und Karten

die sich auf St. Gallen und seine Umgebung beziehen, insbesondere Pläne von Liegenschaften und

Grundstücken, alte Landkarten.

Filme, Videos und Tonbänder

Film- oder Tondokumente, welche sich auf St. Gallen oder auf st.gallische Ereignisse (z.B. Feste

usw.) beziehen.

Für alle Schenkungen sind wir dankbar. Es kommt bei Umzügen, Erbgängen, Nachlasseröffnungen

und ähnlichen Anlässen immer wieder vor, dass historisch wertvolle Dokumente vernichtet werden.

Wir bitten deshalb höflich, sich in solchen Fällen mit uns in Verbindung zu setzen, damit wir das

Aufbewahrungsw ürdige aussondern können. Für die Überführung ins Stadtarchiv wird von uns

gesorgt.

Im besonderen möchten wir darauf hinweisen, dass schon zahlreiche Privat- und Vereinsarchive bei

uns deponiert sind. Die Deponierung ist in der Regel kostenlos und erwirkt die zweckmässige

Aufstellung sowie Verwahrung.
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STADTARCHIV (VADIANA) ST. GALLEN

bisher erschienen:

- Archivführer , bearb. von Stadtarchivar Ernst Ziegler, St. Gallen 1979

- Bürgler Archiv, bearb. von Stadtarchivar Ernst Ziegler, St. Gallen 1980

- Spitalarchiv (Bücher), bearb. von Marcel Mayer, St. Gallen 1984

- Archiv der Ortsbürgergemeinde (Bücher) , bearb. von Stefan Sonderegger, St. Gallen 1990

- Bibliographie zur Industriegeschichte des Kantons St. Gallen, bearb. von Matthias Weishaupt, St.

Gallen 1987

Materialien zur Geschichte der Stadt St. Gallen in den Dreissiger und Vierziger Jahren, bearb . von

Marcel Mayer und Ernst Ziegler , St. Gallen 1995

- Als der Krieg zu Ende war .. ., Zur Geschichte der Stadt St. Gallen von 1935 bis 1945,

Vorlesungsmanuskript 1995 Universität St. Gallen von Ernst Ziegler, St. Gallen 1996
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VERZEICHNI S DER ABBILD UNGEN

S. 23: Band I, 3OOa: Weinbüchlein, Titel

S. 28: Band II, 66: Wein- und Most-Umgeldbuch, Titel

S. 51: Band VI, 6: Ausgaben und Einnahmen über die leidige Krankheit, S. 18

S. 61: Band VII , 166a: Einnahmen und Ausgaben der St. Laurenzen- und St. Mangentrestkammer

(Schatzkammer) und des Brautstocks, S. 30

S. 67: Band VIII , I : Zinseramts-Buch, Titel

S. 92: Band X, 226: Inventarium des Mobiliars im Fremdenspital, S. 15

S. 99: Band XI, 4: Wochenarbeitsbuch des Zucht- und Waisenhauses, S. I

S. 107: Band XII, 4: Rechnungsbuch, f. Or

S. 138: Band XV, 302: Werkmeister, Verbrauch, eingeklebtes Blatt

S. 145: Band XVII , I : Spital, Urbar, Rhein tal, f. Or

S. 154: Band 690a : Almosensammlung 1603-1700 [.. .], S. 3

3 St iftsbibliothek
Klos te rho f 6d

2 Staatsa rchiv und
Kantonale Verwaltu ngsbiblio the k
Stifts archiv
Regieru ngsgebäude N ordflügel

1 Stadta rchiv (Vadiana)
Kanton sbib lioth ek (Vadiana)
Notkorstrasse 22
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